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Der Krieg der Türkei gegen den Dreiberband

Türkiſcher Vormarſch nach Aegypten Ein engliſches Kriegsſchiff durch ein deutſches Unter
ſeeboot vernichtet Allgemeiner Angriff auf Tſingtau

Mit einer Plötzlichkeit und Energie die alle Welt
überraſchte S die Türkei den Krieg gegen Rußland
begonnen Eine ganze Reihe ruſſiſcher Häfen am
Schwarzen Meer ſind von der türkiſchen Flotte erfol
reich beſchoſſen worden darunter Sewaſtopol die be
rühmte Feſtung die im Krimkriege vor ſechzig Jahren
den Angriffen der vereinigten Armeen Frankreichs Eng
lands der Türkei und Sardiniens elf Monate lang
widerſtand Vor Odeſſa dem großen Kriegs und
Handelshafen Rußlands am Schwarzen Meere ſind
türkiſche Kriegsſchiffe erſchienen und haben eine ganze
Anzahl ruſſiſcher Schiffe teils zum Sinken gebracht
teils ſchwer beſchädigt Türkiſche Truppen ſtehen zum
Einmarſch in den Kaukaſus bereit wo die Moham
medaner bereits in vollem Aufruhr gegen die Herrſchaft
Rußlands ſind und auf der anderen Seite ſehen die
Engländer in Aegypten ſich durch ein von Syrien aus
vorrückendes türkiſches Heer bedroht Die Botſchafter
des Dreiverbandes ſo viele Jahre hindurch die eigent
lichen heimlichen Regenten des Osmanenreiches haben
Konſtantinopel bereits verlaſſen die türkiſche Regierung
hat den Herren einfach ihre Päſſe ausgehändigt und ſo
iſt ohne eigentliche Kriegserklärung der Krieg der Türkei
nicht nur gegen Rußland ſondern auch gegen die Ver
bündeten des Zarenreiches eröffnet Ohne aus
ſchweifende Hoffnungen z äußern wird man doch be
haupten dürfen daß der Ausbruch des Orientkrieges für
Deutſchland und ſeinen Verbündeten von ungeheurem
Wert ſein kann Werden doch auf alle Fälle zwei ſeiner
ſtärkſten Gegner dadurch aufs ſchwerſte beunruhigt und
enötigt ihre Kraft zu teilen Weder Rußland noch
ngland können ohne Rückſicht auf die r Gefahr

die vor allem England in ſeinen wichtigſten Beſitzungen
in d und Aegypten bedroht ſich allein dem Kriege
in Europa zu widmen Der neue Orientkrieg bedroht
Großbritannieng Weltherrſchaft zulg ſchwerſte während
auf der anderen Seite Rußland durch den Stoß der
Türken nach dem Kaukaſus und den Schwarzmeer
Provinzen direkt in die ſo gut wie ungeſchützte Flanke
getroffen wird So iſt das Vorgehen der Türkei
zweifellos auch von Bedeutung für die Kriegslage in
Polen Auch dann wenn von einer Zurücknahme ruſſi
ſcher Truppen dort fürg erſte nicht die Rede iſt Ueber
kurz oder lang müſſen ſich die Wirkungen des türkiſchen
Krieges auch auf den europäiſchen Schlachtfedern bemerk
bar machen

Uebrigens iſt die eigentliche Eröffnung der Feind
ſeligkeiten nicht etwa von der Türkei ausgegangen ſon
dern im Gegenteil von Rußland das bereits vor einer
Woche heimtückiſch Minen am Bosporus zu legen ſuchte
Daß die Türkei ſich mit raſchem Entſchluß dieſer

Gefahr entledigte iſt nur erfreulich Jeden
falls hat die raſche kraftvolle türkiſche Offenſive überall
den größten Eindruck gemacht

Erſt durch den Krieg der Türkei gegen den Dreiver
band wird der Weltbrand in vollem Umfange ent
feſſelt Dadurch aber werden nicht nur die Balkan
ſtaaten vor allem Rumänien und Bulgarien ils die
Nächſtbeteiligten vor neue folgenſchwere Entſcheidungen
geſtellt ſondern auch Jtalien dem wegen ſeiner tripo
litanifchen Eroberung die Erhebung des Jſlams ebenſo
wenig gleichgültig ſein kann wie wegen der neuen Auf
rollung der geſamten Mittelmeerfragen Jn Rom iſt
am Sonnabend eine Miniſterkriſis ausgebrochen die
ſcheinbar innere finanzielle Gründe hat die aber letzten
Endes auf die ſchwierige Stellung Jtaliens in den großen
Welthändeln zurückzuführen iſt Es ſind ſchickſalsſchwere
Tage auch für Jtalien angebrochen Möge Weisheit und
Beſonnenheit am Ruder ſeines Staatsſchiffes walten und
es in den Stürmen der internationalen Politik in das
rechte Fahrwaſſer lenken

Die Erfolge der türkiſchen Flotte

Aus London gingen im Laufe des Sonnabend nach
mittag und des Sonntag folgende Nachrichten ein

Ein Lloyd Telegramm meldet daß verſchiedene
jedenfalls türkiſche Torpedoboote deren Namen un

kannt ſind einen Angriff gegen Odeſſa unternah
men und das ruſſiſche Kanonenboot Donetz am
Eingang des Hafens zum Sinken brachten Ein Teil
der Bemannung ertrank wurde getötet oder verwun
det Drei ruſſiſche Dampfer und ein franzöſiſcher
Dampfer wurden beſchädigt und einige Einwohner ge
tötet oder verwundet

Der türkiſche Kreuzer Sultan Jawus Se
lim hat Sewaſtopol erfolgreich beſchoſſen und

die Stadt in Brand geſteckt Die Beſchießung dauerte
ſechs Stunden

Konſtantinopel 31 Oktober Der Kreuzer
Midilli hat in Naruski die Petroleum und

Getreideläger zerſtört und 14 Transportdampfer ver
t Der Torpedobootszerſtörer BerciSatwet
at in Noworoſſijsk die funkentelegraphiſche Station
erſtört Der Torpedobootszerſtörer Jadig hiar i

illet hat ein ruſſiſches Kanonenboot verſenkt Der
Torpedobootszerſtörer Muavenet iMillije hat ein
anderes Schiff derſelben Gattung beſchädigt Jn
Odeſſa ſind die Petrolenmbehälter und fünf ruſſiſche
Schiffe beſchädigt worden Der Kreuzer n
hat in Kertſch ein Transportſchiff verſenkt

Die amtliche türkiſche Meldung
Konſtantinopel 1 November Ein amtliches

Communiqué beſagt Aus Ausſagen von gefangenen
ruſſiſchen Matroſen und aus der Anweſenheit eines
Minenlegers bei der ruſſiſchen Flotte geht hervor daß
ſie die Abſicht hatte den Eingang zum Bosporus durch
Minen zu ſperren um die türkiſche Flotte die durch
dieſe Minenſperre in zwei Teile getrennt worden wäre
vollſtändig zu vernichten Jn der Annahme daß ſie hier
durch der Gefahr eines Ueberfalles ausgeſetzt ſein würde
und in der Vorausſetzung daß die Ruſſen die Feindſelig
keiten ohne vorhergegangene Kriegserklärung eröffnet
hätten machte ſich die türkiſche Flotte an die Verfolgung
der ruſſiſchen und zerſprengte ſie Sie bom
bardierte Sebaſtopol zerſtörte im Hafen No
woroſſijsk 50 Petroleumdepots 14 Militärtrausvport
ſchiffe ſowie mehrere Getreidemagazine und die Station
für drahtloſe Telegraphie Ein Kreuzer wurde in
den Grund gebohrt ein anderer ruſſiſcher Kreu
zer ſchwer beſchädigt der gleichfalls geſunken ſein dürfte
Auch ein Schiff der ruſſiſchen freiwilligen Flotte iſt ge
ſunken Jn Odeſſa und Sebaſtopol ſind fünf
Petroleumbehälter durch unſer Feuer vernichtet
worden

Die Abreiſe der Botſchafter
Dem B T wird aus Konſtantinopel berichtet

Der ruſſiſche Botſchafter iſt vorgeſtern abend
abgereiſt Der franzöſiſche und engliſche Botſchafter
reiſten geſtern Sonntag ab Offizielle Kriegs
erklärungen ſind nicht erfolgt

Der engliſche Miniſterpräſident gibt
offiziell bekannt Die türkiſche Regierung hat am Freitag
die telegraphiſche Verbindung mit der engliſchen Bot
ſchaft in Konſtantinopel abgeſchnitten und es unterliegt
keinem Zweifel daß weitere Feindſeligkeiten folgen

Die Türken bedrohen Aegypten
Rotterdam 1 November Nach Berichten aus

Alexandriag alſo aus engliſcher Quelle marſchieren ſtarke
türkiſche Streitkräfte auf die ägyptiſche
Grenze zu Jn Alexandria herrſcht große Erregung

Jn Damaskus haben große Manifeſtationen für
den Heiligen Krieg gegen die Chriſten beſonders
gegen die Engländer ſtattgefunden Die Erregung
in der iſlamtiſchen Welt wächſt immer mehr

Die engliſche Flotte vor Gmyrng

Konſtantinopel 2 November Wiener Korr
Bureau Nach glaubwürdigen Meldungen iſt eine en g
liſch franzöſiſche Flotte geſtern vormittag im
Golfe von Tſchesme Kleinaſien eingelaufen wo ſie
das kleine türkiſche Kanonenboot Burak Reis und den
Dampfer Kinali Age angreifen wollten Der Kom
mandant des Burak Reis verſenkte um ſie nicht vom
Feinde vernichten zu laſſen den Dampfer Kinali Age
und ſprengte ſein Kanonenboot in die Luft W T

Um gegen einen eventuellen Angriff Her feindlichen
Flotte geſichert zu ſein hat die türkiſche Regierung die
notwendigen Maßnahmen zur Verteidigung des Hafens

getroffenvon SmyrnaDer Aufſtand im Kaukaſus
Der ruſſiſche Konſul in Jspahan ſoll infolge der

Wandlung in der öffentlichen Meinung Perſiens in eine
derartige Erregung verſetzt worden ſein daß er plötzlich
ſtarb Der bekannte perſiſche Führer ſchloß ein Ab
kommen mit dem Bachtiarenchef Sie erließen einen Auf
ruf worin die Bevölkerung und die Stämme aufgefordert
werden das Vaterland zu retten Es hat ſich ein Aus
ſchuß zur Befreiungdes Kaukaſus gebildet Die
Ruſſen fahnden eifrig nach den Mitgliedern Der Aus
ſchuß erließ einen Aufruf worin alle Mohamme
daner im Kaukaſus aufgefordert werden ſich für den
bedrohten Jslam zu erheben

200 000 Türken gegen den Kaukaſus
Mailand 1 November Nach dem Seccolo wer

den in Samſſun 200 000 türkiſche Truppen gegen
den Kaukaſus zuſammengezogen Das 13 Armee
korps ſoll durch Perſien gegen Jndien vorgehen

Jn Tiflis kam es zu Zuſammenſtößen zwiſchen
der Bevölkerung und dem Militär Ein Brand hat
das Palais des Statthalters beſchädigt das Stände
kaſino und den Standort des Stabes des kaukaſiſchen
Militärs eingeäſchert Man ſpricht von Brandlegung
und einem Racheakt gegen den Statthalter

Zwei ruſſiſche Dampfer durch einen türkiſchen
Kreuzer vernichtet

Kopenhagen 1 November Wie aus Peters
burg gemeldet wird iſt in der Nähe des Leuchtturmes
von Takil der ruſſiſche Dampfer Jalta der von
der kaukaſiſchen Küſte kam von dem Torpedo eines türr
kiſchen Kreuzers getroffen worden und geſunken
Die Paſſagiere und die Beſatzung wurden gerettet Der
Kampfer Kazbek der der Jalta zu Hilfe geſandt

wurde iſt von zwei Torpedos getroffen worden und eben
falls geſunken Mehrere der an Bord befindlichen
Perſonen ertranken

And die Balkanſtaaten
Es iſt überflüſſig zu ſagen daß der Ausbruch des

ruſſiſch türkiſchen Krieges den ganzen Balkan in größte
Erregung verſetzt hat Ueberall bereitet man ſich auf
entſcheidende Entſchlüſſe vor

Die Reichspoſt meldet aus Sofia Die Eröffnung
des Krieges durch die Türkei hat in Bulgarien all
gemein Gefühle der Erleichterung und Zufriedenheit
darüber ausgelöſt daß nunmehr die endgültige Löſung
der mazedoniſchen Frage nähergerückt iſt Ueber
die weitere Entwickelung macht man ſich hier noch keine
beſtimmten Vorſtellungen Bulgariens Rolle hängt nach
Anſicht der meiſten Politiker von der Entſchließung
Rumäniens ab

Bulgariſche Vorbereitungen

Nach einer Meldung aus Varna iſt das Kabel
Varna Sebaſtopol zerſchnitten worden

r Aus Sofia wird dem B über Wien ge
meldet Die bulgariſche Regierung verfügte die Ein
berufung der 2 Linie des Heeresſtandes
Ferner wurde die Einſtellung der geſamten Schiff
fahrt in den bulgariſchen Häfen verfügt

Rumäniſch bulgariſche Verhandlüngen
Wie in Rom verlautet ſchweben zwiſchen Rum ä

nien und Bulgarien für eine etwaige ſpätere ge
meinſame Aktion Verhandlungen Dieſe Aktion
werde ſich nicht gegen Oeſterreich wenden

Ausfuhr von Kruppgeſchützen nach Rumänien
Bukareſt 1 November Wie die hieſigen Blätter

mit Zenſurgenehmigung melden hat die deutſche
Reichsregierung auf amtliches Erſuchen der rumä
niſchen Regierung die Ausfuhr der bei der deutſchen
Firma Krupp in Eſſen beſtellten 40 Waggons Geſchütz
und Munitionsmaterial für die rumäniſche Armee
genehmigt Die Krupplieferungen gehen mit der Eiſen
bahn nach Regensburg und von dort auf der Donau
nach Rumänien

Deutſche Unterſeeboote im Kanal

Ein engliſcher Kreuzer vernichtet Ein engliſches
Schlachtſchiff kampfunfähig

Der engliſchen Flotte iſt ihre Teilnahme am Küſten
kampf vor Oſtende und Nieuport anſcheinend ſehr übel
bekommen Wie wir geſtern bereits durch Extrablatt
berichtet haben iſt ein Kreuzer durch ein deutſches Unter
ſecboot vernichtet worden und heute liegt eine weitere
Meldung vor wonach auch ein engliſches Schlachtſchiff
im Kanal ſchwer beſchädigt worden iſt Unſere Unter
ſeeboote dieſe Peſt wie die Times ſie in begreif
licher Wut nannte arbeiten geradezu herrlich Die Mel
dung lautet

London 1 November Amtlich Unter dem 31 Ok
tober wird gemeldet Ein deutſches Unterſeeboot
brachte heute im Engliſchen Kanal den alten Kreuzer

Hermes der von Dünkirchen zurückkam durch einen
Torpedoſchuß zum Sinken Beinahe alle Offiziere
und Mannſchaften ſind gerettet worden W T
Zu dem Untergang des Schiffes wird dem B

über Chriſtiania noch gemeldet Der Kreuzer wurde am
Sonnabend morgen 8 Uhr von zwei Torpedos eines
deutſchen Unterſeebootes getroffen Er hielt ſich noch
45 Minuten über Waſſer kenterte darauf und ſank Tor
pedojäger die zu Hilfe eilten retteten den größten Teil
der Beſatzung Ungefähr 40 Leute werden vermißt Die
Stelle des Sinkens wird auch in dieſer offiziellen Aus
laſſung verſchwiegen Hier in Chriſtiania glaubt mon
daß ſie vielleicht eher in der Nähe von Dover
als in der Nähe von Calais zu ſuchen ſein wird

Von engliſcher Seite ſtellt man den Verluſt des
alten geſchützten Kreuzers Hermes in England als
unbedeutend hin Die Bedeutung des Vorfalles beſteht
aber darin daß die engliſchen Kriegsſchiffe
ſogar in dem von ihnen bisher beherrſchten Kanal vor
Angriffen der deutſchen Unterboote nicht mehr
ſicher ſind Die Hermes war in der Nordſee als Mut
terſchiff der Luftfahrzeuge tätig Man glaubt nicht daß
die Engländer nach dieſem Vorfall ihre neuen Schiffe
im Kanal verwenden werden

Kopenhagen 2 November Politiken meldet
aus London Die Stimmung iſt hier gedrückt we
gen des Unterganges des Kreuzers Hermes Jn
Dover wehen die Flaggen halbmaſt da die Mehrzahl
der umgekommenen Seeleute aus Dover ſtammte

Ein engliſches Schlachtſchiff kampfunfähig
Das engliſche Schlachtſchiff Venerable iſt plötzlich

nach England Ein Grund dafür wird inder engliſchen Meldung nicht angegeben Darüber gibt
jedoch eine Depeſche aus Chriſtiania Aufſchluß

Chriſtiania 1 November Aus London wird unter
dem 1 November amtlich gemeldet Das Schlachtſch ff
Venerable das vierzehn Tage die Belgier

durch ein Bombardement gegen den Feind unter
ſtützt hat iſt geſtern begleitet von einer Kanonen
bootsflottille nach England zurückgekehrt Der
Grund dieſer auffallenden Tatſache daß das einzige
Schlachtſchiff das an dem Bombardement auf die
deutſchen Linien zwiſchen Oſtende und dem Kanal teil
genommen hat plötzlich nach England zurückkehrt wird
nicht angegeben Man vermutet in Norwegen daß es
von einer deutſchen Grangate oder von einem deutſchen
Unterſeeboottorpedo kampfunfähig gemacht worden iſt
Der Venerable iſt ein älteres Linienſchiff aus dem

Jahre 1899 Es umfaßt ca 15000 Tonnen die Be
ſatzung zählt 750 Köpfe

Der neueſte amtliche Bericht

Großes Hauptquartier 2 November vor
mittags Mitteilung der oberſten Heeresleitung Jm
Angriff auf Ypres wurde weiter Gelände gewonnen
Meſſines iſt in unſeren Händen
rechten Flügel ſind jetzt mit Sicherheit Jnder feſt
geſtellt worden Dieſe kämpfen nach den bisherigen Feſt
ſtellungen nicht in eigenen geſchloſſenen Verbänden ſon
dern ſind auf der ganzen Front der Engländer verteilt
Auch in den Kämpfen im Argonnenwald wurden
Fortſchritte gemacht Der Gegner erlitt hier ſtarke
Verlnuſte

Jm Oſten iſt die Lage unverändert Ein ruſſiſcher
Durchbruchsverſuch bei Szittkehmen wurde abgewieſen
W T

an
Kein Rücktritt des Frh v d Goltz

Berlin 1 November Amtlich Eine engliſche
Nachrichtenagentur hat die Meldung verbreitet der
Generalgouverneur von Belgien Freiherr v d Goltzz
habe ein Abſchiedsgeſuch eingereicht Die Meldung iſt
erfunden

Jtalien und der Krieg der Türkei
Berlin 1 November Amtlich Jn einigen

italieniſchen Blättern wird die Beſorgnis ge
äußert daß nunmehr nach Ausbruch der Feindſeligkeiten
im Orient die iſlamitiſche Bewegung auch nach
Lybien übergreifen könnte Wie das Wolffſche Tele
graphen Bureau demgegenüber feſtſtellen kann liegen
Zuſicherungen der Pforte vor daß ſie in Be
rückſichtigung der italieniſchen Jntereſſen alle erforder
lichen Maßnahmen trifft um die iſlamitiſche Bewegung
von Lybien fernzuhalten

Der Generalſturm auf Tſingtau

Tokio 31 Oktober Amtlich wird bekanntgegeben
daß der allgemeine Angriff auf Tſingtan von
der Land und Seeſeite am Vormittag begonnen hat
W T

iſt der letzte entſcheidende
Kolonie Tſingtau denn angebrochen Alldeutſchland be
gleitet das Ringen des kleinen Häufleins Helden das ſich
dort verzweifelt gegen die Uebermacht der Briten und
Japaner wehrt mit den heißeſten Segenswünſchen

London 1 November Amtlich wird bekanntgegeben
daß ein indiſches Truppenkontingent ſich mit
den engliſchen und japaniſchen Streitiräften vor Tſingtau
vereinigt hat

London 2 November Die Central News melden
daß Tſingtan beſchoſſen wird Das Fort Huitſchnang er
widerte das Feuer Die Oeltanks ſollen in Brand ge
raten ſein

W T Frankfurt 1 November Die Frankf
J veröffentlicht folgende Havas Meldung aus

o kio Die Feſtung von Tſingtau iſt zerſtört worden
Die Operationen werden mit allgemeinem Erfolge fort
geſetzt Hierzu meldet die Frankf Ztg Der Wunſch
dem Mikado an ſeinem Namenstage dem 31 Oktober die
Feſtung Tſingtau als Ehrengeſchenk zu überreichen iſt
wohl der leitende Gedanke bei Herausgabe des vorliegen
den Telegramms geweſen Es iſt offenbar un
richt ig Wenn die Japaner die Feſtung zerſtört hätten
wäre nicht erſichtlich gegen wen ſich ihre weiteren all
gemeinen Erfolge bei den Operationen richten ſollten
denn einen weiteren Schutz beſitzt Tſingtan nicht Ein
zelne Teile der Feſtung werden wohl beſchädigt ſein Aber
offenbar hält ſich die heldenmütige Beſatzung noch in
der Feſtung
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Großes Hauptquarkier 1 November vor
mittags Jn Belgien werden die Operationen durch
Ueberſchwemmungen erſchwert die am Yſerkanal durch
die Zerſtörung von Schleuſen bei Nieuport herbeigeführt

ſind Bei Ypres ſind unſere Truppen weiter vorge
drungen und es wurden mindeſtens 600 Gefangene ge
macht ſowie einige Geſchütze der Engländer erbeutet
Auch die weſtlich von Lille kämpfenden Truppen ſind
vorwärts gekommen Die Zahl der in Vailly gemach
ten Gefangenen erhöht ſich auf etwa 1500 Jn der Gegend
von Verdun und Tonl fanden nur kleinere Kämpfe ſtatt

Jm Nordoſten ſtanden unſere Truppen auch
r J in unentſchiedenen Kämpfen mit den Ruſſen
W T VB

Ein öſterreichiſcher Sieg
Folgende erfreuliche Nachricht vom Kriegsſchauplatz

in Galizien konnten wir geſtern abend bereits als
Extrablatt verbreiten 8Wien 1 November Amtlich wird verlautbart
Jn Ruſſiſch Polen entwickeln ſich nene Kämpfe An
griffe auf unſere Stellungen wurden zurückgeſchlagen
und einige feindliche Abteilungen zerſprengt Die mehr
tägige erbitterte Schlacht im Raume nordöſtlich Turka
nnd ſüdlich Stary Sambor führte geſtern zu einem
vollſtändigen Siege unſerer Waffen Der hier
vorgebrochene Feind zwei Jnſanteriediviſionen und eine
Schützenbrigade wurde aus allen ſeinen Stellungen ge
worfen Czerunowitz wird von unſeren Truppen
behauptet Das namentlich auf die Reſidenz des
griechiſch orientaliſchen Erzbiſchofs gerichtete Artillerie
feuer h uſfen blieb ohne nennenswerte Wirkung
W T B

Die talſeniſche Hahinettskriſe

Finanz und Militärſorgen
Von beſonderer Seite wird uns geſchrieben

Die italieniſche Kabinettskriſe iſt die Folge eines
nicht un intereſſanten Miniſterſtreites der ſich an die
Forderungen des Kriegsminiſters in Höhe von mehre
ren hundert Millionen Lire für militäriſche Zweckeknüpft Den Anſtoß zu dem Konflikt gab nicht etwa der

Finanzminiſter ſondern Herr Giulio Rubini der
Hüter des Treſors Rubini iſt von Beruf Jngenieurgeweſen hat aber ſeinem Vaterland bereits als Finang

miniſter gedient und kennt die Schwächen des italieni
ſchen Finanzgebäudes beſſer wie irgendein anderer Er
weiß nur zu gut wie ſchwer ſchon unter Giolitti geſündigt wurde wie man nach außen hin immer mit Mil

lionenüberſchüſſen im Stagtshaushalt prahlte ohne zu
verraten wie dieſe angeblichen Ueberſchüſſe auf Koſten
der allernotwendigſten Ausgaben unter ſeltſamen Bilanz
verſchleierungen herausgerechnet wurden

Dazu kommt noch folgendes Der große Krieg und
die ſchwierige Aufgabe Jtaliens ſich neutral zu halten
hat neben den Finanzſorgen auch noch allerlei Militär
ſorgen aufgedeckt Als Herr Salandra ſein Amt antrat
lehnte General Porro den a das Amt des Kriegs
miniſters zu übernehmen in ſo
die Oeffentlichkeit auf bedenkliche Zuſtände innerhalb der
Heeresverwaltung geradezu geſtoßen wurde Früher
waren es nur immer vage Gerüchte wenn von der Not
wendigkeit der Wiederauffüllung der ſeit dem Tripolis
kriege halb leer ſtehenden Proviant und Munitionslager
geſprochen wurde Als aber die neuen Rüſtungskredite
von Porro auf jährlich 80 Millionen für die laufenden
Ausgaben und auf 600 Millionen einmaliger außer
ordentlicher Ausgaben beziffert wurden da erſchrak man
doch gewaltig Herr Salandra fand dieſe Forderung
viel zu hoch und Generalleutsant Grandi wurde Kriegs
miniſter wie es hieß auf königlichen Befehl

Nun ſtieg wieder das albaniſche Geſpenſt aus ſeinem
Grabe auf Der türkiſch ruſſiſche Krieg iſtausgebrochen Die militäriſchen Sorgen Jta
liens mehren ſich von Stunde zu Stunde Die Gene
ralspartei behauptet das Heer ſtebe nicht auf dex Höheder Zeit Das behauptet ſie allerdings ſeit Jaßr und
Tag Nur hat Herr Salandra bisher die Generale mit
Gründen diplomatiſcher Natur beſchwichtigen können
Immer wieder wurde den Militärs geſagt der Drei
bund verpflichte Jtalien während der Konflagration
zwiſchen den Zentral und den Oſt und Weſtmächten zu
keinem aktiven Eingreifen auch wenn die Situation noch
ſo brenzlich wäre Die Antwort der Militärs aber
lautete Jtaliens Unabhängigkeit und Unantaſtbarkeit
ſei nur dann gewährleiſtet wenn es während ſeiner
jetzigen Neutralität in ſeinen Rüſtungen zu Waſſer und
zu Lande unentwegt fortfahre Und die Generale haben
ſich für dieſe ihre Politik ein ſchönes Wort des ver
ſtorbenen Außenminiſters m di San Giuliano
auf die Fahne geſchrieben Die Zeiten der unterwür
ſigen Politik Jtaliens ſind für immer vorbei Solche
im Grunde rein militäriſchen Forderungen im Wider
ſtreit mit der derzeitigen finanziellen Schwäche Jtaliens
mußten zu dem Konflikt führen der ſich in der jetzigen
Kabinettskriſe entladet

Berlierliner Kriegsbrief
Berlin 1 November

Unſere Feinde ſchaden uns wo und wie ſie können
und wir b mühen uns von ganzem Herzen ihnen nichts
ſchuldig zu bleiben wenn wir auch in der Wahl der
Mittel vornehmer ſind Aber dieſe verbündete Geſell
ſchaft von Franzmännern Moskowitern feilen Briten
falſchen Japanern übt auch indirekt ihre ſchädigende
Wirkung aus und hat hier zum Beiſpiel einen braven
unbeſcholtenen Mann ins Gefängnis gebracht Wie ich
Jhnen ſeinerzeit ſchrieb ſind vor dem königlichen Schloß
ein paar erbeutete ruſſiſche Maſchinengewehre aufgeſtellt
worden und dieſe anmutigen Erfindungen wurden einem
Schloſſer zum Verhängnis Am 20 September beob
achteke ein Schutzmann der beim Hereinbrechen der
Dämmerung ſeine Wachſamkeit verdoppelt hatte wie ein
Mann den Geſchützen beſondere Aufmerkſamkeit ſchenkte
ſie bald von dieſer bald von jener Seite eingehend be
trachtete und ſich ſchließlich über das eine bückte und ſich
an ihm geheimnisvoll zu ſchaffen machte Der Hüter der
öffentlichen Ordnung wollte den Verdächtigen denn
verdächtig ſchien er ihm auf friſcher Tat ertappen
und ſo wartete er geduldig bis der plötzlich mit der
Hand in die Taſche fuhr und ſich zum Gehen anſchickte
Dann griff er zu und zog zuſammen mit der Hand des

Erwiſchten das Verſchlußſtue eines der giginengeweßre
an das weichende Tageslicht Der Liebhaber ruſſiſcher
Geſchützgießkunſt dem das zum zweitenmal erbeutete Ver
ſchlußſtück natürlich ſofort abgenommen wurde hatte fg
geſtern vor dem Schöffengericht wegen dieſes Diebſtahls
zu verantworten Zu ſeiner Entſchuldigung führte er an
der Reiz eine Erinnerung an den großen Krieg zu be
ſihen ſei in ihm übermächtig geworden ſo daß er ihmnicht mehr habe widerſtehen Iönnen Da man dem An
geklagten übereinſtimmend das beſte
ausſtellte und da er in geordneten Verhältniſſen lebt
und der Gegenſtand des Diebſtahls wirklich nicht mehr
als Liebhaberwert hat p glaubte man den Verſicherungen
des Schloſſers und ließ ihn mit einem Tag Gefängnis
davonkommen Auch dieſe Strafe dürfte ihm allerdings
bei guter Führung im Gnadenweg erlaſſen werden

charfer Form ab daß

Die Kämpfe in Flandern
r Vom weſtlichen Kriegsſchauplag liegen

heute folgende Nachrichten vor
Dm B wird aus Chriſtiania gemeldet Der

Gerreiggndent des Morgenblad telegraphiert aus Lon
Die Kämpfe in Flandern ſind wiederum auf

der ganzen Linie und zwar im größten r ent
brannt Ununterbrochener Kanonendonner iſt an der
e weſen Grenze während des ganzen

ordweſten gehört worden
Ferner wird dem aus Rotterdam gemeldet
r Nieuwe Rotterdamſche Courant berichtet aus

Sluis Die Lage am äußerſten rechten Flügel der
gen bleibt im allgemeinen unverändert Die

ages im

Deutſchen entwickeln noch immer eine gewaltige Kraft
und ſcheuen nie große Opfer um über die r zu
kommen Es gelingt ihnen dann und wann Abteilungen
über den Kanal zu bringen Dieſe werden dann wieder
zurückgeworfen Sie verſuchen geft ihren Stützpunkt
an der Küſte in der Richtung Nieuport vorauszu

e Der Berichterſtatter konſtatierte umfangrei
Truppenbewegungen in nördlicher Richtung als ob die
Deutſchen ſich darauf vorbereiteten ihre Front nach
Norden zu wählen Der Eindruck daß man heftigeAngriffe von Norden erwartet wird dadurch verſturft
daß die Dörfer zwiſchen der holländiſchen Grenze und
Brügge wo vor einigen Tagen noch keine Deutſchen zu
ſehen waren ſtark beſetzt ſind

Bayern gegen Engländer bei Lille
London 2 November Privat Telegr Der

Korreſpondent der Daily Mail berichtet daß die
Kämpfe nördlich von Lille mit verzweifelter
Erbitterung zwiſchen En gländern und Bayern
ausgefochten werden Mehrere Tage haben die Englän
der einer bedeutenden Uebermacht Stand gehalten und
unter dem bayeriſchen Artilleriefeuer das in den
Schützengräben Verheerungen anrichtete gelitten Die
Stellungen wurden wechſelweiſe geſtürmt und wieder

fr und wieder verlaſſen Auch rigen La
aſſé und Bethune kam es zu erbitterten Kämpfen

Große deutſche Geſchütze die die Entfernungen genau
abgeſchätzt hatten hätten furchtbare Verheerungen ange
richtet F

T Berlin 2 November Jn den Kämpfen
nördlich von Arras iſt ein eben eingetroffenes Bataillon
Senegalneger gänzlich vernichtet worden B

Der Kampf in drei Elementen
Aus Rotterdam wird gemeldet Die Daily

Mail berichtet über Bombenwürfe über Bethune
und Dünkirchen die bereits gemeldet wurden und
ſagt dann weiter 7 franzöſiſche Flugzeuge verfolgten eine
deutſche Taube ohne Erfolg Unſere Truppen
bewegungen ſind faſt unmittelbar den Deutſchen
bekannt und der deutſche Gegenzug beginnt bisweilen
faſt gleichzeitig mit unſeren Bewegungen Unſere Auf
klärungsabteilungen gingen durchaus verſtohlen vor aber
in einigen Minuten wurden ſie von Geſchoſſen über
ſchüttet Dies alles deutet auf die große Voll
kommenheit des deutſchen Aufklärungs
dienſtes hin und es werden von uns jetzt Gegen
maßnahmen getroffen

Die Times entnimmt dem Brief eines Marine
offiziers der auf einem engliſchen Monitor
kämpft folgende Schilderung

Wir waren fortgeſetzt im Kampfe der nur unter
brochen wurde um die Geſchütze abkühlen zu laſſen Mit
den Backbordgeſchützen feuerten wir 200 Schüſſe mit den
Steuerbordgeſchützen etwa die doppelte Zahl ab Die
Schiffe erbebten ſtark Eine Taube erſchien
über uns und warf Bomben aber ſie fehlte
Plötzlich ſignaliſierte das zweite Schiff Links drehen
Es waren 2 Torpedos auf uns gerichtet Jm Zickzack
gingen wir zurück Auf einem Kirchturm ſollte ein
deutſcher Beobachtungspoſten ſein Wir gaben aus
7000 Meter Entfernung fünf Schüſſe ab die den Turm
völlig zerſtörten

Engliſch amerikaniſche Gegenſätze
London 30 Oktober Morning Poſt meldet aus

Waſhington Die Politik Englands und Ameri
kas ſtehen im Gegenſatz zueinander England
wünſcht natürlich zu verhindern daß Güter nach Deutſch
land gehen welche dieſem entweder als Kriegsmaterial
von Nuhzen ſein oder ihm helfen würden gewiſſe Jn
duſtriezweige zn erhalten Die amerikaniſche Regierung
würdigt die Lage Englands fühlt ſich aber nicht veran
laßt England auf Koſten des amerikaniſchen Handels zu
unterſtützen Es fühlt ſich vielmehr verpflichtet alles zu
tun was in ſeiner Macht ſteht um die Auslandsmärkte
für amerikaniſche Erzeugniſſe zu ſichern Es wird ſehr
bald deutlich werden daß die Verhältniſſe auf einen Zu
ſammenſtoß hintreiben der nur durch Takt und
Rückſichtnahme ſowie durch gegenſeitige Zugeſtändniſſe
und eine großzügige vornehme Diplomatie auf beiden
Seiten vermieden werden kann

Die engliſchen Brutalitäten gegen Deutſche
Laut B T ſind in Frankfurt a M zahlreiche

deutſche Frauen und Kinder aus London ein
getroffen die am Dienstag früh einen Ausweiſungs

Andere Ruſſenandenken kann man ſich jetzt für einen
geringeren Preis einverleiben Jn der Sellerſtraße in
einem der nördlichen Viertel Berlins befindet ſich eine
Speiſewirtſchaft deren reizvolle Spezialität darin be
ſteht daß ſie ausſchließlich Pferdefleiſch verarbeitet An
ihvem Eingang konnte man nun dieſer Tage neben dem
in ſolchen Fällen üblichen Stuhl mit der weißen Schürze
die verheißungsvolle Ankündigung leſen Heute friſche
Wurſt von Koſakenpferd Ob das nur eine Vorſpiege
lung falſcher Tatſachen berechnet auf die Neugier der
Gäſte war oder ob es der Wahrheit entſprach entzieht
ſich natürlich meiner Kenntnis aber da wir die Ruſſen
ſo gründlich im Magen haben warum ſollen wir nicht
auch ihre Pferde im Magen haben Jm übrigen kann
ich mir das Koſakenroßgericht nicht ſonderlich verlockend
vorſtellen niemand der dieſe magern ſtruppigen ab
getriebenen Klepper geſehen hat wird ſich zu ſolcher
Vorſtellung aufzuſchwingen vermögen Man iſt freilich
in der fürtrefflichen Speiſewirtſchaft durchaus nicht nur
auf die friſche Wurſt angewieſen ſelbſt dann nicht
wenn man ſich durchaus leibliche Genüſſe von Aktuali
tätswert verſchaffen will Denn da gibt es u a noch
Schmorbraten nach oſtpreußiſcher Art für 30 Pf Roſt
ſtück nach Hindenburg Lendenſtück gedämpft nach Luden
dorff Königsberger Klops und was ähnliche Lockungen
mehr ſind durch die ein findiger Wirt ſeine Speifen
karte beſonders ſchmackhaft zu machen ſucht

Man hat allerdings nicht uötig zum Pferdefleiſch
ſeine Zuflucht zu nehmen dafür ſorgen ſchon die über
all errichteten Bürger und anderen Mittagstiſche für
dreißig Pfennig von denen ich Jhnen berichtete Das
ſind freilich Wohltaten die nur den Daheimgebliebenen
zugewendet werden können und damit nun unſere Trup

en im Feld nicht ganz leer ausgehen und wenigſtens dieNöglichkeit der Herſtellung eines kräftigen Eſſens

hoben wurde in der vergangenen Woche hier im Lette
verein ein Kochkurſus für Soldaten abgehalten Es iſt
eine betrübliche aber in der Lage der Dinge begründete
und ſehr begreifliche Tatſache daß unſere wackeren Krie
ger zwar ausgezeichnet mit einem Gewehr umzugehen
und auch ein Gericht blaue Bohnen zu bereiten wiſſen
daß ſie aber meiſt über die einfachſten Grundbegriffe

Ah Sachſen
befehl erhalten haben während die Männer meiſt ſofort
verhaftet wurden Die Reiſe nach Deutſchland war mit
den größten Entbehwungen verbunden Unter den Frauenbefanden ſich Sarſrne mit Kindern die erſt einige

alt waren Dke Flüchtlinge werden in verſchiedenen
Städten Deutſchlands untergebracht

Die bereits angekündigten Vergeltungsmaß
regeln in Deutſchland werden hoffentlich mit aller
Energie durchgeführt werden damit die brutalen Ge
er für ihre Roheiten am eigenen Leibe geſtraft
werden

Der neue erſte Seelord
Zum Nachfolger des Prinzen Battenberg im Ober

kommando der britiſchen Flotte iſt Lord Fiſher er
nannt worden

Die engliſchen Blätter äußern ſich hoch erfreut über
dieſe Ernennung Die Times erinnern an die Aeuße
rung Fiſhers Das Weſen des Krieges iſt Gewalt
Mäßigung im Kriege iſt Blödſinn Schlagt zuerſt
räftig und wo ihr nur treffen könnt

r bar iſt für den Rücktritt des Battenbergers
nicht ſo ſehr die Agitation wegen ſeiner deutſchen Ab

Krämergeiſt m gerne verziehen wenn die deutſch
Flotte nur tüchtig gelitten hätte Bekanntlich iſt aber
erade das Segenteil der Fall geweſen die britiſcheFiotte hat die Erwartungen bis jetzt in jeder Beziehung

Erſten Seelord zu Fall gebracht Von Lord Fiſher hofft
die engliſche Flotte nunmehr endlich Taten

Daily Choniele ſchreibt die ganze Nation begrüße
die e Lord Fiſhers zur Admiralität
Das Blatt erklärt es wolle kein Wort zur Verkleinerung
der Admiralität ſagen der das Reich die glatt verlaufene
Mobiliſierung der Flotte verdanke aber es ſei Tatſache
eweſen daß das Perſonal der Admiralität nicht aus
eſonders hervorragenden Männern beſtanden habe

Dieſe ſeien durch die ſtarke Perſönlichkeit Churchills in
Schatten geſtellt und vielleicht niedergehalten worden
Das Kollegium ſei für normale Zeiten gut genug aber
einer Lage höchſter Dringlichkeit nicht gewachſen ge

weſen ir wünſchten ſchließt das Blatt daß dieſe
offenkundige Tatſache früher erkannt worden wäre
Wenn S im Auguſt Lord Fiſher und Sir Arthur
a Be erufen hätte ſo wäre das Opfer Battenbergs
im Oktober unnötig geweſen

Morningpoſt ſchreibt Wir wiſſen nicht ob die
Regierung mit der Ernennung Lord Fiſhers adminiſtra
tive Aenderungen vornehmen und die alte Kollegialver
faſſung der Admiralität herſtellen will Das Publikum
würde ſich beträchtlich erleichtert fühlen wenn es wüßte
daß die Admiralität wieder als Kollegium handelte und
nicht als individuelle Reſſortchefs die dem erſten Lord

u r Jn gewiſſen Kreiſen ſcheint man ſich
noch nicht zu vergegenwärtigen daß der deutſche
Krieg auf See mit einem Geſchick und einer
Schlauheit geführt wird die erfordern daß von
unſerer Seite kein Fehler gemacht wird Es würde un
glücklich ſein wenn eine Reihe geſchickter ſtrategiſcher
Züge die britiſche Flotte allmählich zu einer Politik
paſſiver Defenſive zwängen

Admiral Fiſher der in den Jahren 1899 bis
1902 zweiter Seelord der Admiralität war iſt 1841 ge
boren und blickt auf eine lange und glänzende Laufbahn
in der engliſchen Marine zurück Er war unter anderem
der Kommandant des nordamerikaniſchen und weſt
indiſchen Geſchwaders und befehligte auch eine Zeitlang
die engliſche Mittelmeerflotte

Zur neueſten Heldentat der Emden
Rotterdam 1 November Jn ihrer Sonnabendnumn

mer beſchäftigt ſich die Londoner Times ausführlich
mit dem letzten gelungenen Streich unſeres Kreuzers
Emden Die Engländer können dem kühnen Schiff

ihre Hochachtung nicht verſagen Die Times ſagt
u die Liſt der Emden die ſich einen vierten fal
ſchen Schornſtein aufſetzte ſei natürlich vollkommen
fair vorausgeſetzt daß der Kreuzer vor Eröffnung

des Feuers die falſche Flagge herabholte und ſein wahres
Geſicht zeigte Ein Streich wie ihn die Emden voll
führte ſei nur von einem Offizier zu erwarten der ſo
viel Unternehmungsluſt und Schneid beſitze wie ihn derKommandant der Emden Kapitän v M üller bis
her immer gezeigt habe Jmmerhin ſei es vollkommen
unerklärlich wie die Kriegsfahrzeuge der Verbündeten
in der engen Fahrſtraße von Penang der Emden er
lauben konnten ſo entſtellt ſie durch ihre Maske auch
war ſich ihnen zu nähern ohne daß ſie bei näherer
Prüfung erkannt wurde Obendrein ſei der franzöſiſche
Torpedobootszerſtörer in einem geſchloſſenen Hafen
nicht durch ein Bombardement ſondern durch einen Tor
pedoſchuß zum Sinken gebracht worden Dieſe Tatſache
deute ſchqn darauf hin daß die Emden an Munitions
mangel zu leiden beginne Das erkläre auch die Nicht
beſchießung der Stadt Penang

Mancheſter 1 November Der Mancheſter Gardian
meldet Nach einem Kabelgramm aus Kolombo ſind
dort der Kapitän und die Mannſchaft des ſeinerzeit vom
deutſchen Kreuzer Em den verſenkten Dampfers Ex
ford angekommen Sie berichteten daß die Emden
vom Exford 7000 Tonnen Kohlen erbeutet habe

ſtickk manchem in dieſer Beziehung ein Lichtlein auf
der Letteverein jedoch will es erſt gar nicht zu ſolchem
Zwang kommen laſſen und ſo führte er den Kochunter
richt für die Hinausziehenden ein die erfolgreich in der
Herſtellung von Suppen Tee Dörrgemüſen Hülſen
früchten uſw unterwieſen wurden und ſich ſicher unter
ihren Kameraden ſehr beliebt machen werden wenn ſie
im Schützengraben ihre jungen Kenntniſſe auskramen
und mit den Gulaſchkanonen in Wettbewerb treten
werden

Dieſer Kochunterricht von dem man hört der An
blick von Verwundeten oder von jungen Offizieren und

Soldaten die das Eiſerne Kreuz ſchmückt die Gier mit
der alle Zeitungsblätter gekauft und geleſen werden
auch wohl die erſchütternde Tatſache daß jetzt Ende
Oktober noch viele Damen mit dem Strohhut um
hergehen das ſind ſo einige Tatſachen die einem hier
den Krieg zum Bewußtſein führen Denn im allgemeinen
merkt man äußerſt wenig von dem entſetzlichen Ringen
Die Kaffeehäuſer und Gaſthäuſer ſind ſtark beſucht die
Theater mit vier oder fünf Ausnahmen ſpielen die
Kientöppe der Zirkus die Kabaretts Bars uſw ſind
geöffnet das Nachtleben blüht es iſt alles wie im
Frieden Und doch lauert hinter dieſer glänzenden Ku
liſſe die Not Faſt überall ſind die Gehälter erheblich
herabgeſetzt und damit in das umgekehrte Verhältnis zu
den Lebensmittelpreiſen gebracht worden wenigſtens zu
den Preiſen einiger Lebensmittel deren Zufuhr durch
den Krieg erſchwert oder unterbunden iſt Die meiſten
Bühnen zahlen ihren Mitgliedern Einheitsgehälter vonmonatlich hundert Mark Was das bedeutet kann man

fregen wenn man ſich vergegenwärtigt daß eine er
hebliche Anzahl von Künſtlern vordem für eine zehn
monatige Spielzeit bis zu 60000 Mk erhielt Noch
ſchlimmer aber als die Bühnennküſtler ſind die Artiſten
daran für die es bis geſtern hier überhaupt keine ſtändige
Stälte des Verdienſtes mehr gab und unter denen das
Elend ſehr groß ſein ſoll Um ihm zu ſteuern hat die
Internationale Artiſtenloge das bisherige Neue Volks
theater gepachtet und als Nationaltheater eröffnet in
dem nun die Artiſten ihr Können zeigen

ie meiſten dieſer Vertreter einer beſonderen Kunſt
des Kochens im dunklen tappen Die Not des Krieges art befanden ſich da im Sommer die Variétés in Deutſch

ſtammung beſtimmend geweſen die hätte der
e
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Der franzöſiſche Bericht
Paris 1 November Heute nachmittag wurde amt

lich bekannt gegeben daß der Tat hara ſiert r
rch einen allgemeinen fenſivverſuc

der Deutſchen auf der ganzen Front von Nieu
port bis Arras Die Deutſchen die Ra
genommen hatten wurden von dort durch Gegenangriffe
vertrieben Südlich Ypres hatten die Franzoſen einige
Stützpunkte verloren Zwiſchen Baſſée und Arras
wurden alle Angriffe der Deutſchen mit großen Ver
luſten zurückgewieſen Jn der Gegend an der Aisne ſeien
die Franzoſen ebenfalls ſtromabwärts von Soiſſons vor

gerückt

Der heilige Krieg in Marokko
Zürich 2 November Dem Petersburger Rjetſch

zufolge ſind in Marokko große Unruhen aus
gebrochen Täglich iſt der Aufſtand gegen Frankreich
zu erwarten Türkiſche Emiſſäre fordern zum heiligen
Krieg gegen Frankreich auf F

Mobilmachung Chinas
Nach einer Konſtantinopeler Meldung der HambNachrichten ſoll eine Art allgemeiner Moeviktfte

rung in China bevorſtehen
Die Fliegerfurcht in England

London 31 Oktober Die Daily News hat ein
Abonnement auf Verſicherung für Wohnungsſchäden durch Flugzeuge fär 250 Lire eingeführt
ein Kennzeichen für die allgemeine Beunruhigung in

enttäuſcht und dieſer offenkundige Mißerfolg hat den England Die Guildhall das Londoner Rathaus wurde
mit 2 Millionen Mark gegen Bombenſchaden verſichert

Die türkiſche Streitmacht
London 1 November Jn ruſſiſchen militäriſchen

Kreiſen ſieht man nach der Evening Newa die Türkei
keineswegs als einen zu verachtenden Feind an Die
Türkei könne eine halbe Million Soldaten ins
Feld führen und außerdem eine Reſerve von 300 000
Mann Die Ruſſen ſeien vollſtändig auf die Ver
teidigung der kaukaſiſchen Gebiete vorbereitet

Pal Mall Gazette glaubt daß das Vorgehen der
Fitei den ganzen Balkanin Flammen ſetzen
wird

Ein feindlicher Flieger über Düren
Eſſen Ruhr 2 November Der Eſſener General

anzeiger meldet Ein franzöſiſcher Flieger der an
ſeinem Flugzeug die deutſche Flagge und das Eiſerne
Kreuz führte wurde geſtern nachmittag am Bahnhof in
Düren durch fünf Schüſſe heruntergeholt

General Dimitriew abgeſetzt
T Prag 2 November Dem Prager Tageblatt

wird aus Rom gemeldet Die Blätter veröffentlichen eine
Petersburger amtliche Meldung die über die ſüdlich und
öſtlich von Przemysl ſtattfindenden Kämpfe berichtet
Jn dieſer Meldung iſt als Kommandant der dort
operierende ruſſiſche General Bruſſilow genannt ſo daß
General Dizritriew der die ruſſiſche Belagerungs
armee bei Przemysl kommandierte ſeines Poſtens ent
hoben worden iſt F

Engliſche Sorgen
Aus Rotterdam wird gemeldet Die Deutſchen und

Oeſter reicher wurden aus Penang ausgewieſen
da man vermutet daß die Emden von dort aus radio
telegraphiſch über die Anweſenheit des ruſſiſchen Kreuzers
Schentſchug und des franzöſiſchen Torpedobootes auf

geklärt wurde Dem B wird ferner aus Turin
berichtet Der Pariſer Newyork Herald meldet daß
der der White Star Line gehörige von Newyork nach
Liverpool beſtimmte große Perſonendampfer Olympia
geſtern in Lugh Swilly im Norden der irländiſchen Küſte
eingetroffen iſt und bereits dort aus Furcht vor
deutſchen Minen ſeine 1600 Paſſagiere ausge
ſchifft hat

Not und Elend in Serbien
Das Sofioter Blatt Mir veröffentlicht ein Rund

ſchreiben des ſerbiſchen Finanzminiſters durch das da
die Zahlung der Steuern im ganzen Königreich
Serbien vollſtändig eingeſtellt worden ſei die Gemeinde
beamten aufgefordert werden die Bevölkerung zur
Steuerzahlung anzuhalten damit eine gewaltſame
Steuererhebung vermieden werde

Die Times melden daß die ſerbiſche Regierung
ſofort approbierter Bakteriologen und in der Be
handlung epidemiſcher Krankheiten erfahrener
Aerzte benötigt

Aus Serbien nach Konſtantinopel gelangte Nach
richten beſagen daß die Regierung infolge großer
Verluſte die Einberufung des Kontingents bis zum
50 Lebensjahre angeordnet hat Die Gärung unter den
Mohammedanern und Bulgaren in den nerſerbiſchen
Gebieten ſteige immer mehr

Ansfuhrverbot für auſtraliſche Wolle
V Rotterdam 2 November Delcaſſé erklärte

in der letzten Sitzung des franzöſiſchen Kabinetts daß
die engliſche Regierung auf alle Fälle verhindern wolle
daß Deutſchland über Amerika mit ausſtraliſcher Wolle
verſorgt würde Die auſtraliſche Regierung habe daher
den Export von Wolle nach Amerika überhaupt ver
boten bis zu dem Zeitpunkt wo Amerika verſichert daß
die nach Amerika gelieferte Ware nicht nach Deutſchland
weiter ausgeführt wird

land geſchloſſen ſind u im Ausland undwurden ſoweit jenes Ausland nicht neutral war als
Kriegsgefangene zurückgehalten Allein in Rußland
mußten über ſechshundert den Weg nach den Uralpro
vinzen antreten während ſie in England in den ſogen
Konzentrationslagern in Frankreich in Kaſernen

untergebracht ſind und nirgends über zu gute Behand
lung klagen können Jhre Frauen und Kinder die
von dem Nötigſten entblößt waren hatte man nach
Deutſchland zurückgeſchickt andere Artiſten wieder denen
es gelang zu flüchten mußten ihre Apparate Requi
ſiten uſw im Stich laſſen und ſind daher nicht imſtande
neue Engagements anzunehmen Die Zirkusartiſten
haben vielfach ihre Pferde für den Dienſt des Vater
landes ſtellen müſſen zum Teil ſind ſie auch ſelbſt ein
gezogen zum Teil durch die verſchiedenen Ein und Aus
fuhrverkote Tauben Fahrräder u der Möglichkeit
des Auftretens beraubt Die Jnternationale Artiſtenloge
hat ſchon in einigen Brauereiſälen Vorſtellungen zu
gunſten der Notleidenden ihres Standes veranſtaltet und
nun iſt ſie wie erwähnt dazu übergegangen ein ganzes
Theater in Pacht zu nehmen
das Publikum ihre dankenswerten Beſtrebungen unter

ſtützt Richard Wildethqaahaaoòcaeooqahre,t n

Stadttheater
Sonnabend den 31 Oktober Die Räuber
Schillers geniales Jugendwerk darf immer noch als

populärſte zugkräftigſte aller Klaſſikervorſtellungen gelten Daneben iſt es auch noch ein e Grad
meſſer ſowohl für das Können der Darſteller wie für
die künſtleriſchen Qualitäten eines Theaters Dieſe
wird man nach der Sonnabendauffü e Räuber
unſerem ſtädtiſchen Kunſtinſtitute nicht abſprechen kön
nen Von der Spielleitung für die Johannes Tra
low zeichnete iſt alles getan worden um eine möglichſt
abgerundete auch etwas höheren literariſchen Anſprüchen
entgegenkommende Vorſtellung herauszubringen Unter

lücklicher Vermeidu aller Stiliſierungsmittel undittelchen à la Reinhard hat man das Drama ſelbſt

geſucht Echt ſchilleriſch dabei aber durchaus nicht
ZZDZ

an darf nur hoffen daß

Be



ort rBeim uffiſhen Heer in Varſchan

Luciano Magrini der Berichterſtatter des Secolo
iſt von Petersburg nach Warſchau gereiſt und hatte Ge
legenheit ſich dort einige Tage an der Front der Ruſſen
aufhalten zu können

Warſchau bietet in dieſen Tagen erzählt der
taliener das Bild eines langen unentwirrbaren
näuels von Karren und Fahrzeugen die in beſtändiger

Bewegung ſind Die Räder der ſchweren Karren und
die Eiſenhufe der Pferde machen einen Lärm der Tag
und Nacht die Stadt erfüllt Und von den Soldaten erſt
garnicht zu reden Es iſt ein ununterbrochen fließender
Strom von Truppen der ſich von allen Seiten in die
Stadt ergießt Die beiden Bahnhöfe am rechten Ufer
der Weichſel ſpeien unaufhörlich Menſchen aus die auf
den Linien von Petersburg und Odeſſa nach Warſchau
herangebracht wurden Außerdem kommen ſie zu Fuß
und zu Pferde vom Norden und Oſten nach langen und
aufreibenden Märſchen Man bemerkt vor atlem eine
große Anzahl Koſaken vom Don vom Kaukaſus ünd
vom Ural Auch ſibiriſche Truppen ſind in großer Zahl
in der Stadt die ſich vollkommen zu einer rieſigen
Kaſerne verwandelt hat Die Gärten die Terraffen
längs des Fluſſes die Parks die ſchönen Lindenalleen
ſind ein einziges wimmelndes Heereslager Die Zivil
bevölkerung ſcheint heute etwas ruhiger aber neulich bei
meiner Ankunft befand ſie ſich noch im Zuſtand panik
artiger Angſt Erwartete man doch die Räumung der
Stadt ſeitens der Ruſſen und den Einmarſch der deut
ſchen Truppen Die fremden Konſuln hatten ſich denn
auch ſchon zur Abreiſe gerüſtet die Banken waren ge
ſchloſſen und alle Wertſachen zunächſt nach Siedlce und
dann nach Moskau geſchafft worden Auch hatten die
ſtädtiſchen Behörden in Erwartung der deutſchen Be
ſetzung bereits damit begonnen eine Bürgermilil zur
Aufrechterhaltung der Ordnung einzurichten Die vier
ſtaatlichen Theater waren geſchloſſen geöffnet blieben
nur die Kinematographen Theater die immer voll ſind
und ein kleines Volkstheater wo man eine humoriſtiſche
Revue aufführt die unter dem Titel Krakau und
Warſchau die Deutſchen und insbeſondere den deutſchen
Kaiſer lächerlich macht

Aber nachdem die Deutſchen angeſichts der gewaltigen
ruſſiſchen Uebermacht den Vormarſch vorläufig ein
ſtellten hat ſich auch die Zivilbevölkerung wieder be
ruhigt Nur die Juden ſind ihre Furcht noch nicht los
geworden Das erklärt ſich zur Genüge daraus daß
ſie weit mehr als die Deutſchen ihre inneren Feinde zu
fürchten haben Die Juden bilden wie bekannt einen
großen Teil der Warſchauer Bevölkerung Aber trotzdem
ſie in Stärke einer Viertelmillion Köpfen in Warſchau
den Ton angeben müßten haben ſie hier ſtets die Rolle
verachteter Parias geſpielt Dieſer Haß gegen die Juden
iſt ſelbſt in einer ſo ernſten Zeit wie der heutigen lebendig
geblieben Man wirft ihnen alles mögliche vor z
daß ſie mit den Deutſchen im Bunde ſtänden und daß
ſie ganz im Geheimen das Jntereſſe Deutſchlands wahr
nähmen Man ſpricht von der Notwendigkeit ſie aus
zuweiſen ins Gefängnis zu ſtecken oder ſie einfach zu
beſeitigen Kurz die Juden ſind beſtändig von dem

Damoklesſchwert des Pogroms bedroht Der Militär
gouverneur der Stadt General Turbin hat zwar einer
ihn um Schutz bittenden jüdiſchen Deputation die Ver
ſicherung gegeben daß er im Falle von Ausſchreitungen
mit aller Strenge vorgehen würde aber auch dieſe Ver
ſicherung hat nicht hindern können daß die Juden in
Scharen Warſchau verlaſſen

Das Verbot des Alkoholverkaufs hat augenſcheinlich
ſeinen günſtigen Einfluß auf die Haltung der Truppen
nicht verfehlt Der bekannte ruffiſche Romanſchrift
ſteller Nemirowitſch Dantſchenko der als Korreſpondent
eines Petersburger Blattes hier tätig iſt ſagte mir daß
er noch in keinem Kriege Truppen geſehen hätte deren
Diſziplin und Moral der des ruſſiſchen Heeres zu ver
gleichen wäre 2 Sie ſchienen nicht mehr dieſelben
Truppen zu ſein die in der Mandſchurei gekämpft haben
Das ruſſiſche Heer das in dieſem Kriege kämpft be

merkt er wörtlich iſt ein Puritanerheer Und es
iſt von demſelben Geiſt wie die engliſchen Puritaner be
ſeelt Es verdient beſonders hervorgehoben zu wer
den daß ſich auch die Offiziere völlig des Alkohols ent
halten Auch dafür verbürgte ſich Dantſchenko der ver
ſicherte daß er erſt neulich mit Offizieren des General
ſtabes gefrühſtückt habe die ausnahmslos bei Tiſche
Waſſer tranken

Herrn Nemirowitſch Dantſchenkos Romanſchrift
ſtellerei in alle Ehren Aber als Tagesſchriftſteller ſieht
er die Dinge doch gar zu ſehr mit der blühenden Phan
taſie des temperamentvollen Dichters Selbſt den eng
liſchen Bundesbrüdern der Zarenhorden dürfte es ſchwer
fallen wziſchen den zwangsweiſe des Schnapſes ent

E Söchting Das Lied vom Hindenburg Mit Ge
nehmigung Sr Exzellenz Herrn Generaloberſt Dr von
Hindenburg erſcheint in acht Tagen das neue National
lied zum Beſten der Oſtpreußen Text von A De Nora
Münchner Jugend Gegenſtück der Wacht am Rhein
usg A Singſt mit Kl 60 Pf Salon Ausg M 00

Pracht Ausg A M Zu allen Ausg A Elegante
rote Decke mit Golddruck M 25 FürſtenAusg mit
juchtrot Kalblederdecke M 25 Ausg B dreiſt Schüler
chor 10 Pf Fritz Balkwitz Verleger Magdeburg Neu
ſtadt Durch jede Handlung zu beziehen Auslieferung

hsOtto Maier G m b Leipzig

unmodern das zündende Wort des Dichters in den
Vordergrund geſtellt

Dieſer Jntention bemühten ſich die Darſteller gerecht
zu werden Von ihnen nahm natüvlich das größte Jn
tereſſe der Franz des Herrn Michael Jſailovits
in Anſpruch Der erſte Eindruck den er gab war der
eines gewiegten Routiniers Doch bei näherem Be
trachten zeigte es ſich daß er neben aller Routine auch
über ein gutes Maß perſönlicher Kunſt verfügt D
Darſtellung der Bosheit die ſich ihrer eigenen Kräfte
freut und ſich durch ſie durchſetzt gelang ihm aufs beſte
Er verfuhr dabei mit ſeinen Mitteln ſehr haushälteriſch
ſo daß er in den gewaltigen Schlußſzenen des Dramas
die anfängliche klug abwägende Zurückhaltung des Böſe
wichts zu einer erſchütternden Höhe der Leidenſchaftlich
keit ſteigern konnte Alles in allem ein Franz Moor
mit den man nur zufrieden ſein kann Gleiches iſt von
den Karl Moor des Herrn Paul Becker zu ſagen
Mag auch hier und da manches weniger ausgereift ge
weſen ſein ſo war doch die ganze Rolle aus echt ſchille
riſchem Holze geſchnitzt und durchglüht von jenem edlen
Feuer wie es für einen Karl Moor nun einmal uner
äßlich iſt Es war eine Figur um Schillers eigene

Worte zu gebrauchen erhaben und ehrwürdig groß und
majeſtätiſch im Unglück und durch Unglück gebeſſert
rückgeführt zum Fürtrefflichen

Aus der Reihe der übrigen Darſteller verdient noch
A Steinmann Erwähnung der die Rolle des alten
Moor die nur zu oft in die zweite Reihe gerückt zu
werden pflegt durch charakteriſtiſche Ausgeſtaltung und
eine Abtönung zu einer exſtklaſſigen Leiſtung erhob
lbert Friedrich gab den Schweizer mit gewohnter

künſtleriſcher Fertigkeit Auch der von Fritz Fehér
verkörperte Koſinsky verdient alle Anerkennung Frl
Berta Gaſt hatte die nicht leichte Aufgabe eine lebens
wahre Amalia zu ſtellen Sie fand ſich damit leidlich
ab wenn man auch von den S ſchwärmeriſcher
Liebe und der Folter herrſchender Leidenſchaft nicht viel
u ſpüren bekam er die Schuld daran fällt der
ünſtlerin nur zum Teil zur Laſt Sie liegt in der
nzen Art der ſchilleriſ igur die der Dichter ſelbſtßelanntuch

Ueber al l ibieſe Hellen unehenheler hatf jebech die aus

Die

70Ger I I Iwöhnten Koſaken und den Puritanern eine Aehnlichkeit
zu entdecken oder etwa den ruſſiſchen Generaliſſimus
den edler Nikolai Nikolajewitſch mit Cromwell in einem
Atem zu nennen

Japaniſche Dankbarkeit
Eine Erinnerumg

Heute wo die Japaner mit ſchnödem Undank lohnen
was ſie Deutſchland zu danken haben mag eine Erinne
rung am Plaßhe ſeit die ſich mir in dieſen Tagen immer
wieder aufdrängt Es war bei Gelegenheit meiner Welt
reiſe im Jahre 1898 Jch hatte nach Japan gute Emp
fehlungen beſonders auch an hohe Offiziere erhalten
unter anderen auch an den damaligen Kriegsminiſter
ſpäteren Miniſterpräſidenten Katſura Jch machte ihm
gleich in den erſten Tagen meiner Anweſenheit in Japan
einen Beſuch und wir unterhielten uns wohl eine Stunde
lang ſehr angeregt namentlich über militäriſche Fragen
und zwar wurden die deutſchen ſowohl wie die japa
niſchen Verhältniſſe beſprochen Der Miniſter hatte viele
Jahre in Deutſchland zugebracht und war einmal der
deutſchen Sprache vollkommen mächtig hatte andererſeits
auch die ihn intereſſierenden militäriſchen Verhältniſſe
ans eigener Anſchauung kennen gelernt Er gab unum
wunden ſeiner Bewunderung über das deutſche Heer und
die deutſchen Heereseinrichtungen Ausdruck und da dieſe
Bewunderung durchaus ehrlich gemeint war ſo ſprachen
wir über mancherlei Dinge die ſonſt nicht den Gegen
ſtand einer mehr oder weniger konventionellen Unter
haltung in einem fremden Lande zu bilden pflegen Er
war ſichtlich erfrent wieder einmal etwas aus ſeinem
früheren bei ihm noch in beſter Erinnerung ſtehelden
Wirkungskreiſe zu hören und ich konnte ihm manche Er
gänzung geben So zog ſich unſer Geſpräch immer mehr
in die Länge Zum Schluß ergriff er mich am Arm
führte mich an das offene Fenſter und indem er mit der
Hand auf den freien Platz hinwies der ſich vor dem
Kriegsminiſterium in Tokio ausdehnte fragie er mich
ernſten Blickes Wem glauben Sie wohl müßte dieſer
Platz gehören Jch konnte ihm natürlich keine Ant
wort hierauf geben Mit ſtrahlenden Augen gab er ſie
ſelbſt Dieſer Platz gebührt allein dem Standbild
Meckels Dieſem preußiſchen General verdankt die japa
niſche Armee und damit Japan ſelbſt alles was es bis
heute geworden iſt und noch weiter ſein wird Ein
gehend erläuterte er mir dann wie das was Meckel ge
ſchaffen habe die Grundlage des japaniſchen Heerweſens
geweſen ſei und bleiben werde Kein Denkmal iſt groß
genug das Japan dieſem Manne ſetzen müßte

Beim Abſchied lud mich der Miniſter noch zur Teil
nahme an einem Manöver ein und gab mir einen Ad
jutanten mit der mich bei dieſer Gelegenheit noch weiter
ſoweit das überhaupt angängig war in die japaniſche
Heeresorganiſation einweihte

An den Mann der damals ſolche Worte zu mir
ſpruch und ſich mit dem größten Teil der auf dieſem
Gebiete führenden Männer Japans in Uebereinſtim
mung befand muß ich heute immer und immer wieder
denken Keiner von uns hätte es damals für möglich
gehalten daß die Nachfolger ſich dazu herbeilaſſen könn
ten gegen diejenigen einen ſo nichtswürdigen Feldzug zu
eröffnen denen ſie nicht zum wenigſten die Größe ihres
Vaterlandes verdanken Ohne die Spur einer äußeren
Veranlaſſung geſchweige denn innerer Berechtigung
fallen ſie über unſer ſchönes Kiautſchou her Aufge
ſtachelt von engliſchem Neid und Haß ſchänden ſie ſich
ſelbſt durch einen Undank ohne gleichen Wenn es ihrer
gewaltigen Uebermacht auch bis jetzt noch nicht gelungen
iſt die kleine tapfere Schar zu bezwingen die auf ver
lorenem Poſten für die deutſche Ehre ficht ſo müſſen wir
doch darauf gefaßt ſein daß es ſchließlich dahin kommen
wird Aber ich beneide die Sieger in dieſem Falle nicht
um den Moment wo ſie angeſichts der überwundenen
Helden in peinvoller Scham die Augen niederſchlagen

müſſen W T Georg Schweitzer

Der Feind wird unter allen Am
ſtänden geſchlagen

Eine Anſprache Kaiſer Wilhelms
Berlin 1 November Aus einem edatiert vom 26 Oktober der dem Berl zur

Verfügung geſtellt wurde entnimmt das Blatt daß an
jenem Tage in einer Ortſchaft unmittelbar hinter der
Kampffront in Frankreich eine Parade vor dem
Kaiſer ſtattgefunden hat Bei dieſer Gelegenheit
ſagte der Kaiſer ungefähr folgendes

Jch freue mich im Feindesland hinter der kämp
fenden Schlachtlinie eines der beſten meiner märkiſchen
Regimenter begrüßen zu können Friedrich der Große
hat in den zahlreichen Kämpfen an den entſcheidenden
Punkten immer die Märker eingeſetzt und auch hier
hat um eure Fahnen neuer Lorbeer in dieſem Feldzug
ſich gewunden Als König von Preußen und Mark
graf von Brandenburg ſpreche ich dem Grenadier
Regiment Prinz Karl von Preußen Nr 12 als Ver
treter des 3 Armeekorps meine vollſte Anerkennung
und Zufriedenheit aus Jch bin überzeugt daß ihr
wenn es dieſer Feldzug noch erfordert eure Regiments
geſchichte mit neuen Ruhmesblättern füllen werdet
Wenn der Krieg zu Ende ſehen wir uns wieder Der

dem Stück ſprechende erhebende Stimmung hinweg Sie
ließ die leider kleine in der Hauptſache jugendliche Zu
hörerſchar zu einer andachtsvollen dankbaren Gemeinde
werden die der Freude über das Gebotene nicht zu
allerletzt über die prächtigen Bühnenbilder lauten

Ausdruck gab Bronk
Sonntag den 1 November Wie einſt im Mai
Der Operettenſchlager des Vorjahres hat auch in

Kriegszeiten nichts an ſeiner Zugkraft eingebüßt Da
von zeugte geſtern das gutbeſuchte Haus und die Beifalls
freundigkeit der Zuſchauer Die Vorſtellung ſelbſt er
reichte jedoch nicht die Abgeſchloſſenheit die man den
Aufführungen im vorigen Jahre mit Recht nachſagen
konnte Zwar lag eine der Hauptpartien der unver
wüſtliche Stanislaus von Methuſalem in den gleichen
bewährten Händen Karl Stahlberg erntete mit
ſeiner Glanzleiſtung auch dieſes Mal ſtürmiſchen Beifall
Aber die neue Beſetzung der übrigen Fächer gab zu Ver
gleichen Anklaß bei denen dieſes Jahr minder gut ab
ſchnitt Da iſt vor allem die Ottilie Frl Blaunda
Hoffmann Die an ſich genommen ſowohl geſanglich
wie darſtelleriſch recht nett war aber doch eben unter
der Erinnerung an Frl Kühn etwas zu leiden hatte
Auch Fritz Reichhold konnte in der Rolle des
Juſtizrats Pergamenter Herrn Thies nicht vergeſſen
machen Losgelöſt von dieſen Reminiszenzen konnte man
ſich aber im allgemeinen über die Aufführung freuen
ſo namentlich über den Fritz Jüterbog des Herrn Kurt
Klotz über den von Camille Hammes ſehr gut
geſpielten Baron Cicero und über die Mechthildis für
die Elſe Bonn eine vorzügliche Vertreterin ſtellte
Jedenfalls zeigte das gutgelaunte Publikum ſich ſehr
dankbar und quittierte für alle Darbietungen mit lautem
Applaus

Aus dem Bureau des Stadttheaters wird uns ge
ſchriehben Heute Montag abends 8 Uhr gelangt das
neue Schauſpiel von Wiegand und Sgzrrelmnann Die

heilige Not zur Erſtaufführung n Dienstag abends 8 Uhr wird Lortzings Niehgiee Un
dine deren Zauber die Zeit nicht zu brechen vermag

le und die
Feind wird unter alten ünſtänven g
ſchlagen
Nach dieſer Anſprache nahm der Kaiſer den Parade

marſch des Regiments ab Am Nachmittag wurde an
derſelben Stelle Feldgottesdienſt abgehalten Nach der
Predigt hielt der kommandierende General eine herz
liche Anſprache die alle Zuhörer begeiſterte

Kaiſer Wilhelm Ritter des
Eiſernen Kreuzes

München 1 November Die Korreſpondenz Hoff
mann meldet König Ludwig von Bayern hat ſich eins
wiſſend mit allen Bundesfürſten Kaiſer Wilhelm
ger die hohe Kriegsauszeichnung des Eiſernen
Kreuzes 2 und 1 Klaſſe die jetzt die Bruſt ſo vieler
tapferen deutſchen Krieger ſchmückt als oberſter Bundes
feldherr zur Ehre der ruhmreichen deutſchen Armee an
legen zu wollen Der Kaiſer hat darauf dem König und
den Bundesfürſten durch ein Telegramm aus dem
Hauptquartier gedankt Er werde das Kreuz von Eiſen
tragen im Andenken an die Entſchloſſenheit und Tapfer
keit welche alle deutſchen Stämme in unſerem Kampf
um Deutſchlands Ehre auszeichnet Der König hat
außerdem dem ne Kaiſer das m desMilitärMax Joſephs Ordens verliehen W T

Am die Kathedrale von Reims
Rom 1 Novbr Da die franzöſiſche Heeresleitung

wiederum eine Batterie vor der Kathedrale von Reims
aufgeſtellt und einen eben auf demTurme der Kathedrale eingerichtet dat hat im Auftrage
des Reichskanzlers v Bethmann Hollweg der preußiſche
Geſandte am Vatikan bei der Kurie gegen dieſen bar
bariſchen Mißbrauch von Gotteshäuſern einen förm
lichen Proteſt eingelegt Die Franzoſen allein trügen
die Verantwortung für eine etwa eintretende Beſchädi

e ſie den Deutſchen zur Laſt zu legen ſei lächerlich
W T

Vom Leben in Reims
das nach einer der letzten Meldungen aus unſerm Großen
Hauptquartier noch immer von heftigen Artillerie
kämpfen umtobt iſt entwirft der Brief eines engliſchen

Berichterſtatters aus Epernay eine Schilderung die den
ſchweren Schaden der Stadt und die Leiden ſeiner Be
wohner kennzeichnet Ueber 600 Einwohner ſind während
des Bombardements bereits getötet worden und eine
noch größere Zahl hat ſchwere Verletzungen davon ge
tragen 300 Häuſer ſind von den Granaten zerſtört
150 ſind völlig niedergebrannt und auch viele öffentliche
Gebäude haben ſchwer gelitten Von der Bevölkerung
von Reims die in Friedenszeiten 110 000 Köpfe betrug
befinden ſich noch etwa 40 000 in der Stadt Die übrigen
haben ſich den Leiden und Gefahren des Bombardements
durch die Flucht entzogen beſonders da der Bevölkerung
auch noch die Schrecken einer Hungersnot drohten
Tagelang haben ganze Familien in ihren Kellern nur von
Kleie gelebt und eine Anzahl Perſonen ſind an den
Folgen der Entbehrung geſtorben Die Bewohner von
Reims waren tatſächlich Höhlenmenſchen geworden die
faſt jede Stunde des Tages in ihren Kellern ver
lebten Sie haben ſich darin ſoweit es nur möglich war
mit einigen Bequemlichkeiten eingerichtet Eine Photo
graphie wurde gezeigt auf der einer der Keller der Firma
Krug abgebildet war den die Proteſtanten nach der
Zerſtörung ihrer Kirche zur Abhaltung ihres Gotte 3
dienſtes benutzten aus leeren Kiſten für Champagner
flaſchen waren der Altar und die Kirchenſtühle erdaut

Handel und Verkehr
Buchſchulbden der fünfprozentigen Kriegsanleihe des

Reiches können im Wege der Barzahlung wie uns die
Reichsbankſtelle Halle ſchreibt bis auf weiteres zum
Kurſe von 98,25 Proz erworben werden doch iſt eine
Erhöhung dieſes Kurſes nicht ausgeſchloſſen Die Zinſen
werden berechnet vom 9 des Eingangs des Geldes
und des Auftrags bei der Reichsbankhauptkaſſe in Ber
lin Anträge nimmt die Reichsbankſtelle in Halle a S
i

Verbot des Verkaufs von Pueumatiks e einer
amtlichen Bekanntmachung iſt der freihändige Verkauf
von Gummiradreifen Pneumatiks für Kraftfahrzeuge
verboten außer zur Bereitung der für die Heeresverwaltung beſtimmten neuen Kraſtfahrgenge Private welche

Reifen zu r wünſchen haben ſich an die Bereifungs
ſtelle Schöneberg Fiskaliſche Straße Alte Laſerne zu
wenden die im Einverſtändnis mit der Verkehrsabtei
lung des Kriegsminiſteriums entſcheiden wird ob und
in welchem Maße der Privatbedarf aus wieder inſtand
geſetzten oder zurückgeſetzten Reifen befriedigt werden
kann

o Seither Eiſengießerei und Maſchinenban Akt Geſ
Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen mit Rück
ſicht auf die Liquidität der Geſellſchaft und auf die durch
den Krieg veränderte Geſchäftslage die Dividende auf
12 Proz gegen 20 Proz im Vorjahre vorzuſchlagen
hingegen den Vortrag auf neue Rechnung auf etwa

255 000 M i V 44 893 M zu bemeſſen
Berliner Maſchienbau Akt Geſ vorm L Schwartz

kopff Der Aufſichtsrat ſchlägt eine Dividende von
16 Proz wie i vor Die Abſchreibungen ſind wie
die Verwaltung mitteilt erheblich höher als im Vor
jahre bemeſſen worden 579 144 Der verfügbare
Ueberſchuß beträgt einſchließlich des Vortrages von
107 586 M i V 87 592 unt einſchließlich des

weil ſie zu den unſterblichen Werken gehört aufgeführt
werden Mittwoch den 4 November wird Johann
Strauß Operette Der Zigeunerbaron in der Beſetzung
und Aufführung die dieſes Jahr hier großen Erfol
hatte zur Wiederholung gelangen Bernhard Bötel wird
den Barinkay und Frau Alice von Boer die Saffi ſingen

Kleines Feuilleton
Geiſtliches Konzert des Lehrergeſangvereins in der

Marktkirche Für die Kirche wird der gemiſchte Chor
geſang vor dem Männergeſang wohl immer vorberechtigt
bleiben Einmal bedingt dies die hiſtoriſche Entwicklung
zum anderen die reiche und in den verſchiedenen Epochen
der Kirchenmuſik ziemlich lückenlos vorhandene Literatur

ichtfür gem Chor mit der ſich die für Männerchor n
im entfernteſten meſſen kann Deſſenungeachtet erweck
das Konzert des G doch lebhaftes Jntereſſe Was a
originalen Chören geboten wurde war nicht alles gleic
wertvoll Blumners Sei getreu und Grellg
ſtimmiges Graduagle erfreuen ſich mit Recht allgemeiner
Wertſchätzung ebenſo Kleins ſchön empfundener und
immer wieder wirkungsvoller 23 Pſalm E F Rich
ters Groß ſind die Wogen erſcheint in der Er
findung etwas billig und in Volkmanns Vokalmeſſe aus
der Kyrie und Benedictus zum Vortrag kamen haben
mich diesmal einige im Ausdruck ſüßliche Stellen geſtört
Für Himmels Vater ich rufe dich und Dürrners
Sturmbeſchwörung ſpricht weſentlich der volkstümliche

Einſchlag melodiſcher Elemente Der obwohl nicht
ſo ſtark wie ſonſt beſetzt trug die Chöre mit reifem Ver
ſtändnis für korrekte Ausſprache und wirkſame Dekla
mation vor entfaltete in allen Graden Wohllaut und
ließ auch die Empfindung nicht zu kurz kommen Der
Kleinſche Pſalm gelang den Sängern ganz beſonders
ſchön Chormeiſter Max Ludwig hat mit dieſem
Konzert gezeigt daß er auch für die geiſtliche Muſik das
Herz auf dem rechten Fleck hat Seine feine künſtleriſche
Art einen Chor zu leiten bewährte ſich wieder glän
end Soliſtiſch wirkten mit Hofkonzertmeiſter G

Hapemann der mit ſchlackenlos edlem Ton einige
Violinſtücke vortrug unſer einheimiſcher Tenoriſt Ernſt
Meyer der mit ſympathiſcher Stimme Bach und

achte
un

Nr 258 Seite 3
Ueberſchuſſes des verkauften Grundückes Stagken über
den wert von 429 946 M 3606 285 M gegen
2 484 538 M im Vorjahre Es wird beantragt aus die

zur Verfügung zu ſtellen Es verbleibt ein Vortrag von
868 177 M gegen 107 586 M im Vorjahre Der Ge
ſamtwert der am 31 Oktober vorliegenden Aufträge ein
ſchließlich der aus dem Vorjahre übernommenen uner
ledigt gebliebenen Beſtellungen beläuft ſich auf rund
46,5 Mill M gegen rund 31 Mill M um die gleiche
Zeit des Vorjahres

Alexanderwerk A von der Nahmer Akt Geſ in
Remſcheid Die Generalverſammlung beſchloß folgende
Verteilung des 640 921 M betragenden Gewinns Ueber
weiſung an die geſetzliche Rücklage 75 000 Sicher
heitsbeſtand 86 743 Kriegsrücklage 200 000 Talon
ſteuer 6000 Kriegsunterſtützungsbeſtand 30 000 M
4 Proz Dividende gegen 8 Proz im Vorjahre gleich
200 000 und Vorkrag auf neue Rechnung 43 178 M
Wie die Verwaltung mitteilte betragen die geſamten
Rücklagen einſchließlich der neuen Zuweiſungen nunmehr
925 000 M

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichts Bezirk Naumburg a S

vom 24 bis 30 Oktober
Abkürzungen Eröffnungstermin Anmeldefriſt his

Gläub gerverſammlung Priifungstermin VKonkursverwalter Bei dem Orte iſt falls ſie nicht Sitz
eines Amtsgerichts ſind das zuſtändige Amtsgericht in
Klammern beigefügt

Bibra Eckartsberga Mühlenbeſitzer Edmund Schlegel
E 20 A21 11 G 12 12 P 12 12 V Bücherreviſor
Bruno Kuntz Deſſau Kaufm Albert Eugel Vergleichstermin 14 11 Elſterwerda Weißwar Hdl Berta Hertzgeb Rotbfeld Prüfungstermin 5 I zirkungen
Worbis Händler Theodor Stöber und deſſen Frau Dorothega

Stöber Schlußtermin 11 11 Halle a/S Kaufm Moritz
Fackenheim Schlußtermin 20 11 Halle aſS FirmaG Hermann Kaufmann G m b P 5 12 Weißen
fels atS Deutſche Schuhinduſtrie G m b K V RAGlaß zum Heere einberufen dafür RA Juſtizrat Günther
Zerbſt Handelsm Otto Krieg E 28 10 A 13 11 G 20 11
P 20 11 V Kaufmann Guſtav Bachmann

Kirchliche Nachrichten
U L Frauen Dienstag 3 November abends 9 UhrKriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Herr Digkonus

Knoblauch
St Laurentii Dienstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

mit Abendmahlsfeier Herr Paſtor Wagner

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 2 November 1914

Saale ElbeWeißenfels J Auſſig STrotha 00 Barby 44Bernburg 122 Magdeburg 114Kalbe Wittenberge 145
Witterungsüberſicht vom 1 Novbr

Auch heute zeigt di Aendeie Wetterlage keine weſentliche
rung Die durch die Druckverteilung bedingten öſtlichen Winde
haben im Oſten eine weitere Abnahme der Temperatur hervor
gerufen ſo daß jetzt auch in Pommern und Poſen Froſtwetter
eingetreten iſt Jm Dienſtbezirk wo das neblig trübe Wetter
noch immer anhält iſt nur im Harz vereinzelt Regen gefallen
Eine Aenderung des Witterungscharakters iſt zunächſt noch
nicht wahrſcheinlich

Vorausſichtliches Wetter am 3 November
Zeitweiſe aufheiternd wärmer meiſt trocken

Oeffentliche Wetter Anſage für den 3 November
Ziemlich heiter vorwiegend tr

3 r OVergeſſen Sie nicht Jhren
Liebesgaben für unſere

braven Juppen im Felde

1 Schachtel Fays ächte Sodener
Mineral Paſtillen beizufügen Sie
beugen dadurch manchen ſchweren
Erkrankungen der Luft u Atemwege
vor und unterdrücken bereits ent
ſtandenen Huſten Heiſerkeit u Ver
ſchleimung im Keime Die Schachtel
koſtet 85 Pfg u iſt überall zu haben

mal

Dem deutſchen Luftfahrerverband iſt eine Lotterie
von 400 00 Loſen à 3 M genehmigt deren 2 Ziehungen
am 6 und 7 November und am 28 bis 31 Dezember
ſtattfinden Durch einen Satzfehler iſt im Jnſerat des
bekannten Losgeſchäftes Carl Heintze in Berlin der
Preis von 2 M anſtatt 3 M bekanntgegeben worauf
wir ſchon des hoch patriotiſchen Zweckes wegen hiermit
hinweiſen

Druck und Verlag General Anzetger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantworlliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Fenilleton t Herling Lokales Gerichtk
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefla ort r Pfennigdorf Anzeigen
Amtöch i edak 12 1 Uhr mittagt

r 2 C 4 m M DaMendels i ſang und der Orgelkünſtler Oskar b
lin g der mit entwickelter Technik und lebhaftem Farben
ſinn Buxtehude und del ielt angekündigte
Bachſche ſacgg 1 Um dieBegleitun machten udwig undDomorgar E I m attlichen Beſuch des b dürft emM J 9 9 9 runm e 9Nationalen Frauendier e Summe z n

R

Be un S L ranbnttorot u 5T rei Bonner Ehrendoktoren

n 43 x 7 5045 m r 9Fakultät er Untbv 4on Moahb len nun bach un Mi d 8D V t n

m 5 e
C I u inAnerke n der ſe en4 d R rGeſchüt Kri en r M ntDu Ha n t l na d Led J d

zu Ehren en er

r 2 t aDie Verteilung des Nobelpreiſes verſchoben Jn

J n T FUeber nſtimn Jſch en Akademie der Wiſſenſchaften und des Karolinaſchen
m Wah IJnſtituts hat der Vorſitzende des Nobelkomitees der

ſchwed r ing vorgeſchlagen ſie möge geſtatten
daß d ng des Nobelpreiſes für 1914 ſowie für
1915 für P zin Phyſik Chemie und Literatur erſt am

w 1 e mI Jun 19 tattfinde
t W 2 72 35 4 97Helft den erwerbsloſen teils in größter Not be

64 u k D e c rfindlichen Künſtlern Die Künſtlerſchaft der Deutſcher
Kunſtvereinigung Berlin Schöneberg Hähnelſtra 13
ladet jeſinnte Kunſtfreunde zur Mitglie aft ein

a FDie g Zahl der erwerbsloſen der Vereinigung an
wo kademiſch phbiſ n Pale r n keine J u u i cullioneiei er a r cinntenun h e Se er uAlmoſen ſondern ſie geben für einen Jahresbeitrag von

c her n tn r v W GBeor äld 4 8 bisT 41 t i lli v ulveo kün I 1 e r mal e in i

M t D R e J r10fa en Werte ab Vle Vere die m 16 Fahregung
beſteht hat einerſeits den Zweck die Kunſt zu verbürger
lichen ſo daß auch weniger Bemittelte ihre Wohnräume
mit guten Gemälden ſchmücken können andererſeits iſt
den beteiligten Malern Gelegenheit geboten ihre Kunſt
erzeugniſſe laufend an das große Publikum direkt ohn

Swiſchentandel abzugeben

ſem Gewinn für Zwecke der Kriegsfürſorge 300 000 M
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Aufang S Uhr bl5
Gastspiel Josef Methe BauerntheaterMontag Almenrausch unck Edelwelss

Volksſtück m Geſang u Tanz v H Nenert u H Schmidt
Dienstag Der Amerikaseppel Rieſiger Erfolg
Mittwoch Anxengruhberabend Der Gewissenswurm

Donnerstag Der Pfarrer von Kirehkkfold

ſard ee Hratwungt Doch

fene KRapelle Heue Künstler
Rum erstkiasalge KräALachen Kiſchits ais lachen

Grösstor Betriecb am Platze
Anfarg 4 Ubr Anfang 4 UhrNB Speisebokal mit eigener Fleischerei elehtr Betrieb

Heute ist ein Zentner lebender Barpfen eingetroffen und ver
kaufte heute und folgende Tage Gr Portion Mk 00

Prinzip Gut und reichlich Es ladet freundhichst ein
R Noaek u Frau h06280

Kramers Konzerthaus
Delitzſcherſtraße 2 hTäglich patriotiſche Konzertevom glich o Damenorcheſter Alex Rausehor

Saal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtstr e
Dienstag den 3 November abends 8 Ubr

Rohert Kothe
zur Laute Neue Vaterländisehe Krlegelieder

und alte deutsche Volkslieder

Ein Teil des Ertrages ist für die Angehörigen der Kriegs
teilnehmer bestimmt el18

Karten zu M 2,10 55 u 05 bei Heinrich Kothan

Ca r Stüwe DelikateasenHandlung
Raunischestr 1 am Alten Markt

Ball

Fernruf 30 36
Frühstück Stube zu kleinen Preisen

L Cchachteteit

Luise

Else

Käte

Erna

und Tascho

Dora

Rosa
extra weit geschpitten a

Martha
Blusenschürze a gutem
waschechten Gingham
in schönen hellen und
dunklen Streifen wit
farbigem Blümech n Be
satz reiz garn

aus waschechten doppelseitigen Stoffen
und Blenden besetzt

Länge 45 50 55 60 65
653 75 85Preis

70 75

van

S
Gut Priv Mittagsrijch

empf

oder dunkeiblau weiss getupften Stoffen
Paspein Volant und Tasche

Ruth farbige Mädchen Hängerschürze
mit bunten Borten

95 05 20 35 150

Ilse weisse Mädchen Hängerschürze

ggerg Gr llng Ecke

TAglieh
B pawofche Konzerte

6 Damen 3 HerrenNenes modernos Pregramm
Ergebenst ladet ein b06281

Frau Both Winter
geb Henkelwann

Ktadltheater in Halle

Dienstag d 3 November
48 P i Abon 4 ViertelAnf 8 Ende nach 10 Uhr

Uncdine
Romantiſche Oper in vier
Akten Nach Fouqueés aleich
namiger Erzählung frei be
arbeitet Muſik von Albert
Lortzing Spielleit Ober

regiſſeur Theo Raven
Muſſikaliſche Leitung Fritz

Vollmann
Jnſpizient Karl Jordan
Bertalda Suſanna Stolz

Hugo von Ring
Rupert GoglKühleborn V E van Horſt

Tobias b Raven
Marthe Charlo Rohde

Stahlbaum
Undine St Pſeffer Teutſch
Pater Heilmann

Franz Schwarz
Veit Fritz GruſelliHans rarl Kruthofſer

Jm 2 Akt Reigen
arrangiert von der Ballett
meiſterin Adele Stahlberg
Wieſt ausgeführt vom

Ballettkorps
Einlagen Jm 2 Akt An
des Rheines grünenUfern Lied von Eſ
geſungen von Viktor Eril

Horſt Jm 4 AktFlaſchenlied geſung von
Karl Krutboffer

Jeden Dienstag
Sehdlachtetest

Fr Intale
Goethestr

Stoernſtr 10 1067

r

tr u6696

Forſterſtraße 18
Neue aotide Bediennng

Spapische Wejndaſe

Talamitstrasse 6
am Hallmaikt, 218

Angenehmes PVerkebrsloral

Ia Weine direkt v Fasgsz
Liter von 25 Pfg an

aköllestp dal wenn

Stärkunges undMediztnal Wolne

Für Wiederverkäufer
Preisgekr präp Katzen
felle zuſammengenähte
Katzenfutter Hamſter
futter Pelzlammfelle

Fellteppiche
Pelzeinlegeſohlen c

offerieren tGebr Danglowitz
Fellbandlung Fiſcherplan 2

Eine Erlösung
für jeden ist unser
gesetal gesech

Spranzhane
Konkurrenzlos dastehend Ohne
Feder ohne Gummiband ohne
Sehepkeiriemen Verl Se gratis

Prospekt a504
Die Erfinder Gebr Spranz
Unterkochen A 53 Wücttemherg

Zenntlerfelle
vertetgen bis zum 1915

Mk 75 p StückGebr Danglowitz
Feubdla Fiſcherplan 2 1140

Wiederholte Warnung vor Brandſtiftungen

Jnfolge c en ſowie durch Fahrläſſigteit und Böswilligkeit ſind in den letzten fünf
Wochen Brandſchäden mit einem Geſamtbetrage von
rund 300 000 M zur Anmeldung kommen Von
dieſer Summe entfallen über 200 000 M auf Getreide
vorräte deren Verluſt in der gegenwärtigen ernſten
Zeit veſonders u beklagen iſt

Auf gemeinſchaftliche Anregungen der beiden Land
e h der Provinz Sachſen hat das Generalommando des 4 Armeekorps die nachſtehende Ver

fügung erlaſſen
Für die Dauer des e zuſtandes wird verboten1 Kindern Streichhölzer Feuerwerkskörper Zigarren
und Zigaretten g3 verkaufen

2 Kinder in der Nähe von Feldſcheunen und Scho
bern Diemen ſich ſelbſt zu überlaſſen

Ferner wird das Verbot des Rauchens in Ställen
und Scheunen ſowie in der Nähe von Scheunen Feld
S und Diemen Schobern in Erinnerung ge
rachtZzuwiderhandlnugen werden ſtrengſtens beſtraftSahbebure den 19 September 1914

Der ſtellvertretende kommandierende General
gez t von Lyncker General der Jnfanterie

à la suite des Luf chifferBataillons
Chrſstbaum öuier verdient

Prachtkatalog m über Schmuck
300 Abbild u Angabed d svreiſe

Fedor Müller
Dresden A 85 Chriſt

gratis und franko

hs1

Beſondere Abteilung für
Wauſenſter Aeloratien

l aſſ ſersicherun
gegen Ungerziefer

Johann Meyer Cöbdenstr 18 p

Tel 3418 Vertilg v Unger
u Carantie Tah m Frio

Damen Juckettfutter Knöpfe
ſämtliche Schneiderei e h äinioſt

o ausſtraße 5Paul Ochsenknecht Bnue vom Mürtwiak

Start u ſchw 2 Mtr lange
Fichtenbrennholz
liefert ab Bahnhof a5297

O Rust Ballenſtedt
Wollene mit derHand geftrickte Socken
empfiehlt U Sehneedehf
22560 Gr Steinſtr 84

Damen Kostüme
n Maß la Schneiderarbeit

fertigt an lA Lange A d Univerſität 2
Höbellransporle n ten
Jnh C 6riese Streiberſtr

Ausnahmetage r Schürzen
Von Dienstag den 3 November CF ab stellen wir

Blusenschürze
aus prima waschechtem Gingham in verschiedenen Streifen
sortiert mit blau weiss gemusterten Blienden geschmack
voll gearbeitet und mit Tasche

Blusenschürze
aus prima wasecheohtem Gingham mit biau weiss getup fter Passe
Blenden u Paspeln entzückend gearbeitet mit Volant u Tasche

Dieselbe Schürze
aus dunkelblau weiss geiupfiem doppelseitigem waschechtem
Creton mit einfarbig dunkelblauer Passe

Blusenschürze
aus wasobeehtem Creton dunkelblau weiss gestreift oder getupft
mit buntgestreiften Satinblenden Paspeln u Tasche verarbeitet

Blusenschürze
aus prima dunkelblau weiss getupttem Creton mit türkischer
Satinpasse Blenden und Paspeln elegant ausgeführt mit Volant

Blusenschürze
aus allerbesten geflammten oder gestreiften Stoffen
schiedenen eleganten Austührungen extra weite Form

Hausschürze
us waschechten

Reform mit langen und halblangen Aermeln

in ver

hellgestreiften
mit Bienden

Ella
P

20 Toni

Ilrene

Lotte

Frida

Anni

l

Pt

aus prima waschechten Stoffen
führungen die Schürze bedeckt vollständig das Kleid

mit modernem Blusenlatzkischen Satin mit abgepeassten t

Dieselbe Schürze ohne Latz

mit modernem Blusenlatz aus waschechten kleingemuster ten
Stoffen mit eintarbiger Satin Passe Blenden und rarpora
reizend gearbeitet

beliebte Prinzessform
Stickerei Ein und Ansatz reich garniert

mehrere Tausend Schürzen zu extra billigen Preisen
im Parterre unseres Geschäftslokales auf Extra Tischen zum Verkauf aus Wir empfehlen hiervon u a

Fasson Kleiderschürze
in verschiedenen Aus

Fasson Kleiderschürze 50

60 ft

10

mit halben Aermeln aus waschechten hellen oder dunklen
Stoffen in verschiedenen hocheleganten Macharien sehr
Kkleidsame Form farbige Tändelschürze

aus prima waschechtem tür
viten Bordüren

farbige Tändelschörze

weisse Teeschürze
vollständig aus Stickerei mit

weisse Teeschürze
moderne Prinzessform aus fein gestreiften Stoffen reich mit
Stickerei Pin und Ansatz gearbeitet

Gertrud weisse Teeschürze 25
Prinzessform aus getupftem Mull
und Ansatz und Blenden geschmackvoll garniert

reich mit Stickerei PEin

Ausserdem grosse Sortimente bis zu den hochfeinsten Ausföhrpngen von Wirtschaſtsschürzen wie

Mieder Empire Blusen Kimonoform Hausschürzen ohne Träger
Tändelschürzen in weiss und farbig mit und ohne Träger

Erika farbige Mädchen Hängerschürze
aus waschechtem gestreiften Gingham mit türkischer Satin
passe Bienden Paspeln Bindebändern und hohem Falten
volant allerliebst gearbeitet

Länge 45 50 55 60 65 70 75 80 em

h 80 t Mädchen Schürzen in weiss schwarz und farbig Knaben Schürzen alle Arten und Längen

Hilde farbige Mädchen
aus wascheechtem

volant verziert
Länge 45 50 55 60

Preis S 05 15 25 40 55 70 85
Liesel weisse Mädchen Hängerschürze
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üÜèdApollo Th eater

Heute und folgende Tage abends 8 nur

Der Kaiser rief1 Teil Iobilisierung 2 ger hrümel Vor wir

Vaterländ Volksſtückm Geſang in 2 Abteil v F Corne
Uns Geſangsterte v W Prager Muſik v R Nelson

D Bei der geſtrigen Erſtaufführungétürme der B eiſterung
Einheitspreiſe Loge num 50 l Rang num C6
ſämtl Parkettſitze Mk 60 II Rang Mk 30zuzüglich 5 Pfg ſtädt Steuer Für Kriegsverwundete

freier Eintritt Militär im PVarkett 15 m e2f

wette e r r
04

Schriftliche el on zur Prämiierung von J

Dienſtmädchen Aufwartungen und Waſchfrauen
unſerer Mitglieder Dienſtzeit je 4 8 10 Jahre S
ſind ſeitens der betreffenden Herrſchaft bis zum à

7 November bei Frl Kerold Uleſtr 14 erbeten
die der Anmeldung beizufüg Gebühr betr 1 M h6672

J 4424

Unwiderruflien
Diehung am 6 u 7 Norbr

und 29 bis 31 Dezember

Lott Luftfahrer
oſterie

14157 garantierte Gewinne

270060
Hauptgewinne W Mark

Wie werde h
energiſchNur nach ergng v Apoth

Ahrng Lezithin Kraftnahrung Jn Pak a Mk 00
u V 50 Zu haben Bahnuhofs Apothete Halle a 7
Delitzſcherſtr 92asdlneder dert

Die Nutzung der Sol
L der GemeindeSchkopan ſoll Mittwoch
den 4 November nach
mittags 4 Uhr an Ort und
Stelle verkauft werden

Bedingungen im Termin
Schkopau den 29 Okt 1914

Der Gemeinde Vorſtand
O PfHoſentrüger e 36

ſehr große Auswahl H Schnee
Aacht Gr Steinſtr 84 1348

Lose à 3 M einschliesslich
freier Zusendung von Los und

2 Gewinnlisten empfiehlt

Carl Helntze
Berlin Unter den Linſen

wen 00 1s o M

für jede Figur passend
Grösste Auswahl

am Platzo

nen
A 4 F Ebermann

Reform Kleiderschürze Halle a Gr Steinstr 84
aus gutem waschechten nGingham m hübschen h
mod Borten u Blenden a5557verziert Die Schürze n onig

diesj gar reinen Bienenbedeckt vollstän
Blütenhonig verſ 10 Pfunddig das Kleid

Hängerschürze
dunkeiblau weiss getupftem Creton mit

bunfen gewebten Borten Blenden Paspeln u hohem PFalten

inge 45 50 55 60 65 70 75 80 em
Preis S 05 15 25 40 55 70 85

Leni weisse Mädchen Hängerschürze
aus gestreiften Stoffen mit Stickerei Ein und Ansatz reich

Doſe zu M 20 hell Scheiben
Waben Honig 10 Pfund zu

M 10 franto Nachnahme
Großimkerei und Honig
verſand Sorh Olt uer,s Oſter

5103b u Ddba

III
75 80 em

aus gestreifien Stotfen reich mit Stickerei Ein und Ansatz aus feingestreit en Stoffen mit Stickerei Ein und Ansatz garniert mit schmalen und breiten Blenden u Bindebändern für
Blenden und Bindebändern niedlieh gearbeitet Blenden und hohem PFalten Volant entzückend garniert sehr elegant gea beitet schlitpseLänge 45 50 65 60 65 70 75 em Länge 45 50 55 60 65 70 75 80 85 em Länge 45 50 55 60 65 70 75 em Breitbinder

Preis 10 20 30 40 50 65 80 Preis 80 90 0 10 20 30 45 60 80 Preis 10 55 70 85 00 15 390 n
und Blusen

Kläre chwarze Mädchen Hängerschürze

Borten Blenden und Paspeln nett gearbeitet

85 emr t r 4
aus gutem Panama mit bunten oder schwarzen gewebten

seitigen Stoffen

arbeitet

Erich Knabenschürze
aus guten waschechten äoppel

mit

Blenden und zwei Täschehen ge

Länge 456 u 50 em 655 u 60 cm

farbigen

F ritz Knabenschürze
aus prima waschechtem doppel
seitigem Gingham mit daten

Hans Knabenschürze
aus prima einfarbigem Köper in
rot oder blau mit originellem

Soldaten Ababenrhürze

aus feldgrau oder marino Köper
rot paspeliert mit Achselklappen

zu billigsten Restpreisen

Georg
Besatz Blenden und grosser Bilderbesatz Blenden Paspeln Nationalabzeichen und groszer
Hpieltasebe nd gromer Spieliasete Spiele SchwarzzenhergerLänge 45 u 50 cm 55 u 60 em un 45 50 55 60 cm J Länge 45 50 55 60 em Gr Steinstr 88

Preis 3 Pf 45 Pf ren 50 Pt Preis60 Pt Preis 65 70 75 80 Pt

Wir bitten unsere Spezial Schaufenster zu beachten

Brummer Benjamin
Groesae Ulriehatraseoe 22 23 nene
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Lokales
Halle den 2 November 1914Aus Feldpoſthriefen und Feſdyoſtlarten

Die ſchlimmſten Tage
Aus dem Feldpoſtbriefe eines halliſchen Mitkämpfers

im Weſten

A den 25 X 1914
Geehrter Herr S bis jetzt kann ich mich

nicht beklagen daß mir etwas gefehlt hat was man
nötig braucht Wenn ich auch ſeit über 11 Wochen kein
Bett geſehen habe ſo fühle ich mich trotzdem friſch
und munter 2 als echter preußiſcher Soldat Wir
müſſen ſtets feldmarſchmäßig ſein denn ſind wir nicht

dem Marſche ſo liegen wir in Schützengräben oder
Poſten Die Tage am 9 10 T und 11 X

waren die ſchlimmſten die wir bisher hatten das
warenGefechte wie ſie nur der begreifen kann der ſie mit
erlebt hat Jch will verſuchen Jhnen eine kleine Schilde

r u gebe Wir waren auf dem Marſch von Brüſſel
n t Bei Aloſt am 4 und 5 10 haben wir ſchon
mit den Engländern Belgiern und Franzoſen kleinere
nd r rmützel gehabt wir ſie aber im
I e S ſpr vor m Da kam d mirh Oktober heran Vormittags zwiſchen 10
und 11 Uhr wurde unſere Spitze wieder vom Feinde an
gar en und auch größtenteils vernichtet Wir ſind in

r Brigade marſchiert dazu 2 Bataillone bayeriſcherJn
fanterie mit eiwer Batterſe Feld Artillerie Da bekamen
wir Meldung daß Q vom Feinde beſetzt ſei Natür
lich ging die Brigade gleich in Gefechtsformation über
c doch ach da bekamen wir von 3 Seiten feindliches

Artilleriefeuer Unſere brave Artillerie war gleich beim
erſten Angriff bis auf 2 Geſchütze total vernichtet Da

wir nun eine Brigade 2 Bataillone 8000
Mann Jnfanterie und 2 Geſchütze Artillerie einem

einde gegenüber von 80 000 Mann und vielen vielen
eſchützen und Maſchinengewehren Wir mußten nun

ſehr weitläufig ausſchwärmen da wir den weitüberlege
nen Feind zurückhalten mußten Es iſt uns auch Gottſei r nkt z t Wir haben vom 9 zum 10 Oktober
in dunkler Nacht uns eine Verteidigung gebaut undhaben uns bis aufs äußerſte verteidigt Die Feinde ver
ſuchten einigemale unſere Stellung zu nehmen es t
ihnen aber doch nicht geglückt Wir haben ſie mit Schnell
feuer abgewieſen Am 10 Oktober es war Sonm
9 gabends da ſahen wir erſt unſere lang lang er

nie Artillerie auffahren und da ging es gleich beſſer
enn um Mitternacht hatten die Feinde das Feld ge

räumt ſie waren in Richtung Gent wie die Haſen aus
erückt Wir haben die Bande leider nicht verfolgen
ürfen warum wir wiſſen es nicht ſoviel Freude es

uns alten Landwehrleuten auch gemacht hätte Jn dieſem
Gefecht ſind im ganzen von unſerer Brigade nur 947
Mann gefallen tot gefangen und verwundet von meiner
Kompagnie ſind nur 27 Mann tot und verwundet Unſer
Bataillonsführer ſchwer verwundet unſer hochverehrter
bei allen äußerſt beliebter Hauptmann Gott ſei Dank
nur leicht verwundet Jch ſtand auch im dichteſten Kugel
regen doch hat mich Gott bewahrt Nach dem langen
3 tägigen ununterbrochenen Gefecht haben wir 2 Tage
völlige Ruhe gehabt gktive Truppen haben uns abgelöſt
und die Feinde verfolgt Jetzt ſind wir als Bahnſchutz
nach Gent kommandiert geweſen doch wird heut am 25
wohl der letzte gute Tag ſein denn die Diviſion wird
wieder zuſammengezogen wohin nun die Reiſe geht
wiſſen wir nicht Na nur immer mutig mit Lechehn
unſer geliebtes Deutſchland für unſeren herrlichen
Kaiſer für uns alle

Fräulein G B hier erhielt folgenden hübſchen
Brief eines Offiziers in unſerem Feldartillerie Regi
men Nr 75

Liebe

Vor allem Jch glaube nach der Karte die an den
Strümpfen ſtak darf ich einſtweilen noch Du ſagen

und tue dies alſo ich glaube nämlich Du biſt etwa
bis zwölf Jahre Du wirſt wohl recht erſtaunt

ein von mir einen Brief zu erhalten das geht aber
olgendermaßen zu Als vor etwa vierzehn Tagen dievon uns allen Lhnlichſt erwarteten und freudigſt be

rüßten Liebesgaben aus dem jetzt leider ſo weit ent
fernten Halle ankamen wurde in der ie eine
Lotterie veranſtaltet die doppelt 2ngrLehm war weil

edes Los gewann Auch mir war das Glück günſtig
denn ich gewann einen Haupttreffer ein herrliches Paar
Strümpfe Als ich ſie mir genauer anſah fand ich
Dein liebes Gedicht und beſchloß gleich damals Dir zu
ſchreiben Leider hat ſich dieſer Entſchluß erſt jetzt ver
wirklichen a da wir infolge der Hartnäckigkeit un
ſerer lieben Gegner ziemlich beſchäftigt waren Augen
blicklich aber ſitzen wir mal wieder in einer befeſtigten
Feldſtellung das heißt wir haben uns eingegraben und
warten auf das Herankommen von Weihnachten Die
Geſchützbedienung wechſelt alle 24 Stunden ſo daß man
nach ewigen Zeiten ab und zu mal in einer richtig
ehenden Stube ſitzen kann Manchmal ſchießen die
ranzoſen allerdings wie raſend ſie würden auch wohl

icher Schaden anrichten wenn ſie nicht ſo ſchlechte Mu
nition hätten Als ſie geſtern etwa in einer halben
Stunde 200 Schuß hintereinander rrnzrter meinte
ein Kanonier Die haben wohl Ausverkauf wegen Auf
abe des Geſchäfts ſcheinen ſie noch ziem
ich viel Munition zu haben Wir e ſehr wenig

nur wenn wir genaue Ziele erkannt haben aber dann
re auch mit mehr Erfolg Es iſt ſchade daß dieirkung ſich erſt ſpäter perausſtellt man iſt erſt immer

auf Vermutungen angewieſen Deinem lieben Vater
ſage bitte daß ich ſeinen Wunſch erfüllen werde ſo bald
es irgend geht Nun hab ich noch eine Bitte Jch möchte
Dir auch gern eine kleine Freude machen habe aber

per nichts als Geld Würdeſt Du ſo nett ſein
und mein Geſchenk das hoffentlich mö a mit dieſen
S zugleich eintrifft annehmen Vielleicht bringſt

es einſtweilen auf die Sparkaſſe oder beſorgſt Dir
etwas davon was Dir Freude macht Nun leb wohl
meine liebe Gertrud grüß Deine verehrten Eltern
von mir und ſei ſelbſt recht herzlich gegrüßt von Deinem
dankbaren X

Das Eiſerne Kreuz wurde dem Geh Juſtizrat
Prof Dr Biermann hier Stadtverordneten gegen
wärtig Oberleutnant und Kompagnieführer im Oſten
verliehen ferner dem Oberlehrer Dr Walter Kuhns
Leutnant der Reſ im Jnf Regt Nr 174 dem Vize
feldwebel der Reſ r Pudorr von hier im Reſ
Jnf Regt Nr 36 und dem Einj Gefr Otto Zach a
ria s aus Wolferode im Jnf Regt Nr 132 dieſe bei
den ſind Angeſtellte der hieſigen Kolonialwaren Groß

n er Niemann ferner dem Vizefeldwebel
kar Gebauer von hier im 1 Reſerve Jnf Regt

Nr 86 Lehrer an der hieſigen Neumarktſchule Das
Eiſerne Kreuz erhielten r Hauptmann d R

ranke Leutnant d R Borchard Leutnant d R
und Offizier Stellvertreter Pabſt ſämllich

bei dem Brigade Erſatz Bataillon Nr 15 das an der
Erſtürmung von Antwerpen mit beteiligt war Für vor

züaliche Leiſtungen im Felde wurde ferner dem Referen
Fritz Jeſau Leutnant im Feld Art Regt 70 die

Auszeichnung des Eiſernen Kreuzes 2 Kl zuteil ſodann
dem FeldJntendanturSekretär Guſtav Winzer beim
Stab der 8 Jnfanterie Diviſion Dem Aſſiſtenzarzt der
ieſigen Nervenklinik Dr Goldſtein z Zt im Jn
egt Nr 26 wurde das Eiſerne Kreuz verliehen

Oberlehrer Fritz Vogel Am 7 Oktober fiel aufeinem Patrouillengan be Pintheville vor Verdun der

Oberlehrer des tiſchen Feform Realgpmnaſtuns
ritz Vogel nachdem er kurz zuvor für die Beörderung zum L

hl agen war Mit ihm erleidet das Lehrerkollegium
jungen Anſtalt den erſten ſchmerzlichen Verluſt

Unſer zweiter Lazarettzug verläßt Halle voraus
ſichtlich am 8 November und geht nach dem Oſten Jhm
wollen wir Liebesgaben mitgeben für Soldaten bisher
vergeſſener Regimenter Hunderte von Paketen ſollen
gepackt und mit allem verſehen werden was ein Soldat
écrt braucht und dazu gehören auch Kniewärmer

s war mir möglich w einen größeren Poſten Garn
zu inntn welches für Kniewärmer für dieſe Soldaten
pakete verſtrickt werden ſoll Es müßten dazu aber viele
Hände helfen um dieſes Liebeswerk ſchnell zu vollbringen
und ſo wende ich mich an die Damen von Halle mit
der großen Bitte ſich doch in den Dienſt der guten Sache
g ſtellen und ſchnell zu helfen Es würde bei großer

eteiligung genügen wenn jede Dame 1 bis 2 Paar
Kniewärmer ſtricken würde gegen Ende dieſer Woche
müßten ſie fertig ſein Uns Frauen muß es ja eine Ge
nugtuung ſein auch hier im Lande unſer Teil zum Kriege
mit beizutragen Dies tun wir indem wir für unſere
mutigen Krieger arbeiten und ſorgen und die im Oſten
haben noch ſo wenig bekommen Laßt uns dieſe ſichere
Gelegenheit wahrnehmen den Leuten wirklich die Sachen
ſchnell zuzuführen Das Garn bitte in meiner Wohnung
abzuholen auch wird hier Unterweiſung für das Stricken
der Kniewärmer gegeben Frau Prof emer Witte
kindſtraße 10 1 Treppe

Dankſagungen r Liebesgaben aus Halle liegen
uns von den verſchiedenſten Truppenteilen heute wieder
in großer Zahl vor Aus ihnen allen geht hervor mit
welcher herzlichen Freude die Sendungen von unſeren
Soldaten aufgenommen werden U a ſchreibt uns
Hauptmann Bieler vom 8 Bataillon der 36 er unterm
24 Oktober Vor einigen Tagen erhielt das Bataillon
die durch Vermittelung des Roten Kreuzes hierher ge
ſandten Liebesgaben unſerer lieben Mitbürger aus Halle
Stadt und Land Wenngleich ich bereits der Vermitte
lungsſtelle des Roten Kreuzes und einigen Spendern
deren Namen angegeben waren unmittelbar gedankt
habe ſo möchte ich hiermit die geehrte Redaktion des
General Anzeigers herzlich bitten den innigen Dank
des 3 Bataillons unſeres Regiments für die ſchönen
praktiſchen Sachen zur allgemeinen Kenntnis bringen zu
wollen Das Gedenken unſerer lieben Mitbürger und
ihre rührende Fürſorge e uns alle herzlich gefreut
Mit beſten Gruß Jhr ergebener Bieler Hauptmann und
Bataillonsführer

Arbeitsfreudigkeit für unſere Soldaten Die Fabrik
arbeiterinnen der Firma Heinrich Franck Söhne
G m b hier haben bis jetzt ſchon über 400 Paar
Strümpfe in ihrer freien Zeit für unſere tapferen
Kämpfer geſtrickt und nach der Front abgeſandt Ver
ſchiedene Dankſchreiben ſind bereits eingetroffen und
heute ſchreibt die leichte Munitionskolonne unſerer
75er folgenden Brief Die Kolonne erhielt mit anderen
Liebesgaben einen Poſten Strümpfe gegeben von den
Arbeiterinnen der Firma Wenn wir Jhnen ſagen daß
wir hier ſeit Wochen faſt ununterbrochen naßkaltes
Wetter haben ſo werden Sie ermeſſen können welche
Freude Sie mit Jhrer Spende angerichtet haben
Gerade Strümpfe ſind ſo ziemlich die nützlichſten und
begehrteſten Dinge denn man kann ſagen daß gute
Laune und trockener warmer Fuß im Soldaten
meiſtens zuſammengehören Wir ſind gerührt über die
Aufopferung mit der Sie Jhre koſtbare Freizeit auf
wenden um für uns hier draußen zu ſorgen und finden
wieder beſtätigt daß den deutſchen Frauen mit Recht
eine beſondere Zeile in unſeren Vaterlandsliedern ge
widmet worden iſt Nehmen Sie unſeren herzlichſten
Dank und einen recht freundlichen Gruß aus Feindes
land Leichte Munitionskolonne 1/75

Liebesgaben für das Rote Kreuz Seit dem 6 Auguſt
ſpendet das Halliſche Kaffee Kakao Verſandtgeſchäft und
Großröſterei Halloria Otto Bornſchein G m
b täglich 20 Pfund Kaffee an das Rote Kreuz

Liebesgaben für die 75er Die Firmen Paul Mens
Nachf Otto Jericho er u Birner Ottomar
Brehmer Albert Richter A Krammiſch in Halle und
Feldmann u Co in Lauchſtädt überſandten der zweiten
Erſ Abteilung des Mansf Feldart Regts Nr 75
155 Fl Rum Arrak und Bittern für unſere Truppen im
Felde wofür die Erſatz Abteilung hierdurch ihren
wärmſten Dank ausſpricht

Zeichnung auf Kriegsanleihe bei der Sparkaſſe des
Saalkreiſes Man ſchreibt uns Die Sparkaſſe zu
nächſt im Beſitze von Zwiſchenſcheinen die ſpäter
gegen die wirklichen Kriegsanleiheſcheine umgetauſcht
werden müſſen Es empfiehlt ſich daher die Zwiſchen
ſcheine in Händen der Sparkaſſe zu belaſſen und erſt im
März nächſten Jahres die wirklichen Scheine abzu
fordern Wer dennoch die Zwiſchenſcheine haben will
möge ſie am 5 oder 6 November bei der Sparkaſſe in
Empfang nehmen

Der Stadtſingechor in den Lazaretten Wie man
uns mitteilt führen nicht nur die von uns bereits er
wähnten Geſangvereine ſondern auch der Halliſche Stadt
ſingechor Geſänge in den hieſigen Lazaretten aus Und
zwar ſingt er jeden Sonntag im Reſervelazarett der
Franckeſchen Stiftungen alle vierzehn Tage im Lazarett
in der Loge zu den drei Degen und außerdem ſang er
gelegentlich noch im Diakoniſſenhaus und Volkspar

Auskunft über Heeresangehörige Wir teilen nach
ſtehend nochmals die wichtigſten Auskunftsſtellen mit
1 Auskunft über alle Verwundeten Gefangenen Ver
mißten und in den Lazaretten behandelten Perſonen des
deutſchen Heeres Zentralnachweisſtelle des königl
Preußiſchen Kriegsminiſteriums Berlin NW 7 Do
n 48 Vorſchriftsmäßige Anfragekarten ſog
Raſakarten bei den Poſtanſtalten erhältlich Briefliche
Anfragen ſowie andere Poſtkarten werden nicht beant
wortet 2 Auskunft über Verwundungen Erkrankungen
und Ausſchiffungen von Marineangehörigen Zentral
nachweisſtelle des Reichsmarineamts Berlin W 10
Matthäikirchſtraße 9 83 Auskunft über bayeriſche
ſächſiſche und württembergiſche Heeresangehörige bei den
Kriegsminiſterien des betr Bundesſtaates 4 Auskunft
über in Feindesland befindliche Gefangene und verwun
dete Heeresangehörige Jnternationales Bureau des
Roten Kreuzes Abteilung für Kriegsgefangene Genf
Rue de Athenée 3 Auskunft über im Feindesland be
findliche Deutſche erteilt 1 Auskunft über deutſche
Staatsangehörige im Ausland ſoweit möglich auch über
deutſche Gefangene in Feindesland Auswärtiges Amt
Berlin Wilhelmſtraße ſowie Zentrale Auskunfts
ſtelle für Auswanderer Berlin Am Karlsbad 9710
2 Auskunft über in Feindesland befindliche und feſt
gehaltene Reichsangehörige des Zivilſtandes Profeſſor
Zerhlisverger Eidgenöſſiſches Politiſches Departement

rn

Ausweiſe für Reiſen an die Front Jm Anſchluß
an die Mitteilung daß das ſtellvertretende Generalkom
mando des Gardekorps für den Landespolizeibezirk Ber
lin und das ſtellvertretende Generalkomamndo des dritten
Armeekorps für die übrigen Bezirke der Provinz Brandenburg Ausweiſe für Reiten an die Front uſw aus

ſtellt wird noch beſonders darauf hingewieſen daß nur
in ganz beſtimmten Einzelfällen ſolche Ausweiſe cus
geſtellt werden können Nicht ſtatthaft iſt die Ausſtellung
von Ausweiſen für Privatperſonen die ſich mit Einzel
liebesgaben zur Front begeben oder mit Ausrüſtungs
ſtücken Lebensmitteln Zigarren uſw Handel treiben
wollen Handelsfirmen für Offiziersbekleidung und Aus
rüſtung die an einem Etappenhauptort an dem Sitze
eines Gouvernements oder einer Kommandantur in den
vom deutſchen Heere beſetzten Gebieten eine Zweiganſtalt
einrichten wollen haben vor der Beantragung der Aus

ung des Ausweiſes die Genehmigung des duſtan rigen
ouverneurs Kommandanten oder Etappeninſpekteurs

eutnant und für das Eiſerne Kreuz vor einzuholen Die Ueberführung von Leichen mit der Eiſen

und die Provinz Sachſen
bahn aus dem Operations und Etappengebiet in dieeimat iſt nicht geſtattet Soll die üateeſteins einer

eiche durch Kraftwagen erfolgen ſo darf ſie nur mit
der tigen Etappeninſpektion geſchehen

Für die Ausſtellung von Ausweiſen müſſen Milikär
papiere polizeiliche Ausweiſe Beſcheinigungen von
Staats oder ſtädtiſchen Behörden vorgezeigt werden

Vergeſſene Regimenter Zu dieſem in Nr 252
ren lrtikel ſchreibt uns eine Hallenſerin die
ange im Elſaß lebte Vor So Tagen bekam ich Nach

richt von einer in der Nähe Weißenburgs lebenden Dame

Dieſe ſchreibt wörtlich Ja die r ſind deutſ
eworden Alle ſind hilfsbereit Aber obenan ſteht wohl

Weißenburg Was dies für ſein 60 Regiment tut das
iſt geradezu rührend er Aeußerungen über
Opferfreudigkeit der Bevölkerung habe ich auch von
anderer glaubwürdiger Seite z B von Wörth aus ge
hört Wenn Bitſch nicht viel tun kann dann iſt es er
klärlich Es iſt arm Kommen die Liebesgaben nicht
an die Regimenter dann liegt es wohl mehr an der Feld
poſt Hat doch mein Mann der ein württembergiſches
Regiment kommandiert ſehr notwendige Sachen die ich
ihm vor fünf Wochen durch ein wäürttembergiſches
Etappenkommando ſandte bis heute nicht erhalten

Die Ueberwinterung der ruſſiſch polniſchen Wander
arbeiter und deren Wiederverpflichtung für nächſtes
Jahr Ueber die künftige Behandlung derjenigen ruſ
ſiſch polniſchen Wanderarbeiter die zurzeit in landwirt
ſchaftlichen Betrieben beſchäftigt werden ſind durch Be
fehle der Königlichen ſtellvertretenden Generalkomman
dos vom 4 und 5 Oktober eingehende Vorſchriften er
laſſen worden Aus dieſen Befehlen geht hervor daß die
im Alter von 17 bis zu 45 Jahren ſtehenden männlichen
ruſſiſch polniſchen Arbeiter bis auf weiteres am Orte
ihrer bisherigen Arbeitsſtelle verbleiben müſſen und die
Grenzen des in Frage kommenden Ortspolizeibezirkes
nicht ohne beſondere Genehmigung überſchreiten dürfen
Die übrigen männlichen ſowie ſämtliche weiblichen Ar
beiter müſſen dagegen nach dem Ablaufe der mit ihnen
geſchloſſenen Abeitsverträge ſpäteſtens aber am 1 De
zember das Land verlaſſen ſofern ſie ſich nicht durch
Verlängerung der bisherigen Arbeitsverträge oder durch
Abſchluß von neuem ausdrücklich zum Hierbleiben ver
pflichten Jhre Abſchiebung über die Grentze ſoll er
folgen ſobald die militäriſchen und Verkehrsverhältniſſe
ihnen die unmittelbare Rückkehr in die Heimat geſtatten
Damit daß letzteres in abſehbarer Zeit der Fall ſein
wird iſt jedoch vor der Hand nicht zu rechnen Jnfoge
deſſen werden auch die weiblichen und die nicht in
militärdienſtpflichtigem Alter t männlichen Ar
beiter bis auf weiteres unter den nämlichen Bedin
gungen hier zu verbleiben haben wie die übrigen männ
lichen Jeder Landwirt der zurzeit ruſſiſch polniſche Ar
beiter beſchäftigt handelt ſonach in erſter Linie in ſeinem
eigenſten Jntereſſe wenn er die betr Leute unter für
beide Teile annehmbaren Bedingun zu überwinternverſpricht und ihnen für das nächſte Vohr ſchon jetzt die

ſelben Bezüge zuſagt die ihnen im laufende zuteil ge
worden ſind Die Landwirtſchaftskammer hat es infolge
deſſen für notwendig erachtet an alle Beteiligten die
Aufforderung zu richten mit ihren Ar
beitern noch vor dem 1 Dezember neue Arbeitsverträge
zu ſchließen durch die dieſe wach Maßgabe der oben
dargelegten Grundſätze für den kommenden Winter umd
das Wirtſchaftsjahr 1915 wieder verpflichtet werden

Muſterarbeitsverträge für die Zeit vom 1 Dezember
1914 bis zum Dezember 1915 werden vom Arbeitsnach
weis der Landwirtſchaftshammer in Halle Magdeburger
ſtraße 67 an Jnteveſſenten zum Preiſe von 10 Pf fürein Stück abgegeben Die demmer will ſich demnächſt

mit einem beſonderen Aufruf an die ruſſiſch polniſchen
Arbeiter wenden Dieſe ſollen in ihm unter Bezu
nahme auf die einſchlägigen ehle des Königlichen ſtell
vertretenden Generalkommandos nochmals kurz über den
Sachverhalt unterrichtet und im Anſchluß daran aufge
fordert werden ſich ihren Arbeitgeber für den Winter
und das kommende Jahr durch Abſchluß eines ent
ſprechenden Vertrages neu zu verpflichten

Jm Apollotheater war geſtern die hieſige Erſtauf
führung des vaterländiſchen Volksſtückes Der Kaiſer
rief das bei der Gelegenheit einen ganz unge
wöhnlichen r erzielte as Stück iſt wie ſchon
aus dem Titel bervorgeht ein Gelegenheitsſtück aber
von ſo geſchickter Arbeit von ſo warmherzigem und
volkstümlichem vaterländiſchen Empfinden und zugleich
von ſo herzerfriſchendem Humor durchweht daß wohl
jeder mehr oder Feniget davon gepackt und gelegentlich
auch gerührt wird Wie man ſich in einer Berliner
Laubenkolonie über die und Ausſichten
eines das deutſche Vaterland bedrohenden Krieges unter
hält wei mit einem Mal die Mobilmachungsorder eintrifft
und überall auf freudige Folge ſtößt wobei alle Partei
und Standesunterſchiede zurücktreten und wie dann
wieder im Feindeslande die deutſchen Barbaren in
Gegenſatz zu den ziviliſierten Franzoſen treten wie
ſich alles Mögliche aus dem bewegten Kriegsleben abvie zumeiſt in recht humorvollen Einzelſzenen alles
das wickelt ſich mit einer ſo zielbewußten Selbſtverſtänd
lichkeit vor uns ab daß man merkt hier haben treffliche
Leute zuſammengearbeitet die die Bühne und das Publi
kum kennen Den Text dieſer vaterländiſchen Revue hat
Franz Cornelius verfaßt und mit einer Fülle
guter und paſſender Witze verſehen die immer und
immer wieder ſchallende Heiterkeit guslöſen dazu kom
men eine Menge ſtimmungsvoller Gcſengeſchi ger von
Willy Pragex zu denen Rudolf Nelſon eineſehr eſällige un Sgr hat die ſich in die Herzen
einſchmeichelt und vaſch volkstümlich zu werden ver
g t Nichts fehlt um das Ganze ſo angenehm und
chmackhaft als möglich zu machen und das Publikum in
eine vorwiegend freudig bewegte und gehobene Stim
mung gelegentlich mit einem ſentimentalen Einſchlag zu
verſetzen Der Beifall der geſtern in überaus reichem
Maße ge wurde war denn auch ein ehrlicher und
wohlverdienter und wir glauben daß er die vorausſicht
lich J Wiederholungen dieſes neuen zeitge
mäßen Schlagers regelmäßig begleiten wird Und zwar
um ſo mehr als auch die Darſtellung faſt durchweg auf
einer ſolchen Höhe ſtand daß von den Einzelheiten wie
der Geſamtheit des We nichts verloren ging Jm
Vordergrunde ſtand dabei Krümel der Urberliner der
ſchon 1870 das Eiſerne Kreuz erwarb und nun wieder
um Kampfe hinauszieht zuſammen mit ſeinem alten

Rittmeiſter er fand in Leopold Popper eine wirk
ſame Verkörperung Auch Günter Maas als ſein
Sohn Karl der im todesmütigen Kampfe für das Vater
land früher begangene ſchlechte Streiche wieder gut macht
und zuletzt mit Eroberung einer franzöſiſchen Fahne die
volle Verzeihung des Vaters erlangt ſchuf ein paar
hübſche Als tüchtiger Schöpfer charakteriſtiſcher
Geſtalten bewährte ſich Hans Mantius ſein Eiſendreher Knietſchke im erſten und der franzöſiſche Vicomte
im zweiten Teile des Stückes waren ein paar ganz präch
tige Typen Auch die übrigen Darſteller und Darſtelle
rinnen waren durchweg Platze ſo namentlich
Fritz Zell Baron von Grippenberg Paul
Hardtke Baron von Löwenklau j Max Hermann
Deutſchmeiſter le neg und unter den Damen Eva

Golz Frau Krümelſ lfriede Körner KarlKrümels Frau Marta Schlöſſer franzöſiſche
Gouvernante und Helga Schöller Zofe ſowie
Nora de Vaal als der kleine Wilhelm eine echte
Berliner Range Sie alle taten ihr Teil um dem
hübſchen Stück auch hier zu einem vollkommenen Siege

zu verhelfen eWalhallatheater Gaſtſpiel Meths Bauerntheater
Heute Montag Almenrauſch und Edelweiß Dienstag

Der Amerikaſeppel
Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/6 führtſeine Beſucher in z Woche na etersburg oder

Petrograd wie der Zar ſeine Hauptſtadt umgetauft
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werden dieſe Scheine zen engeſaltet in die klein
ch Heldtäſchchen oder in die Weſtentaſchen

kommen dann zerknittert und beſchmutzt in den
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nt s piergeld F ve er en wenieo broc hin ieftaſchen oder R t r e
uckn

oder ehe zubewahre
Aufforderung iſt mit R t auf die großen Meng
von ergeld die durch die Darlehnskaſſen in den Ve
kehr gebracht werden und nagelneu zur Ausgabe bei de
Reichsbank gelangen zweifellos zu beherzigen Vielf

Abgeſehen davon daß ſie hierdurch bald ein w
genehmes Zahlmittel bilden und zur Vernichtung
zeitig wieder aus dem Verkehr gezogen werden müſſen
iſt das Zahlen und die Unterbringung ſolcher urocheger
und gerollter Kaſſenſcheine ungemein zeitraubend Wirſchließen uns der perten der Reichsbankſtelle voll
und ganz an umſomehr als ſolche Täſchchen in den

ken ſchon für einen geringen zu
in

Die Umrechnungsverhältniſſe für Poſta ungen
ſind wie folgt neu feſtgeſetzt worden R nach Ländern
der Frankenwährung Jtalien Schweiz Rumänien uſw
auf 100 Fr Lei 89 b nach den Niederlan
auf 100 Gulden 186 e nach Dänemark Schwe
den Norwegen auf 100 Kronen 119 d nach den

n Staaten von Amerika auf 100 Dollars
454 Mark

Konzert der Muſikgruppe Halle um Veßen des
Nationalen Frauendienſtes fand am r im Mozart
ſaal ein Konzert der Muſikgruppe Halle ſtatt Mitglieder
und Freunde der Gruppe ſangen unter der ſicheren Füh
rung ihrer en e eiterin Frau Geheimrat Bern
ſt e in Frauenchöre alter Meiſter im Volkston denen
ſich Pſalm 23 von Schubert ſowie Pſalm 18 eine Ver
tonung für dreiſtimmigen Frauenchor unſeres einhel
miſchen Komponiſten artin Frey wirkungsvoll an
ſchloſſen Fräulein Hachtmann machte uns mit der leider
wenig gehörten Sonate dur von F W Ruſt bekannt
wofür ihr beſonderer Dank gebührt während Fräulein
Mathy durch den muſikaliſch belebten Vortrag der be
kannten Fantaſieſtücke op 12 von Schumann Des
Abends und Aufſchwung erfreute J liebenswürdi
Weiſe brachte Thiem einige Kompoſitionen für
Klavier kleine Kriegsſtücke Novität z Gehör deren
temperamentvolle Wiedergabe viel Anklang fand Eine
angenehme Abwechslung boten die von Fräulein Schiefer
eindrucksvoll vorgetragenen vaterländiſchen Gedichte
welche die vom patriotiſchen Geiſte erfüllte Zuhörerſchaft
ſtark feſſelten Frau Prof Schmidt Haym unſere verdienſtvolle Künſtlerin ſang mit echt künſtleriſ r Auf
faſſung und ſtarker Jrg greß Lieder von Schubert
Beethoven und Hugo Wolf von denen das Beethovenſ
An die Hoffnung mit dem Rezitativ Ob ein Gott ſei

wohl den tiefſten Eindruck hinterließ Die von Frau
Dr Münter übernommene Begleitung der Lieder wurde
geſchmackvoll und muſikaliſch ſicher durchgeführt Der
Saal war bis auf den letzten Platz beſetzt und die Zu
hörer ſpendeten reichlich Beifall Die durchaus wohl
gelungene Veranſtaltung dürfte einen erfreulichen peku

niären Erfolg ergeben Dr
Philharmoniſches Konzert im Zoo Donwerstagabends 8 Uhr findet ein Phiharmonſſches Konzert des

Stadtt eater Orcheſters unter Leitung von Hans Her
mann Wetzler ſtatt Soliſtin iſt Fräulein Steffi
Pfeffer Teutſch von unſerer Oper S Angeige

Akademiſche Muſikſchule und Seminar von Georg
und Frau Anna Kittel Schmeerſtr Die Direktion
weiſt nochmals darauf hin daß während des Krieges noch
einige halbe Freiſtellen für Minderbemittelte für Kla
vier und Violinſpiel zu beſetzen ſind ſiehe Anzeige

Robert KotheAbend Jn dem morgen Dienstag
abends 8 Uhr im Saale der Loge zu den fünf Türmen
Albrechtſtraße ſtattfindenden Liederabend kommt das
völlig neue 11 Programm zum erſtenmal zum Vortrag
Ein Teil der Einnahme wird den Angehörigen der
Kriegsteilnehmer zugeführt

e Goldene Hochzeit Das Maurer Auguſt Kreuzberg
ſche Ehepaar hier Karlſtraße 25 im 77 bzw 72 Lebens
jahre ſtehend feierte am Sonnabend in guter Geſundheit
des Feſt ihrer goldenen Hochzeit im Familienkreiſe e
kirchliche Einſegnung fand in der Marktkirche zu welcher
das Ehepaar von Kindheit auf gehalten durch Paſtor
Jahr ſtatt Dieſer übergab dem Jubelpaar das Haiſer
liche Gnadengeſchenk und namens des Gemeinkirchenrats
von St Marien eine Ehejubiläumsbibel Am Vor
mittag gratulierte der Kriegerverein ſeinem bangjährigen
Mitgliede eine Abordnung überreichte dem alten Vete
ranen von 1866 und 1870 71 außer einer ſchönen Blumen
ſpende das vom Kriegerbund geſtiftede Kyffhäuſerdenk
malbild unter Glas und Rahmen

Jubiläum Am 1 November waren 25 Jahre ver
floſſen ſeitdem Kaufmann Karl Scholz hier im Ge
ſchäft der Aktiengeſellſchaft David Söhne ununterbrochen
tätig iſt bei der er ſich in dieſer Zeit eine Vertrauens
ſtellung erworben hat Aus dieſem Anlaſſe wurden ihm
mannigfache Ehrungen zuteil ſo von der Direktion der
Beamten und der Arbeiterſchaft Der Männergeſang
vevein brachte ſeinem langjährigen Mitgliede ein Morgen
ſtändchen

Auszeichnung von Dienſtboten Der halliſche Haus
frauenbund wird auch in dieſem Jahre eine uszei
nung von Dienſtmädchen Aufwartungen und Waſch
frauen vornehmen und erſucht um baldige Anmeldung
der Betreffenden ſeitens der Herrſchaften Das Weitere
iſt aus der heutigen Anzeige zu L ne

e ng Dem Eiſenbahnmweichenſte an h dte wurde das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Die Schonzeit für Rehkälber iſt im Bezirksausſchuß
für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
mit Ausnahme der Königlichen Staatsforſten auf das
ganze Jahr 1914 ausgedehnt worden ebenſo die Schon
zeit für wilde Truthähne und Truthennen

Verhängnisvoller Fenſterſprung Ein in der
Krauſenſtraße wohnhafter Rentier hatte den Schlüſſel
ſeiner Wohnung verlegt Um aus ſeiner im Erdgeſheß
belegenen Wohnung zu gelangen ſprang er durchs
Fenſter Hierbei zog er ſich eine Beinverletzung zu und
mußte mit dem Krankenwagen dem Diakoniſſenhaug zu
geführt werden

Schlägerei Jn einer Schankwirtſchaft in der
Olegriusſtraße kam es zwiſchen Gäſten zu einer
Schlägerei in deren Verlauf mehrere Teilnehmer und
auch die Wirtin leichte Verletzungen erlitten

Kaninchendiebſtahl Aus einem Grundſtück in den
Pulverweiden wurde eine Anzahl Kaninchen geſtohlen
Ermittelungen ſind im Gange

Von der Straße Jn der Reilſtraße fand ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen einem Motorwagen der Stadt
bahn und einem von auswärts kommenden Milchfuhrwerk
ſtatt Während der Motorwagen keine Beſchädigungenerlitt wurde an dem Milchwagen die gletgst ver
bogen und eine Seitenwand eingedrückt Außerdem
wurden 129 Liter Milch verſchüttet Die Schuldfrage
iſt noch nicht geklärt Jn der Dreyhauptſtraße riß der
Leitungsdraht der Stadtbahn Bis zur Winderinſtand
ſetzung wurde der Verkehr durch Umſteigen aufrecht er
halten Ein ſeit längerer Zeit erkrankter Arbeiter
ſtürzte infolge Ermattung am Weidenplan zur Erde Daer ſich nicht wieder erholte wurde er burg die Kriegs

ſanitätskolonne nach ſeiner Wohnung h Durch
einen h wurde in der Lindenſtraße eing
Gaslaterne umgefahren

Ki chutz Eine neue Provinzial Polizeiveror darg vom Buer J betrifft den Schuß
Kindern Als Kinder im Sinne dieſer Verordnung
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e e ehult icht Unbeſchadet der chlichen or d 77
über die Beſchäftigung von Kindern in gewerbli
Betrieben dürfen Kinder auf Straßen öffentlichen
Plätzen und in öffentlichen Räumen Gaſt und Schank
wirtſchaften Konditoreien ar Lichtſpielhallen
Schaubuden uſw keinerlei Muſik auſſühren Schau
ſtellungen theatraliſche Vorſtellungen Vorträge oder
ſonſtige Luſtbarkeiten darbieten oder von anderen bei
dergleichen Luſtbarkeiten und Aufführungen beſchäftigt
werden Sofern ein höheres Jntereſſe der Kunſt oder
Wiſſenſchaſt dabei obwaltet oder kirchliche vaterländiſche
oder wohltätige Zwecke damit verfolgt werden kann dieOrtspolizeibechörde Ausnahmen geſtaften Kinder dürfen

zu öffentlichen Tanzluſtbarkeiten nur in Begleitung
ihrer Eltern Vormünder oder Pfleger und nur in
ſolchen Fällen zugelaſſen werden wo die Luſtbarkeit im
Freien ſtattfindet Bei beſonderer Veranlaſſung kann
die Ortspolizeibehörde eine Ausnahme von dieſer Vor
ſchrift geſtatten An Kinder darf in öffentlichen Wirt
ſchaften Tanzunterricht nur dann erteilt werden wenn
die gewählte Wirtſchaft nach dem darin herrſchenden
Wirtſchaftsbetrieb von der Ortspolizeibehörde als geeig

erachtet wird und der Tanzunterricht in ſolchen
Räumen ſtattfindet zu denen außer den Schülern nur
die Perſonen nebſt ihren Angehörigen Zutritt haben
denen ein Aufſichtsrecht über dieſe Schüler zuſteht
Eltern Vormünder Pfleger Lehrer Penſionshalter

uſw Der Tanzunterricht darf über 10 Uhr abends
nicht ausgedehnt werden An Kinder die zur Konfir
mation vorbereitet werden darf während der Vorberei
tungszeit im letzten Jahre Tanzunterricht in öffentlichen
Wirtſchaften überhaupt nicht erteilt werden Jnhaber
von öffentlichen Wirtſchaften dürfen Kindern den Zu
tritt und Aufenthalt in ihren Räumen nicht geſtatten und
ihnen kein Bier oder andere geiſtige Getränke zum
eigenen unmittelbaren Genuß verabfolgen es ſei denn
daß die Kinder ſich in Begleitung und unter Aufſicht von

u

Perſonen befinden denen ein Aufſichtsrecht über ſie zu Juli t
Silſtedt Wehrm Fr Kühne aus VoigtſtedtUnternehmen ſchulpflichtige Kinder ohne ſolche

Aufſicht und Begleitung ſelbſtändig einen den oder
eine Reiſe ſo dürfen ihnen erfriſchende Getränke mit
Ausnahme des Branntweins jeder Art in mäßigen
Mengen dargereicht werden Zuwiderhandlungen gegen
dieſe Vorſchriften werden mit Geldſtrafe bis zu 60 M
beſtraft an deren Stelle im Unvermögensfalle verhält
nismäßige Haft tritt Dieſe Strafe trifft auch die Jn
haber öffentlicher Wirtſchaften die Unternehmer oder
Veranſtalter der Luſtbarkeiten oder des Tanzunterrichts
und alle ſonſtigen Perſonen die eine Uebertretung der
obigen Beſtimmungen veranlaſſen endlich auch die Eltern
und ſonſtigen Aufſichtsperſonen die ſolche Ueber
tretungen der ihnen anvertrauten Kinder wiſſentlich
dulden Die anderweitigen Beſtimmungen über den Be
ſuch der Kinematographentheater durch Jugendliche und
das Verabfolgen von Branntwein an jugendliche Per
ſonen bleiben durch dieſe Polizeiverordnung unberührt

Eine Steigerung des Leuchtgas und Koksverbrauches
iſt dringend notwendig im Jntereſſe unſerer Flotte und
unſerer Landwirtſchaft Von fachkundiger Seite wird
uns hierzu geſchrieben Für die Schlagfertigkeit unſerer
Flotte iſt es äußerſt wichtig daß ihr wie aus einer vom
Reichsmarineamt an den Deutſchen Verein von Gas
und Waſſerfachmänner an die deutſche Teerproduktion
Vereinigung ſowie an alle mit Teererzeugung und Ver
wertung beſchäftigten Werke gerichteten Aufforderung
hervorgeht die erforderlichen Mengen an Heizölen ge
ſichert werden Dieſe Heizöle aber werden aus dem bei
der Leuchtgaserzeugung ſich entwickelnden Teer ge
wonnen Ein vermehrter Gasabſatz iſt inſofern recht
bedeutungsvoll für unſere Landwirtſchaft als ſie großer
Mengen von Stickſtoffdünger bedarf An ſolchen Dünge
mitteln werden nach Deutſchland im Jahre etwa eine
halbe Million Tonnen in Form von Chiliſalpeter ein
geführt den weiteren Bedarf von ungefähr eine drittel
Million Tonnen in Geſtalt von ſchwefelſaurem
Ammoniak müſſen die einheimiſchen Gasanſtalten und
Kokereien decken Da nun gegenwärtig Chiliſalpeter
wegen der fehlenden Einfuhr und der notwendigen Be
ſchlagnahme durch die Militärverwaltung überhaupt
nicht zur Verfügung ſteht ſo muß die fehlende Menge
durch ſchwefelkſaures Ammoniak neben Ammoniakſuper
phosphat erſetzt werden Außer den Kokereien iſt es
Aufgabe der Gasanſtalten durch geſteigerte Tätigkeit den
verfügbaren Vorrat an Stickſtoffdünger zu vermehren
Jeder der Gas verbraucht ſei es zur Beleuchtung oder
zum Kochen erweiſt alſo Flotte und Landwirtſchaft einen
Dienſt Zugleich mit der Hebung des Gasverbrauchs
aber iſt ein vermehrter Verbrauch an Koks auch ein
Erzeugnis der Gasanſtalten anzuſtreben Es iſt feſt
geſtellt und es ſind auch weitere Verſuche in dieſer
Richtung auf Anordnung des preußiſchen Fiskus bereits

ſteht

Branunkohlen gemiſcht auch in Heizanlagen die nicht
eigens für die Verbrennung von Koks gebaut ſind eine
hohe Heizkraft und rußfreien Brand erzeugt

Soldatenbraut
Auf einem großen großen SteinDas Wehleid ſaß am Wege

Da trat zu ihm ein Mägdelein
Und bat um Huld und Pflege

Das Wehleid ſprach Wags gibſt du
Wenn ich dich treulich hüte
Das Mägtlein ſprach Jch gebe dir
Vohl meiner Jugend Blüte

Das Wehleid ſprach Was gibſt du
Jm Schmerze dein im Schmerze
Jch geb dir meiner Wangen Zier

Und mein lebendig Herze
Was meiner Tage Himmel ſchier

Mit lauter Gold umſäumte
Jch gebe Luſt und Leben dir
Nur nicht was ich einſt träumte

Mein Schatz zog in die wilde Schlach
Und iſt nicht wiederkommen
Hat alles was mich froh gemacht
Mit in ſein Grab genommen

Da ſprach das Weh Vieljunge Maid
Mag auch dein Herz erbeben
Du biſt zu glücklich für das Leid
Denn Liebe war dein Leben

O Kind ſo darfſt du träumen doch
Den Traum ſüß ſüßer Stundel
Um deine Lippen blüht ja no
Der Kuß von ſeinem Munde

Kurt v Rohrſcheidt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 65
Jn Betracht kommen folgende Truppenteile

Jnfanterie 1 Ware er ſag WegReſerve Erſatz Regt Nr 1 Landwehr Jnf Regt Nr 2
Brigade Erſatz Batle Nr 5 6 7 Grenadier Regt Nr 8
ReſerveJnf Regt Nr 10 Brigade Evſatz Batl Nr 11

nf Regt Nr 13 Brigade Erſatz Batl Nr 15 Jnf Regt
er 17 Reſerve Jnf Regtr Nr 19 23 Brigade Erſatz Batl

Nr 23 Reſerve Jnf Regt Nr 25 Jg Nr 26BrigadeErſatzBatl Nr 26 Reſerve Jnf Regt Nr 30
rigade Erſatz Batl Nr 31 Landwehr Jnf Regt 33

Erſatz Batl Nr 38 Reſerve Jnf Regt Nr 34
lier Regt Nr 36 ReſerveJnf Regt Nr 38 LandwehrRegt Nr 39 Briagde Erſagrwatl Nr 39

egt Nr 40 Jnf Regt Nr 45 ReſerveJnf RegtBrigadeErſahzBatl Nr 49 Reſerve tr
nf Regtr Nr 55 60 R

48
53

eg

71 72 78 77

r

s7
Nr 9i 99 Reſerve

ruhe Jäger Batl Nr 9 Reſerve Jäger Batl Nr 14
Kavallerie Reſerve Dr
Nr 12 17 Reſerve Huſaren Regtr Nr 2 4 HuſarenRegtNr 6 Reſerve Huſaren Regt Nr 7 Kavaller
teilung der 55
S GardeFeldart Regt Feldart Regtr Nr
4

Regt Fußart Regtr Nr 18 20 Pioniere Garde Pionier
Bataillon Pionier Batl Nr 8Nr 10 Pionier Batl Nr 15 Pionier Regir Nr 18 19
Pionier Vatl Nr 21 Pionier Abteilung der
Diviſion Verkehrstruppen Feldfliegertruppe Sanitäts
Kompagnien Garde Reſerve Sanitäts Kompagnie Nr 2 des
10 Reſervekorps Train Feldlazarett Nr 10 des Garde
korps Feldlazarett Nr 4 Frankfurt a Feldlazarett Nr 4
des 4 Armeekorps Feldlazarett Nr 7 des 9 Armeekorps
Reſerve Feldlazarett Nr 16 Altdamm Reſerve Feldlazarett
Nr 69 des 18 Reſervekorps Feldbäckerei Kolonne Nr 1
Arbeiter Bataillon Nr 1

gefallen vm

Zepperitz aus Obermöllern Wehrm Wilh Blumenthal aus
Wittenberg Gefr Herm Klein aus Halle Wehrm Hans
v d Fange aus Oberwiederſtedt

Halle
ulius Brandt aus Endorf Wehrm Guſtav Grüning aus Karl Müller aus Burgwenden vm Reſ Franz

Weißenfels vm Reſ Paul Walcker aus Thalſchütz vm Reſ
Walter Tille aus Zeitz vm
Halberſtadt vm
lingen vm Musk Richard Linde aus Giebichenſtein vm
Musk Reinhold Hille aus Jlberſtedt vm Musk Wilhelm
Schwarz I aus Halle vm Reſ Richard Henſchkel aus Ketzſchau

er Utffz Hermann Müller III aus Cöſſeln Utffz Ger

vm Musk Karl Hedrich aus Wettin vm Gefr der Reſ MaxDeſſau Gefr Franz Sturm aus Kreppena Tambour Gefr
Otto Dalg aus Trebitz Musk Otto Becker aus Torgau Musk
er Hulſch aus Gernrode Musk Hermann Hinze aus
aus Förderſtedt Musk Albert Hartmann aus Güſten
Tpelig ſmngk aus Sandersdorf Musk Franz Trojahn aus
Döberitz

2

Altenburg Musk Hermann Seelmann aus Klentzſch Musk
Otto Pflug aus Coswig Musk Oskar Zille aus Zörbig
Musk Louis Kiel aus Hohenerxleben

bichenſtein Gefr Albert
Paul Schulze aus Halle Giebichenſtein

Musk Emil Ritter aus Langendorf Musk
aus Halle Musk Otto Görner aus Daspig f Musk Ernſt
Kahl aus Haasdorf Musk Adalbert Neumann aus Halle
Utffz Karl Hüttenrauch aus Hammerſtedt
Pippel aus Reichardtswerben Musk Wilhelm Winter aus
Eisleben Musk Sidon Roſenfeld aus Nietleben Musk Franz
Reinicke aus Biſchofsroda vm

Brendel aus Mutſchau bisher vermißt verw Musk Karl
Waßmann aus Gr Mondra bisher vermißt verw Reſ Alfred
Wetzel aus Weißenfels bisher vermißt im Lazarett

Le Chateau am 26

Veckenſtedt

Wernigerode durch Unfa
Halle

Bitterfeld Musk Richard Schatz aus Halle Wehrm Paul
Brandt aus Hecklingen Utffz Ernſt Vogel aus Zerbſt Musk
ham Johr aus Winningen Musk Friedrich Pfeiffer aus

önnern
Angermann aus Halle Utffz Felix Reiche aus Halle
Hermann Lindau aus Hergisdorf Musk Max Schwarzkopf Aſcherslebent aus Halle Wehrm Otto Kintzſche aus Roitzſch iult en

im Gange daß Koks zu einem Drittel mit Stein oder Preuß II aus Halle Musk Frz Plato aus Nietleben
Erich Beyer aus Halle Musk Richard Schneider aus
Reſ Richard Schneider aus Halle Reſ Karl Stroh aus
witz Hauptm Julius Knaths Leutn Joachim Winckler Leutn
Hosmann Fähnrich Karl Otto Roſch aus Aſchersleben Utffz
Otto Dolge aus Bierdorf Reſ Otto Kreutzmann aus Lettin
Musk Emil Schondorf aus
aus Beeſenlaublingen Gefr Otto Rocke aus
Paul Jeder aus Kaltenmark Gefr
Trotha Utffz der Ref Walter Lindner aus Halle

aus

Wancourt vom 6 bis am 20 vom 2 bis 7 10 Morſain
vom 20 bis 27 2 bis 5 10 Viengre am 20 Nouvron

Leutn der Reſ Albrecht Püſchel aus Raguhn Reſ Friedrich
Fröhlich aus
hHauſen Gefr der Reſ Wilhelm Pöhnitzſch aus Roitzſch Gefr
Artur Kämpfe aus Webau Gefr Walter Mamigel aus Halle
Gefr der Reſ Willy Großmann aus Cölleda Reſ Max
Schlag aus Streckau Reſ
Wundrich I aus Zſchortau Reſ Paul Sandmann aus Aſchers
leben Reſ Otto Wähler aus Eisleben Gefr der Reſ Paul
Püſchel aus Weißenfels Utffz der Reſ Franz Max Corioaus Freyburg
Scheeler aus
Ernſt Meiſter aus Hohenmölſen Reſ Otto Wundrich II aus
Schortau Reſ Karl Ufer aus
aus Stößen Gefr der Reſ
Musk Otto Glenz aus Prettin vm Musk Robert Hecker aus
Bilzin er vm Musk Friedrich Hulſch aus Gattersleben
vm Muskn Luft aus Branderode vm Musk Oskar Müller I aus

obi
Otto
Heukenwalde vm Reſ Ewald Kitze aus Thronitz vm Reſ
Karl Kuhrmann aus Jeſſen vm Reſ Richard Werner aus
Delitzſch vm Reſ Friedrich Seiffert aus Venenien vm Reſ

vm Musk Richard Vörkel aus Ponch vm Utffz Richard

vm Reſ Otto Schmidt aus Zangenberg vm

nfe ne n eHeſerveInf Regt da mr 18

enmner d merke r IJjv èWJ

t Nr 81 Jnf Regt Nr 85 ReſerveJnfr 86 Grenadier Regt Nr 89 Jnf Regtr
t Nr 109 Jnf Regtr Nr 112116 Landwehr Jnf Regt Nr 116 Jnf egtr Nr 117 118

132 135 137 138 141 142 147 149 150 151 163 164 166
173 ReſerveJnf Regt Nr 202 1 LandſturmBatl Karls

Reſerve
Regtr

b

oner Regt Nr 6 Dragoner Regtr a

ie ErſatzAbFelpartilerſ
4 10 27

Fußartillerie 1 Garde Fußart

gemiſchten Erſatz Brigade

43 51 74 76 80 84

1 und 2 Pionier Batl
arde Kavallerie

w

Nachſtehend ein Auszug

vermißt i G in Gefangen
ſchaft wo nichts angegeben verwundet

1 Garde Erſatz Regiment
6 Garde Brigade Erſatz Bataillon

Wehrm Rudolf Bernhardt aus Halberſtadt Gefr Franz
t

R

Garde Füſilier Regiment
Reſ Ernſt Jahr aus Köſſuln

Referve Erſatz Regiment Nr 1
Utffz Otto Lange aus Halle Wehrm Siegfr Weddy aus

Wehrm Heinr Angermann aus Löbejün Utffz

D

c

A

P

Brigade Erſatz Bataillon Nr 15 Deſſau
1 Kompagnie Leutn der Reſ Kurt Lüdicke aus
rd Obermann aus Saxdorf Gefr Waldemar Bolz aus

G

rkau Musk Otto Weigold aus Deſſau Musk Albert Faatzusk e
S

Kompagnie Leutn der Reſ Fritz Gabler aus

aus Halle Gie
Musk

Musk Robert Kuhne aus Halle
anz Günther

Musk Otto Zeiſin
Große aus Halle Trotha

3 Kompagnie

4 Kompagnie

Musk Franz

Jnfanterie Regiment Nr 26

Füſilier Regiment Nr 36 8 Bataillon Halle
Gefr der Reſ Karl Kurt Wachsmut

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 66

Reſ Biſtram aus Corbetha bisher vermißt verw Reſ
G

H

Infanterie Regiment Nr 66 2 Bataillon Magdeburg
nin vom 2 bis Mercatel am O

Beaurains am 6 Monchy vom 7 bis 13 10 14 nS Mai m nitz Reſ Paul Pfennig aus Schladebach Musk HermannS ior Knauff Leutn Adj Willi Barnbeck aus Se aus Obhauſen Reſ Otto Deibicht aus Dippelsdorf Reſ
9r Utffz Paul Breming aus 7

verl Musk Guſtav Werther aus S
Musk Hermann Fiſcher aus Trotha Musk Guſtav R

Cönnern San Utffz Alfred Roßmanit aus

5 Kompagnie

äkel aus

aul

tffz H
Musk Franz Kröber aus Halle Musk

1sk

alle
röll

alle Musk Louis Wartmann
Ue Musk

Paul Krämer aus

Jnfanterie Regiment Nr 71
Vizefeldw Paul Madzek aus Döllnitz Reſ Paul Wacker

ottgendorf Reſ Willi Mannecke aus Aſchersleben
Jnfanterie Regiment Nr 72 8 Bataillon Eilenburg

am 23 25 9 und Vis en Artnive am 2 10 14
Stab Leutn u Adj Ernſt Zirzow aus Detmold
9 Kompagnie Hptm Heinrich Huber aus Uftrungen

Taucha Vizefeldw Guſtav Schäfer aus Ob

ul Ulle aus Nediſſen Reſ Hugo

Reſ Albert Lohſe aus Trebnitz Ref OttoKöſſuhn Reſ Franz Werfel aus Luckenau Reſ

e Keſ Paul Schneegaß
aul Rauchfuß aus Deſſau

Otto Kunze aus Hohenleipiſch vm Musk Wil

g rm Musk Karl Pfrieme aus Hecklingen vm Musk
Poppe aus Pröſen vm Musk Ernſt Schellbach aus

Franz Conrad aus Beeſen vm Utffz der Reſ Auguſt Thieme
aus Weißenfels vm Musk Ernſt Rauchbach aus Naumburg

nbold aus Gröden vm Utffz der Reſ Edmund Schied aus
obitzſch vm Utffz Willy Otto aus Zeitz vm Musk Richard

Hänſch aus Kakau vm Musk Fritz Schwingel u a
eſ KarlOswald aus Zeitz vm Reſ Kurt Galle aus Schkeuditz vm

Reſ Ernſt Jany aus Dobitzſchen vm Reſ Rob Zahn aus
Droyßig vm Reſ Wilh Heinze aus Gnäditz vm Reſ Frz
Schürhold aus Zſcherben vm Reſ Max Schatz aus Tollnitz
vm et Alwin Fuchs aus Wählitz vm Reſ Rich Parade
aus Mo a vm Reſ Guſtav Siebeck aus Memleben vm
Ref Paul Tannrath aus Halle vm Reſ Rob Wrede ausg weißig vm Reſ Richard Klage aus Löhſten vm Gefr

rl Wolf aus Weßmar vm
10 Kompagnie Horniſt Hugo Junge aus Schackenthal Vizefeldw Walter Heſſelbarth aus Gräſenhainichen Reſ

Fr e aus Laucha Gefr Paul Driebuſch ausedt Gefr Tamb Kurt Weiſe aus Untereſperſtedt
Reſ Otto Bieber aus Croſſen Reſ Otto Apelt aus Salzfurth
Reſ Guſtav r aus Wengelsdorf Gefr Alois Mehr

th aus Neuſtadt a Musk Kurt Schwarz II aus Delitzſch
Wilhelm Fichte aus Wilhelm

u

Annaberg Reſ

Scheibe 1 aus Hohenmslſen Gefr der Reſ
mann ans Dehli wen Z

tSanKloſe aus Köttiſchen Einj Freiw Utffz Arthur V ler aus
Torgau Einj Freiw ünſrei Lichte 2

Nürnberger aus Tauhardt
Schönburg Reſ Emil
Scheffler aus Naundorf Reſ Guſtav Moß aus Weidenhayn
Gefr Otto Gommlich aus Köhnitzſch Reſ Otto Aſchenbach
aus Cößeln Reſ Otto
Gothe aus Bernburg Musk
Musk Willi zWeißenfels Reſ kaus Deſſau Reſ Hermann Heinemann aus Höhnſtedt Musk
Oswald Schnabel aus Zinna Musk Heinrich Schröder aus
Stanitz Gefr Otto Tennert aus Schönenitz Gefr
Metzing aus Weſterhauſen Reſ Oskar Stöbe aus Weißen
fels Reſ Franz Schumann aus Prieſen Reſ Hermann Große
aus Falkenber
Tretbar aus Broſſen vm Reſ Guido Reichhardt aus Staſch

Musk Friedrich Bauer I aus Otterſitz vm Musk Hermann
Siebert aus Torgau vm Musk Hugo Bothe aus Zſchortau
vm Musk Otto Graul aus Mertendorf vm
Hermann aus Unterharmſtedt vm Musk Hermann Baatz
ans Ponch vm Musk Otto Kammer aus Gleina vm Reſ
Friedrich Wenzel aus Weißenfels vm Sergt Wilhelm Becker
aus Bernburg vm Gefr Karl Feike aus Calbe vm Musk

aus Cölleda vm Musk Friedrich Höfinghoff aus Bernburg
vm Musk Hermann Jage aus Beyern vm Reſ Emil
Tenſcher aus Oſtrau vm Musk Otto Röſer aus Eismanns
dorf vm Musk Otto Trumtrar aus Nockwitz vm Reſ Otto
vm

Milzau vm Gefr der Reſ Friedrich Schade aus Artern vm

Rapitz vm Utffz Guſtav
Albert Künzelmann aus Kleben vm Musk Paul Achilles
aus Ponch vm Musk Max Hanſel aus Burkersroda vm
Reſ Walter Schnorr aus Zeitz vm Reſ Kurt Scheffel aus
Zeitz vm Reſ Albin Meißner aus Köttichau vm Utffz der
Reſ Max Jähnigen aus Spergau vm Utffz der Reſ Her
mann Brauer aus Men
aus Gollma vm
Reſ Alfred Pfeiffer aus Zeitz vm Gefr der Reſ Paul
Stolze aus Halle vm Reſ Auguſt Langbein aus Merſeburg
vm Reſ Heinrich Kloß aus Tenditz vm Reſ Karl Schwarze
aus Lützen vm Reſ Rudolf Ehlert aus Frankleben
Otto Pfeiffer aus Schmirma Utffz Alfred Röder aus Köthen
Gefr der Reſ Otto Schneider aus Halle Musk Willibald
Koppe aus Torgau Reſ Otto Becker aus Freiburg Musk
Karl Heft aus Naumburg Musk Ernſt Schumann aus Schön
burg Reſ Rudolf Hahnel aus Haſſenhauſen Utffz der Reſ

Gefr Otto Vogel aus Halle Gefr Herm Müller aus Bernhardt Schmidt aus Kätzſchen Reſ Reinhold Gelbke aus
Arensdorf Reſ Ernſt Gerhardt aus Naumburg Musk Otto Goßrau Gefr der Reſ Paul Raaſe aus Blankenheim
Jüptner aus Bernburg Freiw Arthur Müller aus Siers
leben Leutn der Reſ Wilhelm Meyer Oberleutn Oſter aus Beeſenlaublingen vm
roth Leutn Ernſt Thomas f Schlettau vm Reſ Ernſt Willnow aus Lützen vm Reſ PaulRuhland aus Bitterfeld vm Reſ Rudolf Gräfe aus Weißen

fels vm Reſ Emil König aus Halle vm Reſ Max Thieme
aus Helbra bisher aus Kleingodulla vm Reſ Franz Stengler aus

vermißt am 11 9 14 im Kriegslazarett Le Chateau geſtorben vm Reſ Max Schellknecht aus Weißenfels vm Musk Paul
Stolle aus Halberſtadt vm

dorf vm Gefr der Reſ aufGefr Otto Büchner aus Artern Musk Friedrich Knecht aus

ner aus Halle Musk Richard Förl aus Oelzſchau Musk Otto
Gotſch aus Köthen Musk Guſtav Schilling aus Nau

Karl Heinemann aus Wieskau Reſ Oswin Seidel aus Gröb

dorf Reſ Paul Walther aus Lauchſtädt Reſ Paul Schatz
aus Rodden

aus Wolferode vm Wehrm Fr Schmidt aus

aus Freyburg Utffz Wilh Fiege aus Nienburg

Bodemann aus Blankenburg a H

mann aus Staßfurt Gefr

aus Eilenburg f

Mieth aus Eilenburg

Bergisdorf

Utffz
aus Altjeßnitz Gefr Karl Schmidt aus Lützen Pionier
Mende aus Schulpforta Pionier Ewald Grunert aus Borau
Pionier Karl Ginzelmann aus Weißenfels

Jn der vergangenen Nacht wurde eine Sektion des Kan
tons 162 mit einem Offizier oberhalb der Forts von
St Maurice im Kanton Wallis von einer La
wine überraſcht und fortgeriſſen Mehrere Tote ſind be

litärautomobil in

v u 2 mm
nun Hans

aus Reſe eOskar
Roth aus Thei

Musk

Max aus Eilenurg Musk Karl Kaiſer aus Bernburg sk Paul Wag
us Plötzkau Reſ Auguſt Heinzel aus Eisleben Musk Hugo

usk Reinhold iNaumann aus Trebnitz Reſ

Barnich aus Zeitz Musk Hermann
Albert Blanke aus Cölleda

II aus Zinna Reſ Kurt Haaſe aus
tto Koch aus Gnöllzig Musk Otto Reichelt

ann

Reſ Ernſt Schirmer aus Zeitz Reſ Emil

itz vm Musk Hermann Marquardt aus Querfurt vm

Musk Paul

ugo Schmidt aus Balgſtädt vm Musk Otto Strauch aus
nnaburg vm Musk Auguſt Berghoff aus Cannawurf vm
eſ Hermann Pareidt aus Rieda vm Reſ Wilhelm Köhler

ilzz aus Rippichau vm Reſ Bruno Lohſe aus Trebnitz
Reſ Ernſt Freyer aus Croſſen vm Reſ Kurt Maaſch

ts Altranſtädt vm Reſ Otto Reim aus Gröſt vm Reſ
lbert Fritſche aus Hohenmölſen vm Reſ Albin Winther aus
lennſchütz vm Reſ Wilhelm Rothe aus Ragwitz Se

r au

Musk Friedrich Gölner aus
usk Friedrich Kühnaſt aus Beeſenlaub

eigemüller aus Schkeuditz vm Reſ Guſtav Gandig aus

efr der Reſ Otto Alsleben aus Könnern vm Reſ Emil
eidel aus Mutzſchau vm
11 Kompagnie Offiz Stellvertr Arno Schröder aus

ake aus Bernburg vm Musk

chau vm Gefr der Reſ Otto Appelt
Reſ Edmund Kötteritz aus Göhren vm

Reſ

12 Kompagnie Oberlt Apel Musk Otto Ernſt
Musk Paul Herwann aus

eißenfels

Musk Otto Zabel II aus Lehn
Wilhelm Sünderhauf aus Droyßig

räfenhainichen Musk Otto Elsmann aus Niederſchmon
orniſt Otto Kathert aus Kirchſcheidungen Musk Max Kirch

Naumburg

ffiz Stellvertr Franz Scharruhn aus Quedlinburg Reſ

lfred Opitz aus Trebnitz Gefr der Reſ Paul Müller aus
elitzſch Reſ Wilhelm Schröder aus Delitz g Berge Reſ
tto Nicol aus Wallendorf Reſ Karl Friedrich aus Löbejün
eſ Otto Portius aus Zweimann Reſ Otto Meckel aus Wetz

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 65
Utffz Auguſt Klauke aus Quedlinburg vm Wehrm Albert

offmann aus Halberſtadt Wehrm Otto Naumann aus

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 77
Wilh PaetzoldWehrm Emil Ebelt aus Zwochau Reſr Aſchersleben vm

Jnfanterie Regiment Nr 91
Reſ Alfred Mader aus Cochſtedt Reſ Oskar Blänkner

Jnfanterie Regiment Nr 136
Batl Tamb Otto Gille aus Quedlinburg Leutn Heinrich

Reſ Guſtav Herzau aus Leimbach
Jnfanterie Regiment Nr 138

Horniſt Guſtav Brockhauſen aus Löbejün Reſ Fr Leh
uſtav Röbel aus Wildſchütz

Jnſanterie Regiment Nr 141
Musk Otto Vetter aus Halle bisher vm iſt verw

Jnfanterie Regiment Nr 164
Leutn Friedrich Reinhardt aus Calbe

Jäger Bataillon Nr 9
Leutn Martin Geißler aus Quedlinburg vm

Reſerve HuſarenRegiment Nr 2
Rittm b Stabe Max Müller aus Halberſtadt

Garde Pionier Bataillon
Pionier Otto Schurig aus Benndorf Pionier Otto Jünge

Pionier Bataillon Nr S
Wehrm Franz Wenke aus Kreisfeld vm

1 PionierBataillon Nr 10
Utffz Max Ziegenhagen aus Bitterfeld Pionier Richard

Pionier Bataillon Nr 15
Gefr Wilh Bauer aus Oſtramonda Gefr Karl Stock aus

Pionier Regiment Nr 19
Wilh Friedrich aus Halle Pionier Frz r

Kleine Chronik
Eine ſchweizeriſche Sektion

von einer Lawine fortgeriſſen
Aus Zürich meldet uns ein Privattelegramm

reits geborgen
Bei einem Unfall eines Militärantos ſchwer verletzt

er dortiger Holzhändler zzrhgftet weil
Holz

u 25 000
n

rn r verheblich verletzt als es beim Aus 7 r einer
Kraftdroſchke in das Schaufenſter eines Zigarren
geſchäfts hineinfuhr

Ein betrügeriſcher Holzhändler
Wie die Straßburger Blätter me wurde ein

er der Miliwaltung etwa für 8000 geliefert dafür e
M verlangt und erhalten hatte Der beſto

Bauleiter der den Betrug mit ſeiner Unterſchrift deckte
wurde gleichfalls feſtgenommen

Ein tapferer General
Von einem franzöſiſchen General wiſſen dieBlätter folgende merkwürdige Geſchichte zu erzählen ä

Charleroi ſah ein Kavallerieoffizier wie ſeine Offiz
und Mannſchaften nacheinander unter deutſchem

a n g n blinderüberwältigt ging er mitten eg wo er ianyrbenhet Haltung hinſtellte und dem du Le

nd alle möglichen e zuſchrig bis er eben
e

e

alls von einer wohlgezielten u Bodenwurde Aber Generg ruft atin
Gees nicht klüger geweſen ſein bei der erſten beſten

legenheit mit dem von der Brigade noch übrig gebliebe
nen Teil auf die deutſchen Soldaten loszuſchlagen ſie
niederzuſäbeln bis der Boden mit ebenſo vielen Leichen
bedeckt iſt als die deutſchen Maſchinengewehre e
rn Keine falſche Scham mehr Kameraden
eckt eure Verzierungen Was kommt es di rauf an ob

die Deutſchen uns nicht mehr ſehen Nur darauf kommt
es an daß ihr ge ſehet Frankreich muß leben dies iſt
jedoch unmöglich wenn ihr alle getötet werdetl

Aus der Amgebung
F Könnern 31 Oktober Beim Rangieren

tödlich verunglückt iſt heute nachmittag der
Bahnarbeiter Wilhelm Krätzer Der Bedauernswerte
ein ſtiller nüchterner von den Vorgeſetzten und Kame
raden wohlgelittener Arbeiter erlitt ſchwere innere Ver
letzungen die den ſofortigen Tod herbeiführten

Könnern 80 Oktober Deſerteur Hierwurde ein junger Kriegsfreiwilliger Amelang der ſich
das Militärleben bei den 27ern in Halberſtadt anders
gedacht hatte verhaftet und ſofort der Militärbehörde
überliefert

Lieskau 1 November Das e Kreu zerwarb ſich in Frankreich durch ſehr wichtige Meldungen
der Unteroffizier im reit Reſ Art Regt Nr 7 Wil
helm Höpfner Sohn des Bahnbeamten W Höpfner

Stumsdorf 1 November Auszeichnung
Vizefeldwebel Hans Theilemann Sohn des Leh
rers Theilemann und der etatsmäßige Feldwebel
Albert Lingner Sohn des penſ Eiſenbahnvor
arbeiters Lingner erhielten das Eiſerne Kreuz

s Eisdorf 1 November Das Eiſerne Kreuz
erhielten von hier Unteroffizier d Reſ Buchmann
von Langenbogen Offizierſtellvertr Köh le r Kanonier
Hankel Wehrmann Kühne Reſ Kohlſtedt und
Hagedorn ſowie Unteroffizier Wagner

Hohenleipiſch 31 Oktober Das Eiſerne
Kreuz Dem Unteroffizier Apelt von der 4 Esk
des Thür Huſ Regts 12 Torgau wurde auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatz das Eiſerne r verliehen

Weißenfels 1 November Oberbürger
meiſter Wadehn Jm Kampfe für das Vater
land fiel am 24 Oktober in Rußland Oberbürgermeiſter
a D Johannes Wadehn Hauptmann H L Dem
Entſchlafenen ſchuldet die Stadt Weißenfels großen
Dank Am 21 September 1897 an die Spitze der Stadt
verwaltung berufen hat er unermüdlich bis zu ſeinem
am 20 September 1909 erfolgten Ausſcheiden ſein ganzes
Können und ſeine volle Kraft für das Wohl der ihm
anvertrauten Stadt eingeſetzt Unter ſeiner Führung
hat die Stadt einen geſunden Aufſchwung genommen und
ſich auf allen Gebieten kräftig entwickelt Eine große
Zahl öfentlicher Einrichtungen danken gerade ihm ihreEntſtehung

Laucha 1 Nov Ueberfahren Als am Frei
tag abend der Handelsmann Grünig mit ſeinem Ge
ſchirr über den Bahnübergang am Obertor fuhr wurde

die Schranke herabgelaſſen und der Zug von
ölleda kam gefahren Das Pferd war auf der Stelle

tot der Wagen iſt vollſtändig zertrümmert Grünig
ſelbſt kam unverletzt mit dem Schrecken davon

Laucha 1 November Selbſtmord JnDorndorf erhängte ſich jedenfalls aus Schwermut in der
Scheune der Bodenmeiſter Wilhelm gu

S Roßla a 30 Oktober Verſchiedenes
Das Eiſerne Kreuz erhielten der Oberleutnant Stroh
meyer Pionier Belagerungstrain 23 und u Wal
ter Engel Jnf Regt 71 beide von hier Prinz Ernſt
zu Stolberg Roßla der als Oberleutnant im HeſſiſchenDragoner dieat Nr 23 ſteht wurde bei den Kämpfen

im I uchen Frankreich durch drei Schüſſe ſchwer ver
wundet

B Kelbra 81 Oktober Die Stadtverord
neten genehmigten am Freitag die SparkaſſenRechnun für 1913 die in der Einnahme mit 1 142 060,55

Mark Ausgabe mit 1 096 809,77 Mark einen Beſtand
von 45 250,78 Mark Einnahmereſten von 325,08 Mark
und einem Reingewinn von 16475 Mark abſchließt
Auch die Rechnung der gewerblichen Fortbildungsſchule
wurde genehmigt die in Einnahme und Ausgabe mit779 Mark abſchlie t Weiter wurde u a die Ueber
brückung des Grabens am Töpferſchen Grundſtück ſo
wie die Beteiligung der Stadtgemeinde Kelbra an der
deutſchen Kriegsanleihe mit 10000 eine Unter

knas der notleidenden Oſtpreußen mit 100 M be
ſchloſſen

B Kelbra 2 November Das Eiſerne Kreu z
wurde dem Unteroffizier Karl Bornkeſſel von hier
beim Stab der 38 Jnfanterie Diviſion verliehen

W Freyburg 1 November Unfall Als rer
im hieſigen Forſte mehrere Arbeiter mittels bel
vorrichtung Nutzholzſtämme aufluden wurde dem Ar
beiter Dietzel von einem der ſchweren Stämme der
zurückſchlug das linke Bein zerſchlagen ſo daß er in die
Klinik gebracht werden mußte

b Bad Schmiedeberg 31 Oktober Jwangsver
ſteigerung Das Etabliſſement Hotel zum Kaiſer
hof am Markt hier wird im Monat Januar im Wege
es Zwangsverſteigerungsverfahrens verkauft Dies
iſt in den letzten zwei Jahren ſchon das zweite Mal

s Deſſau 1 November Die Kriegskreditbank für das Herzogtum Anhalt hielt vor
einigen Tagen in Deſſau im Handelskammergebäude ihre
erſte Aufſichtsratsſitzung ab der u a als Staats
kommiſſar Finanzpräſident Lange beiwohnte Der Vor
ſitzende Kommerzienrat Richter gab zu Beginn Der
Sitzung einen Ueberblick über die wirtſchaftliche Lage
Anhalts aus dem hervorging daß die Wirkungen des
Krieges ſich im Fs tum im allgemeinen in einem
durchaus erträglichen Maße gezeigt hätten und daß ſo
gar ſchon wieder Anzeichen von einer Beſſerung des
gewerblichen Lebens hervorgetreten wären Das beweiſeauch die bisher nur mäßige Vnanſpruchnahme der Kredit

bank Bisher ſeien 125 000 Mark bewilligt und weitere
100 000 Mark beantragt worden Eine völlige Still
legung der Betriebe ſei nur in wenigen Betriebszweigen
erfolgt

E
Myrrholin Hautſalbe für Hautſchäden rauhe riſſigeWurttaung 2c MyrrholinSeife e Karte We

Am Nachmittag des geſtrigen Sonntags hat ein Mi
lin Unter den Linden drei Kinder

t

ſundheltoſeiſe Schict Feldpoſtbriefe mit Salbe umre eeinen Mit in Abatheten erbaltich iwan
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See und lancdikriegskarte

Burgstrasse 7

Magdeburger
hochpt 9 le 2 Mädchen

kam reichl Zub Garten
Pferdeſtall per 4 1915 auf
Wunſch früh M 2500 137

Aeſſauerſtr 8a pt
Küche Spetſet Bad

Mädchent Zubeh Garten
per J 4 15 650 Vik 38
J Wohn Gas S u Balk465M Manf W uK 225 115 Suineet

ſtri17 18 3 erfr i Sad b1

Lirihnerſtr 1 I
4 Stuben Küche u Zubeb
per 1 1 15 525 Mk 135Wohn 180M z 153 vin

Streiberſtr 16W Bahnnähe
2 Stuben 1 Kam Küche
Zub ſof od ſpät zu vm
144 Landwehrſtr 14 Keil
2 St K ſof z bez 72055Ammendorf Talweg 2

Breiteſtraße 8
Folpop an einz Leute
I 12 od 1 1 e pNäh Albrechtüraße ptAm 1 Dez od 1 e
iſt die Hausmanns Wohn
für 100 M u wenig Haus
mannsarb an kinderl ält
Ehep v Laf fontaineſtr JKrukenbergſtr 4 Sof z
ſpät 4 od 5 Wohn zuverm Näh I Tr

Sternſtr 11 5 Zim Wohn
p ſofort zu vermiet Näh
1 Etage rechts 151
Wohnung

4 Zimmer Küche Speiſe
kammer Bad elektr Licht
1 Stock per ſofort oder
ſpäter zu vermieten
GeneralAnzeiger f Halle
und die Provinz Sachſen
Ludwig Wuchererſtr I1 II
5 Bad u Zubeh

4is zu verm Zu erfrag

Döring rVeszuggt 2 St Ko fr ,350 M Farobſtr i r

Germarſtraße 3

Hochpart mit Garten
Zim Gas Bad Jnnklr eichl Zub auch als Wohn u

Bureau u Zim m beſ Eing
Meld 9 11u 24 b Hausm 159

Harz 17 1 u 5 Zimmer
wohn m Zub ſof od ſpät 160

Beeſenerſtr 9a M Et Iim
Wohn Bad Jnnkl Spfk u
all Zub ſof od ſpät z 590 M
Zu erfr Beeſenerſtr 20 l 157

Keiſstr 82
herrſch 5 Wohn v ſof 163
Fchöne Fonn 9 Nohn T Tr l
1 J 410 N Lessingstr I ad
Wohnungen zu vermiet
Am Kirchtor 22 1350 4Humboldtſtr 9 III 480 LiiWielandſtr 2 pt 430 Pi 1

Vitteſtr 18 IWitteſtr 25 pt 460 M ſofAlbrechtſtr v 6 Zim Kch

Gas u Zub 1 April 161
Albrechtſtr 5 Zim Kch

Bad Gas Zub z 1 4 162
Lenriettenſtr 13
J Stock 6 Zim 2 Balkons
Garten u reichlich Zubebor

4 z vm Beſ 11 1 15558 Wohn

Küche Bad u Zub zum
1 4 zu verm Näh I Stog
bei Roeber
Torſtr 56 ger Wohn f 280ſof od ſp Näh Ableit J

III Etage
2Stuben Kammer Küche
verſchloſſen Korridor u
Zubehör 360 Mk per

zu

sortiert

eng

00 Mk

land Großbritannien Beigien Serbien

von 20

Kriegskarte des deutseh französ Kriegssehasnplatzes 40 Pf
Rriegskarte des dentseh rusggiseh Kriegssehauplatzes 40 Pf
Eriegskarte des ögterrsieh gorb Friegssebanplatzes 40 Pf
Belagerungsarte von Paris
Zu haben in imserer Hauptgeschäftsstelle und in den Vertriebsnebenstellen Leipzigerstrasse 34 n

Giebichenstein sowie bei Th Loebeling Nacht

Rubß

rm engestellt v Oberstleutnant Rothamel
Die Karte reicht von der Loire Mündung bis St Petersburg umd
umtaßt genz Großbritannien Nord u Ostsee Skandinavien sowie
dern gesamten iranzösischen und russischen Land riegsschaupletz

60 riags FAhnchan 00 Mit
Devisches Reich Oesterreich Japan Frankreich

mit

o r
R Thalmann Schmeerstr 15

die Kerten z gen vorherige Einsendung des Betrages vnter Zuschleag
tennig für Porto etc versandt

Nech auswärts werden d

D
erreeerere u Zub dereno 3 1 15 zu verm

Pr 255 Su 16
Streiberſtr 27 H 3 Tr rFlu Küche do J w
22 Leſſingſtr 26Herrſc Wohn I Etg 1 J

Küche Speiſek Mädchenk
Bad Jnnenkl Gas p 1
15 z v Burgſtr 4 I o010

St Kam ,Kü 150M ,1 15
z verm Eichendorffſtr 6s

g Hurz Ah eevtl ſpät z vm 2

ee Gunoh gim

Mbl W 3M ,Schlafſt 2550Brundswartesö i Geſchäft
Gut möbl Wohn u Schlafz
Bad Jnnenkloſ ſep Eing
preisw z v Kl Ulrichſt 19,III
gegüb Weinh Broskowski
Kl ſaub ,W 3M ,m Kaffee

A d üniverſität 15 I
Gut möbl Zim m Mor

genkaffee u Heiz f 25Bad vorh SufWünſch m v
Penſ z 70M pro Mon z vMidbendorf alt Markt25,r

S Stuben Kammer und
Küche ſofort oder ſpäter zu
vermieten el7Kl Ulrichſtr 24b Kontor
43im ,Bad walt u Zub ſof od

z vm Kl Ulrichſtr 31
2 Gr Ulrichſtr 9 III8 5 Zim K 2c p ſofort od

G ſpäter n vermS Bernhard happ Rofengart za
Hausmanns Wohnung

in der Herderſtr an kin
derloſe Leute abzugeben

r mannitr 36 p
Schleifweg T 2 St 1 K
Kch Balk ſof od ſp z vRäh Ankerſtr 11 pt

Leere Stube ſof od 15
Nov z vm Bölbergaſſe 3,p
3 Stuben u Küche z verm

Pr mon 18 M
w r 72 18

Gvoetheſtr 38 2 Tr 1 gr
Stub Kam Küche Zubſ 4 15 750 M
Schönes gr Zimmer und

Küche I Et an ruh Leutezu verm u erfr Hutten
ſtraße 2 a ReſtHofwohn vart Stube u
Kam per 1 Dez od Jan
zu vermieten hö692
Fritſch Mansfelderſtr 60 i
33 kl Kam ,Kü z I 153z v

Pr 350M Steinweg Lad
St Kam u Küche ſof z verm

Gr Wallſtr 3 I
23 J e4 K u Zubeh z

Preis M
L Zim ſof z vm Rudolf
Haymſtr 38 pt b 13
L Zim elektr Ztrlheizz v Gr Klausſtr 17 III
Wohnung mit Stall z I T
1915 zu er Beeſen Alt
Heerſtraßer i rer mit gräää
u Kam an einz Verfſ zu
verm Kirchtor 25 II
Frdl leer im öngetGoetheſtr 33 III I
Einz Sinbe auch z Ein
ſtellen v Möbeln zu
vm Gr Wallſtraße 42

Stube Kam per ſofort od
1 12 14 zu verm Me2

Schützenſtr 3
2 heizb Küche Zub an

ruh Leute z 1 1 15 z ver
mieten Steinweg 11 Zu
erfr b Hirſch 3 Tr Keil
St u ,Zub IT4M I I2 vHeil Hirtenſtr 12 t

St Ka Kü Mon 12,50 ſof
od ſpät Saalberg 12 Get
Frdl St m Kochofen z verm
Ba2 Langeſtr 29 II IBo2 Humboldtſtr i
2Stub m Zub Kellgeſch z v

2 St Z Canſteinſtr 5 Wal2 St u 1 S KK 3 Pfännerhöbe 30 II

Bahnnähe Frdl möblZim ſof od ſpät z v 145
Land wehrſtr 14 pt KeilNöbl ter m enſton

Magdeburgerſtr 54 II2 eleg möbl m Bad u
elektr Licht mit u ohne
Penſion ſof zu vermieten
b6684 arthaſtr 12 pt

Gut möbl Zimmer
mit Schreibt Penſ z verm1066 Sternſtr 10 J

Möbl Jimmer an Hrnzu verm pro Woche 4 t
Böhme Streiberſtr 29 Ü r

Gut möbl ohn undSchlafzimmer zu verm
Wa3 Lindenſtr 71anſt ſep c

i i II1 Dezember zu verm
Leſſingſtr 39 pt r Bo3 bill e e m e

G mbl Zim w r L
z vm Gr Wallſtr 28 vt

6 Gut möbl Zimmer zu vm
Steinweg 36 II IFreundl möbl Fimnmer

z v f Hrn od Dame
Gr Wallſtr 3 II r Weil
Möbl 8 2Herrn o Da in

Spiegelſtr 12Möbl Z u Schlafſt a e
paſſ vm Brüderſtr 11 I11
3 gut möbl Zim und 1

kleines zu verm 328
Rathausſtr 4 II

Möobl Zim ſof vill z v
Kl Ulrichſtr 26 II r

Gut möbl el LichtBad ſep Eing ruh p ſof
z verm Herrenſtr 17 II
Möbl m 2 Bett z v113 Warienſtr 28 II r
Gut möbl Z m Kab z v
5 Königſtr 26 hochpt
Möbl Z z v Landwehrſtr

ſtr 20,I r Eing Prinzenſtr
Möbl Schlafſt fr WehHrn od D Kühl Brunnen 2,1

Gute Schlafſt wechtl 2 M
Ranniſcheftr i9 H Er
Anſtänd Schlafſt zu verm
Graſeweg 15 2 Tr

Möbl Schlafſtelle z verm
Glauchaerſtr 20,III Föhre

Anſt Schlafſt 2 Hrn od Dam
w Schpiät Volkmannſtr 3 H v

a

Friſeurladen
weg Einberuf ſof zu verm
Zu erfragenRich Wagnerſtr 25
Laden mit Rebenr

lebh Straße 2Schauf ,800M
per ſof od ſpät auch vor
überg zu verm Näb bei
Albert Vecke Wielat idftr

c Laden ſof9 Näh K Raſt hob
Gr Wertkſtelle p ſof z vm

Graſeweg 18ren m Ladenſtube per

ſof z verm Pr 250 M
Graſen veg 18

Souterr Laden
jetzt Barbiergeſchäft 1
1915 zu vermieten

daſ Wohnungen

2 St K u Zub v380 430 M 1 15 eineſofort zu verm Näheres
Fiſcherplan 1

EckladenStel

c

Kl Werkſtatt dicht an Gr
Ulrichſtr auch als Lagerr
ſof z verm Pr 100 M

a5394 Dachritzſtr 2
Eckladen m Wohn f jähr

lich 660 vom 1 4 15 an
zu ter h6705Näher Herrn WilhelmKörner Sorier 32

Pläntanſtalts Vaden

mit extra Waſchhaus und
Trockenſtb i Eckhaus an 3Straß geleg z verm Zu
erfr Zinks arten tr 13,Pt

miedewerkſtatt
gut Kundſch in beſterGeſchäftslage zu verm

Off u L 2251 an die FilV Leipzigerſtr 34 6

e frdl WohnSt K ler e Pr 240
per I miet geſOff H sta b rxp d Bl

Kinderl Ehepaar ſ ſofort
frdl Don Pr 250 3 W
d L 2271 an die Fili Leipsigerſtr 341 f12

2 Zimmer und Küche od
2 Zimmer K u mitJnnenkloſett und Gas er
bald zu mieten geſucht Offmit Preisang an Salo
mon Thboluckſtr 7 II
Gut möbl mögl mit
Schreibt Gas od Elektr
ev m Kab Nähe Riebeck
platz ſof zu mieten geſucht
Gefl Off m Preis bis 3

11 u P 7675 a d Exp d Bl
Sehr eleg u behagl möbl

vollſt ungeniertes größeres
Zimmer mit Flureingang
ver ſofort geſuchtOff u 7664 a d Exp d Bl
Herr welch nur zeitweiſe

hier iſt ſucht möbl Zim
mit ſep EingOff u 7670 a d Exv d Bl

Beamtenwitwe u Tochter
Beamtin ruh Miet beſſ

ruh Hauſe 15 Wohn iPr v 2 50 2300M i d Näh d
L Wüuch Str evtl Giebichſt
Off u M 7672a d Exp d Bl

Möbl mit möbl od un
möbl Kü einf aber ſaub vHerrn p ſof geſ Off u 7679

a d Ex d Bl a5387Kl ruh Fam ſucht 3
Zim Wohn z 1 12 14
Nähe Nord Friedhof Off
m Preis an H Eider

Berliner Hof
Wohnungs Geſuch

2St Kam Küche Nähe Rie
beckplatz ſof von anſt Leut
geſucht Off an die Fil
Bernhardvſtr 51 Wa4

Möbl Zimmer
mit Kabinett in der Nähe
der Hauptpoſt zum 1 12
geſucht Off mit Preis unt
P 7695 an die Exp d Bl
Einzel beſſ älteres Mäd

chen ſ per ſof leeres Zim
m kl Gelaß nur im Zen
trum Pt od 1 Tr z miet
Off u U 7698a d Exp d Bl

2 trockene Lagerräume
mögl mit Kontor u mittl
Wohnung dabei per ſofort
oder ſpäter zu mieten ge
ſucht

d u J 2291 an die Fil
Bl Leipzigerſtr 34

r S er

die Kiſte nur R 70

Sprotten
die Kiſte nut 85 Pf

Bratheriuge Bellwops
Blamarckheringe Kering in
Gelee uſw ebenfalls ſehr billig

Cart Mocefer
Bärgaſſe 5 bi6

h J

Zuverläfſige

Wecker
von 75 M an

C F Ritter
Leipzigerſtr 90 7

Während des Krieges
offerieren h06276

unſere großen Lagerbeſtände
zu ermäßigten Preiſen

Plüſchagrniturem 1505
chon fürSofas 4 Vilſ m

ſolide ArbeitChaiſelongnes wie 39 S
ArbeitGroße Spiegel t 30
Stufeeder ühle Ei iche4 J von M 13 5

aum üfettsésu ſchon von M 1305
Beſſ Zweizugtiſche 505
in Eiche u Nußh von M ban
Fein gemalte Schlgf 250

z mmer kompl Mh Küchen grau 75 e
von MJöbeinag lall übern

nur Gr Ulrichſtr 50

W

J 3

77

W

Fern von der
20 Oktober den

meines Kindes Sohn B
Schwager der Wehrmann

im 31 Lebensjahre
In tiefſtem Schmerz

Frieda Gebharät geb Ruſt nebſt Kind
Eltern und Geſchwiſter

Er war ſo lieb er war ſo gut
Der jetzt in n Erde u

Am 20 Oktober starb den Heldentod der

Schriftsetzer

Herr Otto
Er war uns ein pflichttreuer Mitarbeiter
Wir werden sein Andenken in Ehren halten

Halle a den 2 November 1914

Verlag des General Anzeigers
für Halle n die Provinz Sachsen

denken gesichert bat

Dankſagung
7 Zurückgekehrt vom
M Grabe unſerer lieben

Mutter Schwieger u
Großmutter der Witwe S

Marie Weise
ſagen wir allen für den

J reichen Blumenſchmuck
und denen die ſie zur

letzten Ruhe trugenR unſern herzlichſten Dank
Beſonders Dank Herrn

Paſtor Hennig für die
troſtreichen Worte am
Grabe ſowie Herrn

J Lehrer Zintſch und der
J lieben Schuljiugend

Die trauernden Hinter
bliebenen

2 Familie Weise
t Hohenweiden

den 2 Novbr 1914Dir aber liebe Mutter
rufen wir ein Ruhe ſanft
in die Ewigkeit nach

tn

khra Noch
küch brwn

Verlobte

Bromberg Hannover
im Oktober 1914

III

r
3

e r c Ddo

99

Zeugen
welche den Fall am Freitag
vorm 11 Uhr Leipzigerſtr
Riebeckpla 8 n anſ w gebet
mit vorzuſpr b A SehuhbertLeipziegerſtr 58 Stempeil

geſchäft 15
j 40 jähriger Erfolg

Zur Bautpllege entfernt

Lilienmilch
J alle Un

reinheit

a Hant
verleiht
jbr ein

J jugendl
J frisches

Aus
sehen u
beseit

schnell Gesichtsfalt Kunreln
J Sommersprossen Röten und
graue Haut à Fl H l

Oscar Ballin sen und jan

Fart i 2 SDamen und Rodgfen

Konfektion u Koſtüme
werden billig gefertigt und
alte kunſtvoll umgearbeitet

Bölbergaſſe 2

Pa ſollheringe O

S 6 Stück unrJ Feumarkt Figehhalſe

Jnb Karl Pfellfer
Geiſtſtr 33 Tel 658

Heimat in Belgien ſtarb am
ldentod f

unvergeßlicher heißgeliebter Mann der gute Vater
ruder Schwiegerſohn und

Am 20 Oktober verschied in Belgien auf dem
elde der Ehre unser lieber Kollege

Ofto Gehhardt
Wehrmann im Infanterie Regiment Nr 36 geliebter Sohn Bruder

So J erMit ihm scheidet ein Freund und Mitarbeiter von uns er ung Votto et lottlieh fromwann
der durch sein echt kollegiales Wesen
müt und seine Aufrichtigkeit sich ein bleibendes An

Leicht sei ihm die fremde Erde
Halle a S den 2 November 1914

Die Kollegen der Buchdruckerei
des General Anzeigers

für Halle und die Provinz Sgehsen

Nr 258 Seite 7
SJ 2eeeeeee

den Kidented unſer

glied Herr

Augtlzrat Georg HeverOberleutnant u Komp Führer im les Inf Rgt

Er war ein treuer Kameraddeutſchen Weſen ein eifriger Feerer eee
einsintereſſen und ſtets hilfsbereit mit Rat und
Wir werden ſeiner nie vergeſſen

Halle a S im November 1914

ürs Vaterland mein

06276
Der Vorstand

Für die vielen Beweiſe der Liebe undnahme beim Begräbnis unſerer lieben Entgiaſcttet

ſagen wir unſern herzlichen Dank insbeſondere
Herrn Paſtor Kleemann für die troſtreichen Worte
am Grabe ſowie Herrn Kantor Lucke und derSchuljugend für den erhebenden Geſang gerzuchenDSant auch allen lieben Verwandten und Bekannten

für den reichen Blumenſchmuck und das ehrende
Geleit zur letzten Ruheſtätte

Gottenz den 30 Oktober 1914
Jm Namen der Hinterbliebenen

m Mittag geb PaakCehharat
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

bei der Beerdigung meines lieben Mannes ſage
ich allen aufrichtigen Dank Beſonders Herrn
Hauptlehrer Raap nebſt den Schulkindern den
Kriegervereinen Bennſtedt und Köchſtedt den
Bergleuten und allen denen welche durch Kranz
ſpenden das Andenken meines Mannes geehrt

haben a5386Chrictiune Ritter geb Koch
Rittergut Beunſtedt Oktober 1914

Allen Verwandten und
S Bekannten zur Kennt
I nis daß unſer Vater
Schwieger und Groß
vater der Jnvalide

der Schriftsetzer

Den Heldentod fürs Vater
land starb unser innigst

sein gutes Ge J im Alter von 78 Jahren
ſanft entſchlafen iſt

Halle a/S Berlin
Karl Bork

im 20 LebensjahreEr starb am 30 Hlriober

im Lazarett zu Königsberg
an den Folgen seiner Ver
wundung

Halle a/S 2 Novbr 1914
In tiefstem Schmerz

Familie Bork
nebst Angehörigen

Fleischerstr 3

den 31 Oltbr 1914
3 Die trauernden Rinter

bliebenen

Die Beerdigung findet
I Dienstag 3 Uhr von der
J Leichenhalle in Trotha
aus ſtatt

Nachruf
In den Kämpfen im Osten starb den Heldentod für Kaiser und Reich

unser hochverehrter Vorsitzender des Aufsichtsrates der Gemeinnützigen Bau

gesellschaft Herr Justizrat 1 29Georg Mever
Oberleutnant d Landw und Kompagnieführer im Res rve Infanterie Regiment

Wir beklagen seinen Tod aufs sehmerzlichste ging er der Gesellsechaft
doch immer bereitwilligst und in treuester Pflichterfüllung auch in der un
eigennützrigsten Weise voran

Wir werden ihm allezeit ein ehrendes Andenken bewahren

GCemeinnützige Baugevellschaft A 6

Der Vorstand ger GradehandDer Aufsicehtearat gez Berndt

Am 7 Oktober starb in Frankreich den Heldentod
der Oberlehrer am Reformrealgymnasium

Fritz Vogel
Vizefeldwebel d R und Offizier Stellvertreter im

Landwehr Infanterieregiment Nr 66

allezeit hilfs
ihrem Herzen

Wir verlieren in ihm einen lieben
bereiten Freund die Schüler einen treuen
nahestehenden Lehrer

Da lIehrerkollegum des Petonmealtymnanfum

Dr Han ſ Direktor 13

Am Sonnabend ſtarb nach kurzem ſchwerem Leiden im 36 Lebensjahre
mein Geſchäftsführer

Herr Paul Schüler
Der Heimgegangene der faſt 15 Jahre in meinen Dienſten ſtand hatſich ſtets e ein Wngewöbnüch tüchtiger zuverläſſiger und eifriger Mit

lter erwieſen Ich empfinde ſeinen Verluſt aufs ſchmerzlichſte und werde

ihm ein ehrendes Andenken bewahren h 6693
Halle a den 2 November 1914

Anna Born
I F Max RBorm



Am 26 Oktober starb den Heldentod fürs Vaterland auf dem östlichen
Kriegsschauplatz mein herzensguter Mann unser treusorgender Vater Sohn
Bruder Schwiegersohn Schwager und Onkel der Bohrunternehmer

Richard Schmickt
Unteroffizier der Reserve

e Hohenthurm und Zschornewitz den 2 November 1914
In tiefstem Schmerze

Minna Schmidt geb Költzsch nebst Kindern
Karl Schmidt als Vater
Max Schmidt
Anna Trautmann geb Schmidt
Marie Dräger geb Schmldt
Emma Schmidt geb Hammer
Ernst Trautmann
Familie Gottlieb Költzsch

vo Familie Hermann Költzsch

Auf dem Felde der Ehre starb den Heldentod fürs Vater
land Herr Bohrunternehmer

Richarcd Schmidkt
Unteroffizier im Reserve Infant Regiment

Wir verlieren in ihm einen gerechten wohlwollenden Chet

bleiben wird e
Gebr Rich Max Schmidt

Tiefbohr und Brunnenbau Gesellsch m b

Hohenthurm 2

Den Heldentod fürs Vaterland starb
26 Oktober fern im Osten der Mitinhaber
Geschàäftsführer der Bohrunternehmer

xP Richard Schmidt
Unteroffizier der Reserve

und

Mit ihm ist mir ein treuer Mitarbeiter dahin
gegangen welcher infolge seiner edlen Geistes
gaben und unermüdlichen Fleisses sehr zum Empor
blähen unserer Firma beigetragen hat Derselbe
wird mir unersetzlich sein

Ein Vorbild edlen Charakters und Gesinnung
4 wird er mir unvergesslich bleiben

Der Inhaber d Pa Cehr Rich aux Schmit

Tefhohr und Brunnenbau Ges m b Hohenthurm

Max Sohmidt v
Für die zahlreiche Blumenſpende bet der Be

erdigung unſerer lieben utter Großmutter und

Urgroßmutter a5385Henriette Damm geb Leonhardt
er P wir re en Arirn Je eheZant de er gie rneen en lie enin Kiel Hamburg Nürnberg du u Dölan

nachSonnabend tag 1 Uhr verſchied ſanft

Le utterlangen ſchweren iden unſere gute
Schwieger und Großmntter und Tante

im 74 Lebensjahre
m Namen der Hinterbliebenen
Falle IIIIIII amilie Mönnlehilie F Donath Familie O Donath

nebſt Kindern

dessen unermüdliche und rastlose Tätigkeit uns stets ein Vorbild
geßlicher Sohn

Sein Andenken werden wir hoch in Ehren halten t

Das Kontor Bohr und Werkstatts Personal
der Firma

Wilhelmine Donath

310

Nachruf
Im De für Kaiser und Reich fielen

in Russland unsere lieben Kameraden
der Bohrunternehmer

Richard Schmidt
Unteroffizier im Res Inf Regt

sowie ferner der Barbierherr
Karl Fölsche

Wehrmann im Landw Inf Regt Nr 72
Wir verlieren in ihnen zwei treue

Kameraden und werden ihr Andenken in
hohen Ehren halten

Kriegerverein Hohenthurm Rosenfeld
Der Vorstand

Den Heldentod fürs Vaterland starb in
Frankreich mein ältester lieber unvergess
licher Sohn Bruder und Schwager der

Kaufmann

im Alter von 28 Jahren
In tiefer Trauer

verw M Schoke geb Reinboth
Elisabeth Herz geb Schoke
Fritz Schoke Kriegstreiwilliger

z Z im Feldoe
Heinrich Schoke
Emil Herz z Z verwundet

Fern von der Heimat ſtarb am 4 Oktober in
Frankreich den ine unſer einziger guter unver

ruder und Schwager der Musketier

Bruno Bottig
3 Komp Jnf Rgt Nr 27

im Alter von 24 Jahren
In unbeſchreiblichem Schmerz

Die tieftrauernden Familien
Botti
Pfrelffer Halle a S

Statt beſonderer Anzeige
Anfang Oktober ſtarb den Heldentod für das

Vaterland in den Kämpfen in Frankreich mein
innigſtgeliebter Mann unſer lieber Sohn Bruder
und Schwiegerſohn der Landſchafts Aſſiſtent

Max Krledemann
Leutnant der Reſerve des Wagdgpurgiſchen

Füſilier Regiments Nr

In tiefer Drue
Frieda Krieäemann geb Kersten
Albert Kriedemann und Frau
Emma und Luiso Kriedemannm
Carl Keroten und Frau

Halle a den 1 November 1914
Trauerbeſuche dankend abgelehnt

b 14

Am 16 Oktober ſtarb in einem Lazarett in
ankreich infolge ſeiner ſchweren im Kampf für

önig und Vaterland erlittenen Verwundung
der Arbeiter

Carl Kugust Giessler
iebichenſtein

Musketier der Reſ 10 Komp Jnf Regt Nr 66
Ehre ſeinem Andenken

Halle a den 31 Oktober 1914 h6695
Caesar S Loretz

Den Heldentod im Kampfe fürs
Vaterland ſtarb am 6 September in

Frankreich mein herzensguter Sohn
U unſer lieber Bruder Schwager

Onkel und Bräutigam der ReſerviſtAlbert Hederich

im 2 Garde Grenadier Regiment Kaiſer Franz
Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen

kmmu Hecerich geb Hahn
Halle Sömmerda Thondorf

Nach langen bangen Tagen in denen

uns immer noch ein S
Hoffnung blieb wurde uns am 29 Okt
die Dem Kueit daß mein lieber Mann
Sohn Bruder Schwager und Onkel
der Sergeant Hoboiſt

n dohngorf

Inf Rat Nr 16 am 21 Oktober 1914 im AlterW 2 Jahr den Heldentod fürs Vaterland gefallen iſt

Ruhe ſanft in fremder Erde
In tiefer Trauer

Frau Dohndork
Köln Nauendorf Prieſter Güterglick und

Engelskirchen a05314

Paſſendorf t

immer der

a

e rn von u imat in Frankreich am
d fürs lieberSictt t treuſorgende Vater ſeiner 2 Kinder

Willy Srgpkowskl
m Artillim Alter wen 25 See esiment r

In tiefſtem Schmerze zeigt dies an
Frau Anna Skrypkowski nebſt Kindern

Golbitz bei Könnern g S

rn von den Seinen ſtarb in der Nacht vom
28/ 9 Oktober den Heldentod für ſeinen Kaiſer und
ſein teures Vaterland mein innigſtgeliebter äiryt
Sohn unſer herzensguter Bruder Enkel undJohannes üWiüims

Kriegsfreiwilliger im Reſ Inf Rgt
im blühenden Alter von 20 Jahren b6704

Ruhe ſanft in weiter Ferne
Schmerzerfüllt zeigt dieſes nur hierdurch an

aller um ihn Trauernden
Frau verw R Wilms

Forſterſtraße 32

namen

Nach langer Ungewißheit fern von
ſeinen Lieben

fürs Vaterland mein lieber
ann guter Vater Sohn Bruder und

Schwager der Kanonier 10
Paul Krebs

Reſ Fußart Regt Nr 4 2 Bat Magdeburg
Die trauernude Witwe

Minna Krebs geb Dietrich
und Eltern

Nachruf
Unſerem lieben früheren Kantor

Horitz Kersten
der am 29 Oktober als Emeritus in Halle ſtarb
danken wir über das Grab hinaus für ſeine
37 jährigen treuen Dienſte im Kirchen und
Schulamte Sein Gedächtnis als eines Ge
rechten mit ſeiner gewiſſenhaften Amtsführung
und feinem aufrichtigen und beſcheidenem Weſen
wird von uns ſtets in Ehren gehalten werden
Er ruhe in Frieden
die dankbare Kirchen u chulgemeinde

Klepzig

a 5383

Statt besonderer Meldung
Heute morgen 9 Uhr entriß der Tod mir

meine inniggeliebte Frau unsere treusorgende
AMutter Großmutter und Schwiegermutter Frau

geb Securius
Halle an der Saale Vorekstrasse

den 1 November 1914

In tiefstem Schmerz

Emil Rocco
im Namen der Hinterbliebenen

Die Beordigung findet am Mittwoch den 4 Novmittags 12 Uhr von der Kapelle des Nordtfried

hofes aus statt Von Beileiäsbesuchen bitte
gütigst absehen zu wollen 2 24

Am 30 Oktober 1914 abends 8 Uhr verſtarb an
Herzlähmung unſere von uns beißgeliebte

Gertrucdö
im 21 Lebensjahre als junge Braut

n tiefem Schmerzeamilie W wirr Halle a S u Leipaig
amilie Metze Halle aräutigam Max Hensel z Zt i Felde

Danksagung
Fur die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen des
Magistrats Büroassistenten Herrn

Gustav Langner
innigsten Dank

Im Namen aller Hinterbliebenen

Frau Alwine Langner geb Berger und
Sidonie Langner

Halle a Meckelstr 14b den 31 Oktober 1914 x11

Für die wohltuenden Beweise freund

lichsten h und ehrenden Gedenkens welches uns beim Heimgange
unserer teueren Entschlafenen

Helene Günther g Buer
zuteil geworden sind sprechen wir unseren
tiefemptundenen Dank aus

Halle a An der Schwemme 53
Im Namen der Hinterbliebenen

Wilh Günther

ſtarb in Rußland den

Die glückliche Geburt eines kräftigen Jungen 57
t an

Zimmermetr Friedr FElsengehmldt 2 Zt i Felde
und Frau geb Refnioke z Zt Kl Klausstr 18



Nr 258 Seite GeneralAnzeiger für Halle und die Pro Sachſen
Jetzt war nichts Weiches mehrDas deutſche Blut

Roman von Horſt Bodemer
e

Da ſaßen die Kleinen
Fortſetzung Nachdr verb

aufrecht in ihren Bettchen
ſchrien durcheinander ſtritten ſich wat für n feiner
Mann det Jlick haben würde Der eine riet auf einen
Kommerzienrat der andere auf einen Bahnhofsvor
ſteher der dritte auf einen mehrfachen Hausbeſitzer
mit nem Hängebauch von

wieder brüllte
Quatſch Jhr Duſſelköppe

die viele Weiße, und einer

Die kriegt nen Jrafen
oder einen Prinzen wo die Treppe rauff off jede Stufe
een Diener ſteht

Dann hatte Eliſabeth eine ſchwere Arbeit die kleinen
Berliner Hitzköpfe wieder

Der Herbſt war gekommen
zur Ruhe zu bringen

Auf ein paar Tage er
ſchienen Fritz und Gotthelf in Woſendorf und machten
ernſte Geſichter Zum Sterben elend ſah der Vater
aus und die Gedanken irrten ihm oft kreuz und quer
über die Zunge
nicht

Urlaub bekommen

Sie fuhren wieder ab Günther kam
Er ſchrieb er habe leider nicht einmal drei Tage

Einen Monat ſpäter trat er plötzlich unangemeldet
ins Haus Die nächſte Poſt brachte einen Brief ſeines
Kommandeurs
Schulden dazu war noch
offener Straße
müſſen

G Lorg zuckten die Hände

Es ging nicht mehr Läſſig im Dienſt
ein Krakehl gekommen auf

Er hatte ſein Abſchiedsgeſuch ſchreiben

Du haſt Papa mehr gekoſtet wie wir drei anderen
zuſammen
du dich zuſfammennehmen

nun Hier bleiben
Haſt du einen Plan

Ein ſtummes
die ganze Antwort

Achſelzucken ein troſtloſe

Nicht einmal in dieſer trüben Zeit konnteſt
Pfui Teufel Ja was
Nein Dafür dank ich

r Blick war

Aber ich kann dir nicht helfen Möglicherweiſe
bricht uns nach Papas Tode das Dach über dem Kopf
zuſammen
ter
Papa

Die letzte Ernte war miſerabel
Jch wehr mich hier wie ein Verzweifel

Komm zu

Der begriff erſt nicht Und als er endlich be
griff ſchütterte der maſſige Leib vor Schmerzen

Das hat noch gefehlt Georg und wenn wir
zugrunde gehen reinlich die Schulden werden bezahlt

bis auf den letzten Heller
Gewiß Papa ſoweit es ſich nicht etwa um Wucher

handelt Aber was nun mit Günther Er kanndoch nicht hier herumſitzen

Da weinte der alte Mann wie ein Kind
Georg jag ihn nicht zum Vaterhauſe raus

Vielleicht findet ſich etwas
Und wenn dem leichtſinnigen Günther bisher nichts

ans Herz gegriffen hatte dieſe Tränen taten esDa ſaß er nun in Woſendorf ſeit acht Tagen griff

mit zu beaufſichtigte früh Futterſchütten und Melken
und biß ſich die Lippen blutig Der Boden brannte
ihm unter den Füßen hier Das troſtloſe Geſicht des
Valers das finſtere des Bruders der in Stettin alles
geregelt hatte zerrte an ſeinen Nerven Geſtern
war Herr von Blakenſiel dageweſen er hatte ſich nicht
ſehen laſſen ſo ſchämte er ſich

Als die Drei nach dem einſilbigen Mittageſſen in
Vaters Arbeitszimmer gegangen waren um die Tages
einteilung für morgen durchzuſprechen ſuhr Roland
Loepa im Automobil vor Er ſtieg ſchnell aus nahm
immer zwei Stufen auf einmal an der Tür prallte
Georg mit ihm zuſammen Ernſt gab ihm Loepa die
Hand

Guten Tag Er trat ins Zimmer verneigte ſich
Guten Tag Herr Major

Der ſah ihn an wie einen Geiſt aus einer anderen
Welt Und was war das für eine Art ſo im protzigen
Biberpelz hereingeſtürmt zu kommen Loepa ließ
ihn gar nicht erſt reden

Nur auf einen Sprung bin ich gekommen Herr
Major Mit Jhrem Herrn Sohne möcht ich fünf Mi
nuten unter vier Augen reden Dabei ſah er Günther
an Alſo wenn Sie geſtatten Jch finde allein
den Weg in irgendein Zimmer drüben

Loepas Arm fühlte Günther um ſeine Schulter ge

ſicht Er ſprach leiſe aber

ſteht ein gebranntes Kind

jorat Trotzdem

Jhrer Haut

Farm in Südweſtafrika
Herr Graf

Sie mir

Weiterrede ab
Jmmer hübſch ehrlich

hartes Wort zur

Jhrer Energie müſſen

können
gelegt werden

min

Zweck das lähmt nur
dem Kopfe haben und gern

legt ſah das freundliche Lächeln des Grafen Wie ein Zukunft Mein
Kind ließ er ſich aus dem Zimmer führen einfacher Mann

Jm Speiſeſaal ſtanden ſich die beiden gegenüber

Herr von Gutzmin die Lage in der S
befinden habe ich ähnlich durchgekoſtet

leichter denn über kurz oder lang winkte mir das Ma
Beſſer wie irgend ein anderer kann

ich mich in Jhre Gemütsverfaſſung verſetzen
s darauf an Herr von Gutzmin

zeigen daß doch ein guter Kern in Jhnen ſteckt
Sie ernſtlich die Abſicht ſich anſtändig durchs Leben zu
ſchlagen biete ich Jhnen meine Hilfe an
durch Geldunterſtützung Gott bewahre Das Beſte biete
ich Jhnen was einer Jhnen bieten kann

Ein Dach und viel viel ArbeitUnd nicht hier wo Sie jeder kennt unten auf meiner

Das Waſſer ſchoß Günther in die
Augen Das das wäre eine Wohltat Bitte glauben

Mit einer Handbewegung ſchnitt Roland Loepa die

klingt oft hart aber für einen geraden Kerl kann ein
rechten Zeit ein Spornſtich zum

Angalopp aufs Ziel ſein
läufig weiter gar nichts wie den guten

Sie mich erſt überzeugen
Jch hab meine ganze Kraft zuſammennehmen müſſen
um jetzt Jhrem Herrn Vater unter die Augen treten zu

Und was ich jetzt tue kann l
Und doch bin ich gekommen

Boden unter die Füße zu ſchieben Herr von Gutzmin
Um Jhnen Gelegenheit zu geben in der Einſamkeit zum
Charakter heranzureifen zum Manne Herr von Gutz

Der vorwärts den Blick gerichtet hält und ſich
nicht nach dem Moraſt da hinten umſieht

eigenen Haupte abwenden wollen
e Farm da unten bewirtſchaftet ein

Jch hab ihn bei den Gardeulanen als
Rekruten ausgebildet er wurde Unteroffizier kämpfte

Montag 2
in Roland Loepas Ge

ſcharf

Sie ſich zetzt
Alſo vor Jhnen

Jch gebe zu ich hatte es

Vorgeſetzten anerkennen

Jetzt
Jetzt heißt s S

Haben

re Pflicht tun
Stimme

Nicht
laſſen

ſteckt er in

Und der tut s

Hoffentlich nicht Es

wird dadurch geſund
u beſcheidenes Gehalt für

Herr von Gutzmin Das

Wetter bitten werde UndJch glaube Jhnen vor
Vorſatz Von

geſtellt
mat zurück

leicht falſch aus klimmen
Um Jhnen

der eingeholt

zu danken Herr Graf
Recht ſo

Vater Jch ſteck nur
So geſchah es
Herr Major

wir Montag Donnerstag
Lucie Wörmann

Es Hat keinen
Ueberlaſſen Sie das Maul
den Blick des anderen vom

Und nun zur

operativen Eingriffen Herr von Gutzmin
Selbſtredend zahle ich Jhnen

Wir wären alſo einig

Hamburg
bringt ihn wohl an Bord

November 1914

in Südweſt mit und blieb im Lande Kriegsmedaillen
decken ſeine Bruſt Dieſen Mann müſſen Sie als Jhren

Unweigerlich haben Sie ſeine
Anordnungen zu befolgen Jch werd ihm meine Befehle
übermitteln Er wird ſich keine Taktloſigkeiten zu ſchul
den kommen laſſen in Jhnen den ehemaligen Offizier
und den Herrn von Vusan reſpektieren wenn Sie

er,
noch ſchärfer ſollten Sie verſagenkommt eines Tages eine telegraphiſche Geldanweiſung

über tauſend Mark von mir an Sie
Binnen vierzehn Tagen haben Sie meine Farm zu ver

Nach vierzehn Tagen frage ich telegraphiſch bei
meinem Verwalter an ob Sie noch da ſind telegraphiert
er mir zurück Ja folgt ſofort ein neues
Jagen Sie Gutzmin von meinem Grund und Boden

Der iſt mir blind ergeben
Herr Graf das Telegramm wird nicht nötig ſein

lauter wurde Loepas
dann

Das ſoll heißen

Telegranm

iſt eine Radikalkur mit
Mancher

Jhre Leiſtungen Und
ann kommt hoffentlich ſagen wir in drei Jahrene Tag wo ich ſo ſchwer es mir fallen wird in

Berlin bei den maßgebenden Stellen für Sie um gut
zwar denk ich mir das ſo

Sie werden in der Schutztruppe vorläufig wieder ein
Das wäre der ehrenvolle Weg in die Hei

Da unten in der Einſamkeit haben Sieauch Zeit ſich f ür die Kriegsakademie vorzubere eiten Er
Sie die Generalſtabsleiter dann haben Sie in

zehn Jahren den Verluſt an Beförderung reichlich wie
Was ſagen Sie dazu

Daß ich mich abmühen werde Jhnen mit Taten

Und nun kommen Sie zu Jhrem
die Naſe zur Tür hinein

Heute haben

um elf Uhr verläßt die
Jhr älteſter Herr Sohn

Adieu

e ckeiiß r
e

Ammendorf19000 qm Bauſtellenterrain
an zwei Straßen belegen im
ganzen od geteilt preiswert
zu verkaufen evtl zu ver
tauſchen Offert unt T 6734

Voyler
2

an Kaasensteln
a T beten

zu kaufen geſucht Der u
E 7686 an die Exped d Bl

Gaſtwirtſchaft mit Acker
zu kauf geſucht wenn Zins
haus mit angenommen wird

irekte Offert u V 6735 anaasenstein Vogler
Gr Ulrichſtr 63 erb b11

ſuche ſorort zuBeslaurant übernehmen

Off u H 7768 an d Exv d Bl
Kapitaſien

Alf ein weſchalsgrundſtuck
in einer Harzſtadt ſuche per
ſofort oder ſpäter

6000 Park
mündelſicher auf 1 Hvpothek
Off erbeten unt T 6737 an
die Exped d Bl a5389

Cüibennen Fenſter Sag

türen Korridorverſchlüſſe
1 Berliner Ofen gerade
Treppen Nutz u Brenn
holz in Fuhren u Körben
ger billigſt abzugeben

Lindner Marktplatz 7 u
Schülershof 1 h6653G Eleg chwra Samkſold gchſane
G Fig Damenulster u b Voile
G bluse 1 verk Breitestr 9 IIcaccc ckcàcqqcugcar

v Sclegenheitstauf

Mädchen und Kinder
Schürzen

ier Schürzen
aus Schürzen
olle und WaſchſtoffButer Preis h6700

Ackermann
BVarfüßerſtraße 7

Sofa Schreib u Wascht ChaiselTrum Kleid Vachts Bettst Natr
bill VSopiienstr 32 t r r überVerſch Bei u datr b vt

Lindenſtr I P L
aſvlita Dauer

billi zu verkaufen o12
riedrichſtraße 12 II r
ahrrad m Frkf b zu vk

oder Geſchaft

Billard Bezug
neu bill zu verkauf RelKraufenſtr 15 Laden

50 60 Kilo
weiße Bohnen

zu Futterzwecken ver F
Gr Sandberg 16 Kont

Zirka 100 Ztr Aehſel
von Booskoop Ruhm d

Welt Kamille u noch and
Sorten hat abzugeben 2

F Laue Gröbers
Winterkartoffeln

in verſch Sorten ſowie echte
Neufſtädter empf frei Haus
Rob Grosse Lindenſtr 54
Kleider Machtsehr Soſa Bettst

Matr Kommode Trumeans Chaigel
Fiurgarderode Jehreid m Waseht

Kühle billig 225 32 pt r

3 Pferde zu s
a 47 R R
I

ſicher Ein u Zweiſpännev mit Geſchirr billig zu

verkauſen b06278Gr ülrichſtraße 39

llüunnerhund
ſchön dunkel Leſch
Langhaar Dorguar a Haſen
u alles Flug ohne Untugend wach angeneen
Begleithund ev tadewoſen
Appell bill z verk Ebenſo
gelber Parkwagen a05312
Kgl OberförſtereiſSchkenditz
10 drei Mongte aſte

ſehr ſchöne a5361De Läuferſchweine
zu verk Fienuſtedt Nr 26

Kaninchen Havanna
Jungtiere umſtändeh b z vk

Schönitzſtr 15 pt I

Kaufgesuche
Seit Jahren

zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
öchuhwerk ar

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Tel Nr 4889 Romſofort auch außerhalb e299
Ein und Verkaufshaus
22 Sehülers hof 22 am Marktplatz

Renner
Möbel zu kaufen geſucht

Kaufe ſtets Möbel u zahle
die allerhöchſten Preiſe

Fr Sehtfrioth 605969rotha Pet vergſtr W L Ulrichſtr 34 Tel 4828
Herr geh Rad bill Bruch Metall LumpenAuguſtaſtr 9 Sout Eis Ziunſach z k g Zapfenſtr 18
Kommode vit zu verkfn
Gr Wallſtraße 42 part 1
Kleidſchr Sofa 18Sofatiſch 9 9 Küchenfchr 14
Bettſt mit od ohne Matr
Brunnoswarte 24 Holg

ſchwz weiß ar Valete
Umſtändehalb bill zu vk
Hrttenneraerſtr 10 part

ängelampe b vorkSbiberge ſe 4 III b
I gebr Pult m Glasauff15 1 toßer Kleider

zu verkaufenchrank 9 M

riedrichſtr 41 part r
Ulſter neu Mittel

figur preisw zu ertin
Gr Ulrichſtraße 55
G Kochherd ſ g er b z
vl Königſtr 8 im Lad

interübers neu b zv Streiberſtr 4 pt I
Beſtſt m Matr u Waſcht
vk Dorotheenſtr 6 II

c

S Nähmach Roſch Trim
b 5 Ulrichſtr 27 I Hdl

rz f I P 8 duff6J vor Keile 40 t
Gelegenheitstanf

n ſtatt 26,50 n
eéebragi Hängelicht

e

Langeſtraße

Gaspendel kompl
alles brewnfert

Zahngebiſſe Platin AbfHerren Sachen Nachläſſe
Schuhw k h Pr Zapfenſt 18

d meiſte Geld
zablt für

Mebel
ſowie volletändige

Hohnungrelurichtungen

Laden Kontor undReſtaurationseinrich
tuugen ſowie für Geld

ſchränke Pianos c
Friedrich Peileke
Geiſtſtr 25 Fernr 8250
Kaufe ſtets ganze Lager
neuer Möbel e2

Gewehte Gattung g

z Brieſmarken Münzen
werden zu kaufen geſucht
Offerten mit näher n ab
u Preis erbeten unt

rer erJllustrierte

Kriegsberichterstattung
ist unsere Beilage

Welt im vild
Die Beilage wird mit dem General HAnzeiger gegen
Mehrzahlung von 175 Pfg geliefert Postbezieher

bestellen die Rusgabe C oder D
IWir bitten ein Probeabonnement unter Fenutzung

S
des beigefügten Bestellzettels zu verlangen

General Nnzeiger für Halle und die Provinz Sachsen a

Hauptgeschäftsslelle D
m

Bitte z Bitteausſchneiden Beſtellſchein ausſchneiöden t
linterzeichneter beſtellt mit dem General Fnzeiger für Halle e

und die Propin Sachſen vom Monat November ab die wöchentlich
erſcheinende Kupferöruch Beilage

66Die Welt im Bild
für 15 Pfennig monallich

StandUnterſchrikt Name

Wohnort a

C

r e S

nanGetr Kleidungösſtücke Mehrere tüchtige ſelbſt ZuverläſſigeSchuhwaren Wäſche Betten arbeitende s ad365 Stallſchweiz er
Pfandſch alt Gold Silb kauft Elektro zu baldig An geſuchtWrohblinski Gr Klausſtr 87 h eation alle Hettſtedtern Monteure nſof oder ſpäter verh und

für Drehſtrom Licht und led Gutsſchmiede hauptBlei NMessing Zink Man

zu hchslen Preisen rauſ des Alters und der bisher ſchiniſt Dampfpflugführer

Tätigkeit zu richten an verh Gärtner f dauernd u

a5379neue Tuchabſälle ha Viren Es erhalten Stellung für
Kupfer Kraftanlagen geſucht Off ſächlich z Vertretung verh

nebſt Angabe der Lohnanſpr u led Brennmeiſter Ma
V Theuring M Ulrichstr 5
r gebr S Elebtrizitätsw Breſlebena I S ertteen Wie
unt geſ Off W H 7 verh u led Schweizer verd Erved d Bl 1 ſelbſt Schloſſer a arten r u

e er verh u ledFehreſhmaschſſe herrſchaftl Kutſcher verh
nur ſichtbare Schrift
Ausführl Offertan an
Käſtner Friedrichſtr 56
Getrag Herren u Damen

u ſelbſt Kupferſchmgeſ

finden ſofort dauernde 45
ſchäftigung 2350

u led Pferdeknechte Haus
mädchen vom Lande ge
bürtig und Stallmädchen
durch deni e Sorge delwerk tydrogen Arbeitsnachweis der

raten iſt Off unt 7684 Ammendorf Landwirtſchaftskamm

ür die Provinz Sachſe
an die Exped d B
Gaskrone o Zuglampe P Diener rfach chſchule
Off u N 7683 a d Ervd Helwig Verlin Wilhelm Halle aJed n Douffeln ſtr 17 ſtellt ſof jg Leute ein Magdeburgerſtr 67

auch ein Preisermäßig Freipro pekt Knechte u Burſch
Lenise Schmilgun w Bärwinkel
gewerhbsmäbige alen ermitt rin
Merſeburgerſtr S I

Ha uscdliener

Schmiedegeſellen ſucht
6 Bernsfein Kl Ulrichſtr 24
Gchmſede 6chloſſer
und Schwarzblecharbeiter
ältere wirkl tücht Leute geſ

gLeithaber ge geſ ff u U 76

an die Exped d Bl

ne
Größere Rohzuckerfabrik d unt l 1571 an d Fil tücht m ſofortin der Nähe von Halle a S d Bl Leipzigerſtr 34 i016 geſucht Off unt an

ſucht für die Dauer der Kam die Exped d Bl e80pagne einen im Rechnen u Tüchtiger u militärfreierbrückenbau,
Freiben gewandt tüchtig 2 londl Miettoionnen Chuufteur

ſowie einige tüchtige a5363 per ſofort geſucht Offerten
mit Lbnanſo rig u T 6637Montage Schloſſer

werden noch ſofort b hoh
an die Exped Bl bh6694Ledige KnechteGehalt pro Monat M 125

Möbl Zimmer mit Heizung
und Beleuchtung frei Gefl Lohn u dauernd ArbeitOfferten unt T 7 an die eingeſtellt in gen ſucht

d Bl erb a05285
der mit Pferden umzugeben

weiß ſof gef Radewell
Ammendorf Haupiſtr 13

ür mein Gemiſchiwaren

Verh Knechte 1 e
CeweRichard Renner r

Stellenvermittler X Elrichst 3
Schreibgewandter
junger Mann

Obermonteur Simmen
Klippmühle bei Mansfeld

Kreis Sangerhauſen

Tücht Eiſen u
Metalldreher

öchloſſer öchmiede Kuſtenmocher

und Kuſenhelfet neben a
ſowie Wagenſattler aeren

werden noch für dauernde Beſchäft bei hoh Lohn geſucht
Ludw Kathe Sohn Halle Diemitz

Steinbrucharbeiter
für garantiert dauernde gut bezahlte Arbeit geſucht
1022 Steinwerke Schwerz Station Niemberg

Friedr Wilh Noll Kal Bayr Hofpfloſtermeiſterracnoe Werkzeugmacher ne
werkzeuge

Metall 9reher für Paß Arbeit

Schraubendreher u Revolverdreher
für Stangenmaterial a 05297

Erſtklafſſige Mechaniker ſür Apparatebau

3 für Revolver undEinrichter Erhraubenbänte
bei hohem Verdienſt geſucht Schriſtliche Bewerbungen
mit Angabe der bisherigen Tätigkeit und des Alte s ſind
unter Beifügung von Zeugnisabſchriften zu ſenden an

Slemens Baulske
Wernerwerk

Silemenasstadt bei Berlin
Bei zufriedenſtellenden Leiſtungen werden nach vier

Wochen die einfachen Fahrkoſten 3 Klaſſe vergütet
Groößeres Braunkohlenwert mit Brikettfabrik ſucht

zum ſofortigen Antritt einen tüchtigen und umſichtigen

Expeclienten
Bewerber welche bereits längere Zeit in gleicher Stellung
ſelbſtändig tätig waren wollen ſich unter Einſendung von
Zeugnisabſchriften und Bild ſowie Angabe der Gehalts
anſprüche melden unter T 6597 an die Erv d Bl a05 07

Likorfabrik in Halle a S ſucht ſofort od I Januar
Jungen Mann für Kontor

Offerten mit Zeugnis Abſchriften und Gehaltsanſprüchen
unter l 2231 an die Filiale d Bl Leipzigerſtr 34 b 6707
Am Sonnabend den Rovhr d Js

Pferde Rindwieh und
Schweinemarkt

ſtatt Der Auſtrieb deträgt bis 1000 Stück Pferde bis
1500 Stück Rindvieh bis 1900 Stück Schweine

Liebenwerda den 29 Oktober 1914 Der Magiſtrat

Tücht Arbeiter Jeurit gupferſn
für dauernd geſucht Offert

für ſofort geſucht 06273 nung T 6797 an die Exped
Paul Schreck l erbeten böso

Halle a n A rbeit geſ Gr S i
f 78 Schnhmachergeſ geſ

Hunrmir 5 r
ehe Duverl Verh Chauffeur

Geſucht viele a5382 der bereits ſchon länger alstüchtige Dreher ſolch tät iſt geſ Derſ muß
g 9 zugl Hausmannſt m übernür Leitſpindelbänke u bei fr Zeit ſich im Gart

Schloſſer u Haush betät Antr nach
Uebereink Off u B F 5429für Dampfmaſchinen u Kom

preſſoren an Ka r SeeJung kräft Hausknecht
e

Maſchinenformer
zu ein Pferde geſ Meldg

für Gußeiſen ſowie

Dienstag früh 10 Uhr

Keſſelſchmiede

NMangoid Merſeburgerſtr 105

Anfragen ſind zu richten an

Baushursche
ca 17 Jahr von ausw der
in Bäcker od Zuckerwaren

Julius Pintsch Att Geſ gearbeitet hat alles freie nd laſfung Fürſten geſ Königſtr 6 hoé274

war NüchternerWir ſuchen ſofort a05316 zuverläſſ Kraſtfahrer
zur Aushilfe ger ndtie il J p Rüh in Gravur und Feder Vörz Ausla en üglicheg ne 88
ucht Gegebenenſa wirZuckerfabr échwoitſch h de e

beri Gröbers

A Geſchirrführer
ſofort geſucht a053 10

A Agde Nietleben

e meinem Hauſe geboten
Görling Merſeburg b12

Verkäufer geſucht

en ue Keil ſuche t Jish be 37 ler Arbeitsseit ſah für z Jigarrengeſchaſt Junger Hausburſche JDigarr Spen eVeh
kf geſ Off m Er r äh ufer et er A Wernebharg Co m h u B H 5431 16 J alt gen et ſof Offert unt I 5 4592 a Haauenan die Exped di Aeuß Debſcherur i an KReaze Brüderſtr 4 Anſt geſ Trifrſtr ein Vogler 9 darg h 62

Geſucht z 1 Dezbr cr tücht
Feuerverſ Konzipient Be
werb m Lebensl Gehaltsanſvpr u U C 5186 an Rud

Fesse Halle S 319
1 Eleltromonteur

für Dreh und Gleichſtrom
2 kücht 6chloſſer

für Braunkohlenbergwerk
Nähe Halle a S ſof geſAngebote unter r 6657 an
die Exp d Bl ad393

Ein durchaus zuverläſſig

Chauffeur
verlangt Nachzufragen von

66973 bis 7 Uhr
Martinsberg J
7 für GießereiArbeiter eng

Fnetag vorm 10 12 Uhr
Reilſtro en jünger Schreiber

für Kontor per ſof geſucht
Offert mit Gehaltsanſpr

O unt B K 5433 an Eniolt
G Mosse Brüderſtr 4erb z17

Duwerl Iausdiener

mit guten Zeugn ſtellt
ein M Schneider
e359 Leipzigerſtr 94

in junger
wird geſucht

Thomaſiusſtr 9 h 6701
II

aushilfsweiſe ſof geſ
unt A 7701 a d Exp d Ztg

Schmiedegeſellen geſucht
Neumarktſtraße 11

Tücht ſelbſt Jnſtallateur
ſtellt ein C Biock
4 Gr Klausſtr 17Schneidergeſelle a Woche
geſucht LudwigKrauſenſtr 24 25 p l

Hoſen ſwneider B Oſſ u
M 7692 g d Ex BlTaufburſchen d a ſucht

b 10 M Wochenl Friedrich
Arnolä Gr Ulrichſtr 10

Suche ein jung kraft Ar
beiter welcher ſich für die
Rohproduktenbr eign Off
unter B K 5433 an Ragdelt
NMoaso Brüderſtr 4 erb z23

liLehrling
mit guter Schulbildung
möglichſt mit Berechtig zum
einjähr freiw Dienſt für
kaufmänn Büro ſof geſucht
Offert unt T 68997 an die
Exp d Bl erbeten h06272

Ein Sohn achtb Eltern
welch Luſt hat die Bäckerei
zu erlern nach Berlin geſ
Zu erfr Harz 51 Schnlz

I

Amme f beſſere Herrſchaft
verlangt Pauline Sperlinug
Berlin Potsdamerſtr 42
ge werbsmäßige Stellen

vermittlerin a5351
1 Hausmüdch
zum ſofort Antritt ſucht

Arzt Dr Reinhardta52 Denſtedt Südbarz
Maſchinen und

finden Beſchäftigung

W F Wollmer
Gr 8 b062

S eJunge Mädchen

mit gut Schulbild als e8

s Lernende
S geſucht

Hamb Engros Lager
Leopold Muaobaum

arfüherſtr i8
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jeorg Gutzmin nahm auf der Lucie Wörmann
n ſeinem Bruder Günther Abſchied Er hatte ihn

noch an Bord gebracht Auf der Reiſe nach Hamburg
u Worte gefallen ſtarr hatten die bei

aneinander vorbei geblickt
Georg drückte dem Bruder die Hand
Alſo halt wenigſtens jetzt den Kopf hoch und beiß
die Zähne zuſammen Du biſt klüger als Fritz und Gott

helf zuſammen Vielleicht wird noch alles wieder gut
ind denk manchmal an uns Wir haben s doch auch
icht leicht Die Eliſabeth bei ihren kranken Kin

Fritz der ſich durchſchindet und ſehnſüchtig auf
Hauptmann wartet um die Braut heiraten zu

ſchlechten Beförderungsverhältniſſen
wie lange das noch dauert Gott

unr mennür wenige
v Jn ruderv J nor

r donT t en
wiffen

ebe Kerl der mir neulich ſchrieb ich ſollte
noch ſiebzig Mark Zulage ſchicken er käm

hon aus Von mir will ich ſchon gar nicht reden
r ſo viel ich hab auch Hoffnungen begraben müſſen

Unſer guter alter Vater
r Gutz min Herr von Gutzmin

Die Brüder drehen ſich um Wer rief ſie da
tellter der Reedereifirma Wörmann war s

Jal hierDer Mann übergab einen Brief
Telegramm an die Firma aber für Sie be

9 rm 9 en

den

Umſchlag auf entfaltete das Blatt
Jnhalt vor

Oberleutnant Georg von Gutzmin
Putzmin auf die Lucie Wörmann

verſtändigen daß Vater heute ſieben UhrSchl gganfall erlegen iſt Brüder und
ſind telegraphiſch benachrichtigt

Blakenſiel
Wimmern auf einem

at zu

ther mit einem
t

t zuckenden Lippen faltete Georg das Teleſammen nnd barg es in der Bruſttaſche

noch An der Schulter rüttelte er den
nun hebt für mich ein fürchterlicher

hre n1 v un
r d

rn nun an Jch beiß mich u Und Fritz und
Gotthelf und Eliſabeth auch Günther ſchänd unren Name n nicht weiter

Nichtvaſſagiere das Schiff verlaſſen riefen Swards Tun e Glocke läutete Stimmengewirr Rufen

und Küſſen Schluchzen und Lachen
Alſo Junge Gott mit dir Hoffentlich auf

Wiederſehen in fünf ſechs Jahren
Die Brüder lagen ſich an der Bruſt Georg riß ſich

los verließ das Schiff Er ſah ſich nicht um
Jn Woſendorf erwarteten ihn die Geſchwiſter gegen

Mitternacht Sie waren alle drei ſchon im Laufe des
Nachmittags angekommen Eliſabeth in ihrer
Schweſterntracht mit dem einfach geſcheitelten Haar
ſchüttelte ihm immer wieder die Hände Keine Träne
rann über ihre ſchmalgewordenen bleichen Wangen
Georg zog ſie an ſich ſagte nichts Die kämpfte ja
auch einen ſchweren Kampf Und behielt den Kopf
oben Und war ein Segen Darauf kam s an im
Leben

Dann ging er zum Vater allein Lichter brannten
zu Häupten mit geſalteten Händen lag er im Bett

Georg legte ſeine Hand auf die kalten des Vaters
Das war ein Schwur Woſendorf bleibt uns Dann
trat er zurück blickte lange auf das liebe Geſicht Kein
Mann von überragender Geiſtesgröße war der Vater
geweſen aber ein Edelmenſch vom Scheitel bis zur
Sohle Der nach beſtem Vermögen für ſeine Kinder
geſorgt hatte Dem am Lebensabend gewaltige Er
ſchütterungen nicht erſpart geblieben waren Das
Leben war wahrhaftig ein bitterernſter Kampf Nun
lag die Laſt auf ihm Und ihn hatte das Schickſal mit
guten Geiſtesgaben ausgeſtattet Alſo vorwärts und
ſeinen Mann geſtanden

Da ging er zu Brüdern und Schweſtern und brachte
ihnen Günthers Abſchiedsgrüße

Zwiſchen ſeiner Frau und Mechthild wurde der
Major a D Ewald von Gutzmin in der Erbgruft bei
geſetzt Alle Nachbarn im weiten Umkreiſe erwieſen
ihm die letzte Ehre Wer das Recht hatte Uniform zu
tragen erſchien in ſeinem Ehrenkleid ſo gebot es alte
gute Sitte

Jm letzten Augenblick war auch Roland Loepa ge
kommen Er hatte keine Blumen geſandt einen dichten
deutſchen Eichenkranz Nun ſtand er im Frack alle
überragend ernſt und bleich im Hintergrund

Gehe ein zu deines Gottes Herrlichkeit Ewald
von Gußmin du treuer Chriſt Amen

Der Pfarren u das Kreuz

GeneralAnzeiger für Hal
Der Fahnenträger des Kriegervereins irat an den

Sarg ſenkte das Tuch dreimal dreimal knatterten die
Salven Ein Veteran war weniger in deutſchen Landen

Und dann drängte man ſich um die Geſchwiſter
ſchüttelte ihnen die Hand

Auch Roland Loepa trat heran verbeugte ſich ſtumm
Er war der Erſte der wieder wegfuhr

Die Erbgruft leerte ſich langſam Am Parkaus
gang blieben die Nachbarn ſtehen Kommandos er
ſchallten Der Woſendorfer Kriegerverein marſchierte
ab Er hatte ſich zur Trauerfeier die Muſikkapelle der
Kreisſtadt kommen laſſen Sie blies Jch hatt einen
Kameraden Hoch flatterte die Fahne im Winde
Vor den Offizieren ſtand ein General Der Waffenrock
bedeckt mit Großkreuzen die das Eiſerne Kreuz erſter
Klaſſe einrahmten hing ihm loſe um den eingefallenen
Leib Das breite Kinn war vorgerutſcht der zahnloſe
Mund zuſammengeſunken ein kleiner weißer Wrangel
bart zierte die Oberlippe Exzellenz von Söllow war es
Er hatte in den achtziger Jahren ein Armeekorps an der
Weſtgrenze kommandiert als die Franzoſen zu Boli
langers Zeiten glaubten ihre Narrenspoſſen mit dem
großen greiſen Kaiſer treiben zu können Damals rſein Name in aller Munde geweſen Der hätte den
Großſprechern die erſten Motten aus der Jacke geklopft

Heute war er vergeſſen Fünfundneunzig Jahre
alt ſtand er da ſchwer auf den Degen geſtützt krumm
der Rücken aber Feuer glühte noch in den kleinen
grauen Augen

Die Hände hoben ſich an die Helme die Tſchapkas
Tſchakos und Pelzmützen grüßten das herannahende

Pan er aAugen rechts, kommandierte der Führer des
Kriegervereins

Weiter ſpielte die Muſik ein Stück von
mir als wär s ein Stück von mir

Augen gerade aus
Trommel und Pfeife lockte Die Nationalhymne

ſetzte ein ſie verklang dann der Hohenfriedberger
Marſch Soldaten fragen nicht lange nach dem Tod

Das iſt nicht Schein das iſt völkiſches Heldenleben

Als wär s

Schluß folgt

Pferde aus vollſter

heerahertreimn ür sachen und Thüringen

Für unſeren im Felde ſtehenden Generalvertreter
wird von bekannter Lack und Farbenfabrik tüchtiger
keiſender ſofort geſucht welcher langjährige guteBeziehungen zur Jndnſtrie hat Off mit Gehaltsanſpr

rb unt J A 9143 durch Rudolf Hosse Berlin W ma2
Gut empfohlener militärfreier

Kontokorrent Buchhalterflotter und ſicherer Arbeiter von größerer Aktien Geſell

haft per bald geſucht Gefl Bewerbungen mit Lebens
auf und Gehaltsanſpruch unter V D 5427 an Rudolf
Nosse Halle a S erbeten z12Anſehnl ſlelß Madchen 9H00990
fucht Stelle auch f Büſeit Ruhige wWwirtſchaſtlche
z Mitbed der Gäſte Wei5 Frau oder Fräulein in ge

Off unt F 7706 an die ſetzten Jahren zur Unter
Exp d Bl ſtützung und AufheiterungMäd ch g Aufwart ſ vorm der Hausfrau geſucht
geſ L Bernhardvſtr 22 II I Näh Ang u T 6837 an

J S Saubere Frau die Exp d Bl a05315für Buregureinigung im See
Norden ſofort geſucht Off Mädchen erhalt Stelle ſof
unter B J 5432 an Rudolf Ernllie HagelganrzMoſſe Brüderſtr 6321 gewerbe mäsvige l eſpitzlerig

Genibte o Uäulle a J Leiprigerstr 13 IInchnäherin Suche ſof Köchin h
ſofort geſucht mädchen Mädchen a Landalberftädterſtr 6 pt r Anna Dame gewerbswäsvige

Drdent Dienſtmdch ſof geſ lerin Ereſtestre l
Leipzigerſtr 61/62 Papierg c e ä

Vlue e brancheku dieibia MamſellVerkäuferin
für nein Konfitüren Spe e u
zial Geſchäft zur Aushilfe
vom 31 Dezember ge Auf Rittergut nuweit
ſucht 3z14 Halle wird eine im KochenWoldemar Schmidt und Federviehzucht erfah

3 teinſtr 53 rene nicht unter 24 JahrTüuchige gen e alte Mamſell zum baldig
9 f Antritt geſucht Gehalt nN zäherin Vereinb Zeugnisabſchr m

ſofort geſucht h6703 Angabe d Alters unt T 6757
Eisbein an d Exp d Bl erb a5390

Pel zgeſchäft c e hAnſgmieden 6

Zanbereh lntMädchen
a luſwar r ſof geſucht Männliche

627 r enſtre t MilitärfreierJ dch ſ Neſſanr, Wa Ab e Kbwaſch ver junger Hannſof geſ Vorſtell v 4 U an mſt guter Handſchrift ſucht
VParadevlatz 1 per ſofort oder ſpäter Stell

Eine Frau zur Auſwar in Büro oder Kontor Gefl
tung geſucht h6698 Off unt P 7455 a d Exv d Bl

eilſtr 106 I links Vediger älterer Mann
WBeffere fauberes evang geſund u rüſtig der

S NMNädchen ſich vor keiner Arbeit ſcheutdas in all häusl Arbelten jucht geeignete leichtere Stell
geübt iſt und plätten kann Gute Zeugniſſen erſtklaſſige
für fein Haushalt in Thür Referenzen ſtehen zur Ver
geſucht fügung Geſl Offerten untOfferten mit Zeugniſſen die Gr d Bl
und Gehallsanfprüchen un
ter T 6777 an die Erpedi Bertrouensſtell ſ t Geſchäfts
tion bieſes Blattes a539 mann in Halle Kaut vorb
äherin gen f geſ Q d Ex d BlPfännerhöhe pt r

e rn rnRUCRKSACHEN ALLER ART
schnell billig geschmackvoll

kürzester Herstellungsfrist
und zu mäßigen Preisen in der
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Ah nnd
v ernennen Wir empfehlen wieder einen Transport

belg Arbeitspferde
wobei eine Reihe jähriger gorwle volljährigerArbeit auch
Adenburger échweden ufw uſw

Cehr Krupgfeln
S Felephon 10837
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Unabhängige Frau 34
alt von auswärts ſuchtStell als Wirtſchafterin
Gefl Anerbieten unt V 7693an die Expedition d Bl

Jg Madchen meſch bei
mir das Koche en erl hat ſucht
Stell in beſf Privathaush

Restaurani Mittmann
gittenb erg Bz Hauga S
a05311 Cosmiagerſtr15 jähr Mädch ſ ren
zum 15 Nov oder ſofortigen

Zu erfr Könnern
538

Weibſiehe e
Aelteres Mädchen

ſucht S

ſchafterin
Stellung als Wirt

im frauenloſen
Haushalt Offert an Karl
Föhrigen Querfurt a5305an g Nann ſucht Stelle
als Schreiber auch für ſof
Gefl Off unt T 6697 an d
Exped d Bl

Unverhneitr Langwart
50 Jahr alt ſucht Stellungals Verwalt od Wirtſchafts
führer nehme auch Vertret

Antritte umark k51

an ſcheue mich kein gippeit
Okt T 6657 a Exp d Bl

Tücht erf Mascehiuen Nachhufeſtunden
schioaner mit Licht und für Franz Engl Deutſch
Kraftanlagen vertraut ſucht Mathem ſowie ſelbſt Unter
Stellung Off unt B 7662 richt Näh Jägerplatz 30
an die Exped d Bl 2 Klavier Uarmonium Wolfe
u d e 19 J Cello Randeline Gitarre lanteſucht d Stellg W Off an Zither Cesang Hinteſunterricht

Musiksehale Kilttel
dohmeeratrasse 2 I

s

un eSchwart Hederportemon m In
Ecke Glauchaerſtr bis Böll
bergerweg vl Geg Bel abz
Böllbergerweg 6 Il Brodte

Sonntag fruh vranne Briet
tasehe mit 23 Wik verloren
Abzugeben bei Elekkorn
20 Auguſtaſtr 1 hochpt l

Rexenschirm Leipr b UIrichetr
ver Geg Rel abz Ceiststr 56 II r

Faſt Tmertaiſſen Vonvad ab
zw 5 u 6 von Königstr 46 bis
Merseburgerstr verloren bitte
abzug Fleischerstr 13 l Fr
Kleiner gelber Worer

mit grauem Halsband ent

EBrang Rödiger Hackefüffel

b Wallhauſen a Helme
Be rotensiomnist ſucht

irgend welche Beſchäftigung
r gevole unt F 7666 an die

Exped d d BlNüuner 43 lan rimſr
ſucht ſofort dauernde Stel
lung Langjähr geusniſe
zu DienſtenA spiesecke

Böllberg bei Halle
Jg Damenſchneider ſucht

Stellung R MicheltelderFritz Meuterſir 7 l

Fri 22 J gute Fig im
Schneid perf ſ paſſ Stell
Off u C 763 a d Exp d Bl

Fri 20 alt das bereits
in größ Geſchäftsbetrieben
u als Filialleiterin in Konfi

e

tüxengeſchäft tätig war ſ s entlauſen Abzugeben m
1 Dez od früher eine geeign Julius Kühnſtr 1 Reſtaur
Stellung Angebote unter Reinvold Walther
T 6677 an die Exp d Bl ha

Beamterin guter Lenioneberechtigt
Stellung ſtattl Erſcheinung
deſſen Charakter volle Ge
währ für glückliches Ehe
leben bietet möchte m häus
licher wirtſchaftl vermög
Dame mittl Alters zwecks
Heirat in Verkehr treten
Offerten unter T 717 an die
Expedition dieſes Blattes

Suche in Hotel Stell als
Kochleruende o Gegenverg
Off u J 7600 a d Exp d BlJg ad J alt ſucht
Stell Off erb unt S F
Eisleben Borngaſſe 40

I jahr Mädch v V wSir erl u t t S
Off u 8 7676 a d E Bl

Fmpf Mädch och kStuben Hausmädch Mädch

z Alleindienen ſof u ſpäter
Laurg kalcke verw Haft

Telnähnnrahe a Markt

22 tell woes n Geſchäft u Haushalt
tätig ſein kann Konditorei
bevorzugt Off unt B 76an die Expedition d Bl

Jg Mädch ſucht Anfw

Beamter in beſt Verh größ
Vermög Witwer J in
i M v t gebverm Dame zen Ton att
zw Heirat kennen z lernen
Nur ſolche woll ſich melden
den an wo z Heime gp die die

von 12 Uhr mittags an

cen
Aukſon

Dienstag 3 Nyvenhernachm udr ſoll hierſelbſt
Kl Ulrichſtraße 27 die zur
Matthießenſchen Konkurs
maſſe gehörige Ladenein
richtung als

1 großes Warenregal mit
Glastür u Schiebetüren
1 kleines Warenregal
1 Ladentiſch Ladenvor
bau verſch Schaukaften

Warenſtänder Stufen
leiter Schreibpult 1Alarmkaſff e ſowie das
ſonſtige für Zigarren
Kefchäfte paſſende Jnven
tar ferner Chaiſelonoue
Stühle Tiſch Pſchtiſch Wanduhr u a

öffentlich verſteigert wer
den Beſichtigung daſelbſt

Tafelwagen 17
ſucht Beſchäftigung Ernst
Laue Landwehrſtraße 17
Baum i

Kokos Baumbänder

Carl Kchumann Gr Steinſtr 30

Mſchenſuhren

nimmt an Engler Ludwig
Wuct rerſtraße 73 Hof
Ziegenmilch Ler gibt täglein gering anun Ziegen
milch ab Offerten unter
I 6877 a d Exp d Bl h6706
Krft Vriv Mittagst a 65 Pf

e

Privatbeamter
größerer Haushalt wünſcht
ſeine einzige 17 Jahre alte
Tochter mit einem ungefähr
gleichaltrig, jung Mädchen
aus gutem bürgerl Haufe

zwecks gegenſeitiger koſten
loſer weiterer a5313i Susbildung im Haush

gut ntauſchen Offert unter
6817 a d Exp d Bl

Atad geb dern empf
ſich in u auß d Hauſe Off u0 7694 an die Exped d Bl

Aus Not ſind 2 Knaben

Conrad Drebinger beeid
Auktionator Burgſtraße 59

m V
z
Am Bürgerpark Ecke T

Waſſerweg wohnend prak
tiziere ich noch mit Vor
liebe fertige kleine ſowie
ganze künſtliche Gebiſſe gut
paſſend an Die Preiſe von

25 M für die beſtenZähne ohne weitere r 4u 3J abzugeb auch einzlne
ſten ſowie 3 M für Off u F 7665 a d Ered s
eine haltbare Plombe ſind e
gewiß als ſolid zu bezeich
nen Gold und Brückenarbeiten entſpr teurer ge
tragene Erſatzſtücke arbeite
ich gern auf neue um Es
iſt genügend bekannt daß
ich Zahnziehen ſowie alle

Aaknlatur

Arbeiten an Patienten mit
Schonung und Teilnahme
ausführe Jnsbeſondere
fertige ich für Perſonen
jeden Alters

Abturatoren
an dies ſind lleine unſicht
bare Vorrichtungen welche
bei Gaumendefekten auch
Haſenſcharte das anſtren
gende durch die Naſe ſpre
chen verhindert Jn voller
Praris war ich gleichzeitig
für die Krankenkaſſe des
Saalkreiſes die KöniglicheEiſenbahn etriebstrante
alle und mehrere an

Täglich von 1410 4 Uhr
zu ſprechen
Entfernt wohnenden Pa

gedruckte Zeitungen
hat ſich wieder angeſammelt
und iſt in Quantitäten von

Ztrn und mehr abzu
geben in der

kxpecitiondesbeneral Anzeigers

Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

Aer
e

h due h onztienten wird das Straßen cbahngeld vergütetHalteſtelle Wittelind Terhnikum Altendur
Stellungsnachweis unentgei

roovo gxro

Tannengrünl
Friſch geſchlagene Edeltannen erſte Ladung
heute eingetroffen und halte mich meiner
geehrten Kundſchaft beſtens empfohlenPaul Staude S et Ricolaiſtraße 5

Telephon 3918Vetannkmachung

Im Winter 1914 15 kann Schnee und Eis koſtenlos ab
geladen werden auf

1 dem Kehrichtabladeplatz an der Freiimfelderſtraße
Kohlgärten

2 dem Kehrichtabladeplatz an der Barbaraſtraße
3 dem Platz an der Lutherſtraße zwiſchen Wörmlitzer

ſtraße und Röpziger Weg4 dem tge ſüdlich Wer Runſtſtraße nach Nietleben
5 dem Kehrichtabladeplatz am Arlbenderge
6 dem e tabiadeptave ſtädtiſche Sandgrube am

Goldber7 dem Euitabladeplatze am Seebener Wege

malige Tongrube
8 dem Kehrictablgderlas an der Feldſtraße
Den Anweifungen der auf den Plätzen von der Polizeiverwaltung dem Magiſtrat eknecken Aufſeher iſt
bedingt folX S den 6 Oltober 191

ebe

für qanzeg ab od 4 e t
unt

en Die Kbligeiverwaltung

T
Extrablätter Kriegszeitungen
Kriegsberichte aller Art

Bilder aus illuſtrierten
Zeitſchriften ſollte jetzt

jeder ſammeln Wir
bringen zu dieſem

Zwecke eine

haltbare

e Mu
aus Lederpappe mit praktiſcher

Klemmvorrichtung zu

Mk 50
in den Handel

Hauptgeſchäftsſtelle des
GeneralAnzeiger f Halle
und die Provinz Sachſen
Auch die Zeitungsboten nehmen

Beſtellungen entgegen

1 Uhr in der 2

Jedermann

Strickverein im Städtiſchen Ly eum
Am M ontag während der Strickſtunden nächmittags

lulg lieſt
Herr Lektor Dr Geiesler

Kriegspoeſie aus neueſter Zeit
auch Herren willkommen Eintritt freiBüchfenſammlung zum Einkauf von Wolle für
unſere fleißigen Strickerinnen

es 5ä2 Kartoffelfiscken
S ebenſoMalzkeime Gerſtenſchrot Maidölkuchenmehl

Roggenkleie Weizeuſchalen Perlmais er offerien

7 Halle a S SSGebr Wege Je on
e

kür Mia
empfiehlt

Unterbemden Kniewärmer
Unterjacken Brustwärmer
Unterhbosen Rückerwärmer
Strickwesten Kopfsechützer
Socken Schlaſdecken
Leibbinden Fusslappen
Handschuhbe Hosepträger
Pulswärmer Taschentücher

H Schneicer
Leipzigerstrasse 94

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

S n großer TransportPa ruſſiſch u oiyreuh

ler
und Vapenpferde

ſchweren und leichten Schlages in allen Farben und

Größen ſtehen ſehr preiswert zum Verkauf

Halle a Krauſenſtraße 15
Telephon 1615

Hax EFlorgtedt aus Elpleben

De 3chützen Sie Ihren Soldaten
gegen Erkältung und Rheumatismus
durch die Armee Weste Kronprinz

Feldgrauer Zanella mit warmem Futter
Regenfeſt Wafſſerdicht und Schweißauf

nehmend eicht und angenehm im TragenEmpfohlen durch die Heexesnerwaltung
Tanſende Weſten im Felde

Preis Ohne Aermel Mk 975
Mit Aermel 12 50Nur Bruſtweite evtl Aermellänge nach alt Jackett

angeben Portofreier Verſand Verpackung frei
Gegen vorherige Einſendung des Betrages oder

Nachn 40 Pfg mehr
4 Feldpoſtbrief für 20 Pfg nachzuſenden
Achten Sie auf den Stempel Kronprinz

Eugen Glaser Halle a S IVoſtſectonto Leipzig 3267

Wiederverkäufer fordern beſondere Aufſtellung
ein Weitere Verkaufsſtellen geſucht
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